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Gebietsstand

Die Angaben fOr t eutscht.nd beziehen sich auf dle Bun<lesrepublik Oeutschland nach dem Gebietsstand seft d€rn 3.1 O.l 9SO.

Die Angaben fOr das frtlhere Bundesgebiet bezlehen sich auf die Bundesrepublik Deutschlan<l nach dem Geuersshnd bls zum
3.10.1990; sie schließen Berlin-Wect ein.

Die Angaben fOr die neuen Länder und Bcrlinost beziehen sich auf dh Länder Brandenburg, Mecldenburg-Voeommem, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Th0ringefl sorvie auf Berlin-Ost.
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Zeichenerklärung
nichts voüanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfle (des absoluten
Betrages) der ldeinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gespent, weal Aus-
sage nicht slnnvoll (2.8. bei
Voriahresvergleichen ohne Basiswerl)

0,0

x

+ oder- : aus technischen Grtlnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchfohrung von Rock-lGnekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abu/eichungen zur ausgedruclden Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statislischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kenrziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläuterun- Oie Abgreruung der statistischen Einheiten richtet sich im w+

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszrveige. Danach

Reiseverkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betrlebeteile

Rechtegrundhgc erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich dee Beherb€r-

gungsge$Jerbes zuzuordnen vvären.

Die monatlichen Erhebungen lm Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am I . Januar I 981

in l.üaft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stlkgesetz von 19601). Hiemach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ank0nfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitr oder geuöhnlichem Aufenthalt außer-

halb dee Geltungsbereichs des Ge€etses in der Untedeilung

nach Ländem,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Frerndenbetten

und Wohnelnheiten sorvie auf CampingpläEen die Anzahl der

Stellplätse.

Der Berichtersüattung unterliegen alle Beheöergungsstätten, die

mehr als acht Gäsle gleictzeitig vorüb€rgehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind dae lnhaber oder Leiter der

Beherbergungssültten (§ 6 Abe. 1).

Abgrenzung dee Erhebungsunfanga

Nach Wodlaut urd Zelsetzung des Beherbergungss-ta-

tistikg€s€tzes kommt es fOr die Berlchtskelszugehörigkelt der

Beherbergungsstätten weder,auf die Gewinnerzielungsabsicht

de§ Betdebs noch auf den Aufenthaltsar'/eck der Gäste an.

Ebensorenig bt maßgeb€nd, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenarveck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mind€€(ens neun Unterbrin-

gungsmogllchkeiten angeboten werden, die for die BeherDergung

von Reisenden, d.h. Personen b€stlmmt sind, dh slch vorober-

geh€nd an einem anderen Oil als lhrem getflöhnlichen Wohnsitr

authalten.

1) G*"t ttu., aie Stalietik der Beherbergung im Rois€ve.kehr
(B6he,borgungsstati8tikg€6612 - B6ho.bstatc) yom 14. Juli 198O
(BGBI. I Nr. 3E S. 953 f.); zur bis 1980 g,oil6nd€n Rechtsgrundlage.
siehe Geaetz llber dio Slatislik d6 Fremdenverkehrs in Beherber-
oungsstätton (FromdvorkstalG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. 6) in der durch § t I Abs. 1 Handelss{atistikgesetr vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geändeden Fassung.

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mil dem garerblichen SeKor nicht

deckungsglelch. Er unterschreitet ihn durch Ausldammerung cler

ebenfalls dem Beherbergungsgeurerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere'; er geht ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunfis§rltten, die widschaftssystematisch und funktio-

nell anderen Oienstleistungsbereichen (2.B. Heilstiltten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untem€fimensseldor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferlentnime gemeinn0triger Trager; Jugendherbergen).

Bezoglich der Campingplätze legt die Zlelsetzung der Beherber-

gungostatistik - trotz dee Fehhns einer inhaltlicfien Begrenamg

deo Begriffs'Rdserrerkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung aufden Bereich des Urlaub6campings nahe. Der hierg+

gen abzugreruende Dauercampingberelch ist grundsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zrzurechnen.

CamFingplätse mit (in der Regel) tis zu drei StellpläEen $rerden

nlcht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unterliegen.

Ertrebunge- und Darstellunganerkrnale

Die Erfassung der Ank0nfte und Übemachtungön von Gäden in

der Glkierung nach Herkunftsländem zi€lt auf die Elhehlng Yon

Angaben Ober Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungssültten verbundenen ReisanerkehrE in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gasteanktlnfte als lndikator for die Zahl der Relsenden anges+

hen rverden, i6[ mlt dle6er jedoch insowalt nicht ldentisch, als

lnnerhalb eines Bericlrtszeitraumes Quadieruechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auolandsgästen durch mehrere Bund6länder)

vortommen können, die zu üehrfachzählungen deraelben Per-

sonen fohren.
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind mtlglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bav'

Reiseftllle auch deren Reisedauer in die Betrachtung elnbezogen

wlrd. Zumindest lndirel( geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeobemachtungen, deren lGnntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, lveil sie unmittelbar mil den Angaben zur

Beherbergungsl€Paz$ät (Zahl der Gästebetten und Schlafgele'

genhelten) vertnoptt w€rden können. Aus den belden E'he-

bungsmerkrnalen'Zahl der Gästeank0nfre' und Zahl der Gäst+

obernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmelkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damil bei Auslandsgasten auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauff im Lande - widersPiegelt, son'

dem aussrhließlich die betriebsbezogene Venveildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder gq öhnllchen Aufenthalt (nicht die Nationali'

Ult) abetellt, liefert Angaben ober die Struktur des grenzober-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das AngeM an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten 3drie StellPlätren (for den Udaubsrei-

severkehQ auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Elnerseits sollen sie erkennen lassen. ob und inwietileit der

Beheöergungssektor auf Nachfrageechwankungen reagiert.

Zum anderen urerden mit ihrer Hilfe die ietißils nur lm Abstand

von seche Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 19E7

sowie 1. Januar 1993) erhobenen Bestandsdaten oberprüft.

Damil wird eS auch mtlglich, Kenruiffem for die Auslastung der

BeheÖergungskapaziult sot rohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst dle "durchschnlttliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" eln w{chtlger (realer) lGelfzlent for die län-

gerfiisfige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfrletlger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbeeondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszelten erelctrt werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Beüen ln Wohneinh€iten ein, wlrd aber f0. diese selbet -

ebenso,venig wie fOr die StellplaEkapazität der CampingpläEe -

nicht durchgefohrt.

Tabellenprogranm

Daten for CampingpläEe werden getrennt nachge'wiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungssuttten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

for die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftsa,reigE'

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Ethebungselnheit.

Bei der Darstellung nach GemeindegruPpen lst zu be'

rucksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sorvie Erholungsorte ohne Prtldikat zugerechnet wer<len. Da for

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemein<len" zugeord-

net.

Der Datennachrveis nach Reisegebieten lllßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 tlachendeckend darstellen. da auch in allen

neuen Bundesländem eine entsprechende Abgrenzung vorge-

Erhebungsnrthode

Die Beherbergung8statistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfor zGutndlgen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse for die Bundesberichte6tattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eQene B+

richte mit regional tiefer gegliedeften Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebunge- und Deretellungmmrltmalc

Beherbergung lm Relseverkehr: Unterbringung von Personen,

die sich vodbergehend an einem anderen On ab ihrem geußhn-

lichen Wohnsits aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorobergehend, wenn er die Dauer von anvei Monaten am allge

melnen nlcht 0berschreitet. Der voillbergehende Ortsrvechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung prh/ater. und ge*häftlicher lGntakte, den Beeuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2) S;i.rtr" § 16 Abs. I tvlelderechterahmengetalz (MRRG) yom 16.
Augusl 1980 (BGBI. I, S. 1{29 fi.).
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Quotient

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gdnde veran-

laßt sein.

Anmnltei Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungssätte innerhalb de6 Berichtszeitraums, die zum voruber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett beleg(en.

Üben*hungen: Zahl der Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durcheclmttfllche Autenthatßdauen Der als
Übernachtun0en

Ankünfte

2.2 Gliederungsrnerkrnale

Relsegeblete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heilen, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig.

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturäumliche G€ebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen' Zusammenfas§ung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landeerechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

B€€,chte'. Angaben der "Großstädte' (Gemeinden mit minde-

stens 100 00(l Einwohnem) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

l«af'slnd in der Gruppe'Sonstige Gemeinden" enthalten.

BüteD§€r'iqr: Gruppierung der Beherbergungsstäüen auf der

Grundlage der S§ematik der Winschaftsarveige:

Hot*: Beherüergungssttttten, die iedermann zugänglich sind

und an denen ein Restaurant - auch for Passanten - vorhanden

ist soMe in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume for

unterschBlliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei.

zeit, Erholung) zur Verfogung stehen.

6esüüfe; Beherborgungsstltten, dle ledermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsraume zur Verf0gung stehen. Bel Gasffi6-

fen 0bersteigt der Umsats aus Bewirtung deutlich den aus B+

herbergung.

Pqrslonen: Beherbergungsstätten, die iedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben rverden.

Hotds gunß; Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng

lich §Id und in denen h(bhstens Fruhdock abgegeben wird.

Erholungs-, Feden- und Schulungslrelme.' Beherber-

gungsstänen, die nur bestimmten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedem elnee Vereins oder einer Organisation, Beechäftigten

ein6 Untemehmens, Kindem, Mtfiem, Betreuten sozlaler

Elnrichtungen zugänglach sind und in denen Speis€n und G+

tränke nur an Hausgrilste abgegeben werden.

enechnete Weil gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der ]Glen-

dortage des Berichtszeitraums.

Herflnlts/äinderr. FOr die Erfassung lst grundsätrlich der stän-

dige Wohnsitr oder gq,vöhnlache Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Bdt€rö€r.gungsstättea.' Betriebe, die nach Einrichtung. und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleictueitig zu beherbergen. Hhzu zählen auch Unter-

hmltsstlltten, die die Gästebeherbergung nicht g€u,eölbh

und/oder nur als Nebena,rreck betreaben.

Eettea und soasilge Schlafgeleguheltea.' Der BeEAad stellt

ab auf dae Nomalbelegung, ohne Beru,cksichtlgung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Kindeöet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verfogung stehen. Oas

Angebot bezieht slih auf dle am lcilzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächllch angebotenen Eeherbergungs-

moglicheiten.

Durclpchntltllche Ausrastuag vo,t Betten uN sottstlgen

Schlatgelegenhetten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmttglichkeilen (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdruckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung dee Besraades durch Multiplikation mit der Zahl

det t<alendqftege des Berictltsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betriebtichen

öllnu n gstage ermitteft .
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F€'l€//,2enton: Beherbergungsstlltten, die ledermann zu'

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweclbestimmung

dazu dienen. uahlweise unterschledliche Wohn- uncl Aufent'

haltsmttglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstlelstungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

tertunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit lGchgel+

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmoglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sovie von

Eandchtungen for peGönllche Dienstleistungen. z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarlum, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

na§-, Keingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Fqlenhäuser, .yüohnungefi Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugängllch sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber lGchgelegenheit vorhanden ist.

Hllltut, Jugardherünrgen, lugadhetuergpähnllche Eltr-.

dchtungen: Behe6ergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonrviegend Angehörige bestimmter

Personenkeise, z.B. Mitglieder ein€6 Vereins oder einer Or-

gani6atlon, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke rreist nur an Hausgäste abgegeben

wBrden.

§aaatorlen, Kudcrankenhäueer.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließich oder obenrviegend for Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vorübergehend aulhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

lhrer Beruf+ oder A.beitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hieeu zählen auch l(nderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer ]«ankenhäuser).

@mflngp/afz,: Abgegrenztes Gelände, das jedermann zum

vorobergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Oie Unterscheidung zvvischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knopft an die vedraglich vereinbarte

CampingplatrbenuEung mit einer Oauer von ht chstens avei

Monaten oder mehr als arei Monaten an.

Seacä'te.' Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die Je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusem zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergungen im ersEen Halbjahr 1995

Zunahme der GäsceübernachE,ungen um 4 ProzenE,

Die ZahI der GäsEeübernachEungen in DeuEschland.'in Beherber-
gungsbet,rieben mit, 9 oder mehr GäsE,ebetEen sE,ieg im ersE,en
Halbjahr 1995 um 4 ProzenE, gegenüber dem enE,sprechenden Vor-
jahreszeiE,raum auf 13?,7 MiII. 9lährend sich die ZahI der
ÜbernachEungen inländischer Gäsce um 3 prozent, auf
123,1 MilI. erhöhce, nahm das tjbernachEungsaufkommen auslän-
discher Gäsce um 5 ProzenE auf 14,7 MiIl. zu.

Die größt,en Zuwächse bei den tiloernacht,ungszahlen ausländi-
scher Gäsce wurden für folgende Herkunft,sländer fest,ge-
scelrc: rE,alien (+ 110 000 übernachcungen/+ 16 prozenE) ,
Japan (+ 6? 000/+ 13 Prozent,), Großbritannien und Nordirland
(+ 61 000/+ 5 ProzenE,), Schweiz (+ 48 öOO/+ ? prozenE),
Belgien (+ 38 000/+ I Prozenr,) sowie USA (38 000/+ 3 pro-
zenE,). Für Besucher aus den Niederlanden, der zahtenmäßig
größt,en Gäscegruppe im deucschen Beherbergungsgewerbe, . wurde
dagegen ein leichEer Rückgang der ttbernachcungen um 6 5OO
oder 0,3 Prozent, registrierE,.

Eine überdurchschniEclich expansive Ent,wicklung der tjber-
nacht,ungszahlen isE, nach wie vor in den neuen Ländern und
Berlin-osE zu beobachE,en. Hier nahm das thernachEungsvorumen
um 16 Prozent, zu, gegenübet 2 prozenE, im früheren Bundesge-
biec.

Für die einzelnen Bundesländer wurden im ersuen Harbjahr
1995 im vergreich zum enE,sprechenden vorjahreszeicraum fol-
gende Ergebnisse ermiE,c,e1E, :

Sachsen-AnhaIc,
Brandenburg
Sachsen
Thüringen
Mecklenburg- Vorpommern
Rheinland-PfaIz
BerIin
Hamburg
Nordrhein-WesE,f alen
Bremen
Niedersachsen
Baden-!{ürt,t,emberg
Schleswig-HoIscein
Saarland
Hessen
Bayern

+20
+18
+17

Prozent,
ProzenE
ProzenE,
ProzenE,
Prozent,
ProzenE
ProzenE,
ProzenE
ProzenE
Prozent,
ProzenE
ProzenE
ProzenE,
ProzenE
ProzenE,
ProzenE

+15
+15
+5
+5
+5
+4
+3
+3
+2
+1
+1
+1

0

rm Monat, iluni 199s wurden in Deut,schrand insgesamE
30,0 Milr. tlbernachtun§en gemerdet (+ 3 prozenE, gegenüber
dem VorjahresmonaE,). Davon enE,fielen auf In1änder 27,L MiII.(+ 3 ProzenE) und auf Ausränder 2,9 Mirr. (- 2 prozenE)

'-9-



Übernachtungen insgesamt: 137 741 Tsd.

Prozent

90,0%

80,0%

70,oYo

60,0%

50,0%

40,0%

30,0%

10,0%

Oeutschland

Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar bis Juni 1995

Prozent

16

14

0

Veränderung gegenüber Vorjahreszeitraum in %

Prozent

15

'10

10

5

0

-5

Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber Vorjahresmonat

r\ \ I
\ {

Okt Nov Oez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Oez Jan Feb Mär Apr Mai Jun

93 93 93 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 95 95 95 95 95 95

12

10

I

6

4

2

20,0o/o

Ausländer

o,o%
FdlE.a!

a!.d.!0.ti.t
&4 Llnara,
und Aldifr

or
lnltndi*na

Glst.
At6landiiajra

Gtstc

-l0-

Oai6l.d
86d.reüd

k.uM..
ud B.dh.

Oir

tnrtdffi
Glt. Glü.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Eeherbergumsstätten

1.1 Nsch Ländern und zusamrengefaßten Gästegruppen

.nrni 1995

übernachtungen Ankunft€
verän-
derung schnitt-

liche
Aufent-insgesart

gegen-
über insgesart
den Vor- ts-
J ahres-
nEnat

Anzahl t Tage Anzahl

Jan. - &n. 1995

Ankunfte Ubernachtungen
Land

ständiger hbhnsltz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

verän-
derung
gegen-
ober
deil vor-
Jahres-2eltralrl

t

1n6g€sait
d€in

Verän-
derung
gegen-
üb€r
deil Vor-
J ahres-
rmnat

x

insg6amt
r)

verän-
derirng
gegen-
0ber

durch-
schnitt-
llche
AJfsnt-
halts-
dauer l)

TageAnzahl T Anzahl

Baden-Hürttemberg
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsltz

Zusannen

Ba)€m
Eunaresreo. Deutschland
Anderer lbtrnsitz

zusalTm€n

934 730
209 545

I t44 2?5

1 501 318 0,6
354 071 2,4-

012
2,7-
o12-

316
2r7

3r3

512
2rg

4r8

16 107 019 t,7 3,5
1 955 890 4,0 2,2

18 062 909 1,9 3,3

30 144
3 259

!F5 0,2 4,1ßl t,?- 2,1
!I3 403 6116 0,0 3,7

3 705 24t 4,8 2,4

2 971 €Xt7 18,{ 3,0

2
e

1

,6,l-
,5

3 373 2S5
434 577

3 407 8?2

5 1186 873
676 187

700 348
1ll 718

2 800 889
!80 120

3 181 009

4 556 402
875 685

5 1l!l:t 087

7 3ß 757I s66 529

I 913 286

B€rlin
Eundesrep. hutschlard 262 ?88 11,9
Anderer hbhnsitz 63 308 1,6

?,8
0r4
6,0

4r7
4r7

4r7

,2
,5

,3

2 79!t 9!t7 4,6 2,5
906 250 5,5 2,7

0'4
6'4-
0,3-

4,3
1r9

3r9

lr7
212

Lr71 855 389 0,1- 7 163 060

588 r28
173 244

!132 096 9,6 76t 372

16,2
3!1,7

260 070 %,7 ?42 W 17,3

40 s57 6,2 74 996
9 51ß 15,2- t8 9111

2
2

2

L 216 227
336 369

I 552 596

941 634
51 500

Brandenburo
Bundesrep. öeutscnland 2115 393 24,1
Anderer l.bhnsltz 14 677 59,3

2rg
2'8
2r9

276IJ
203

700 t7,8 2,929? 26,3 3,3

zusalttlen

2usarmen

Zusamen

19r4ß'7
20,9

Bremn
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsltz

zusainen

HilÜurg
Bund€srep. o€utschland
Anderer llohnsitz

Zusaml€n

I'l-
22r3-
6,2-

1r8
2r0

1r9

r 003 134

219 831
rl§l 230

269 06r

879 554
227 09t

t 106 661

r 864 570
161 796

ALO 2ß
106 llE

1 610 273
1110 003

r0 657 618
1 !t55 1170

12 613 0€8

3 820 262
r04 359

3 924 62t

8rl
0,8-
5'4

ll,6
6r7

5rl

7,6 1,911,5- 2,2
516 !t84 3,0 1,9

6,0 1,80,5- 1,9
2 040 276 11,5 1,8

50 500 1,11 93 910

2L3 924 ?,1 3§Xt 791 7,6

168 379 rl,l 316 801 12,6
115 545 5,3- 82 990 7,8-

l19
lr8
lr9

9r0
1r8

714

Hessen
Bundesrep. oeutschland
Andersr l.hhnsltz

fusainen

Mecklenbum-Voroniem
Bundesr€p. öeutsbhland
Anderer !ühnsitz

317 0rl3I 4{ts
l4
6

590 210 3,11 2 085 555 2,8-
191 612 2,5- 344 026 11,0-

3,
1,

3 00r 420
979 140

?8t 822 1,9 2 1129 58r {,1- 3,1 3 S0 560

5I 316
2r0
312

0r5
0r8
0r6

326 4t!lt 13,9 I 213 St53 18,4 3,7 1 158 920

,1 1 1S 04ll 18,6 3,7 I 121 587,0 25 909 ll,? 2r7 37 *E l0 12
9r4

L0,2

14,5
r5,8
14,6

3r4
218

3r4

Nled€rsachsen
Bundesr€p. Deutschland
Arderer !,lohrisit2

Zusarmn

876 t,? {,1 3 8O 272 2,2to2 10,4- 2,2 357 574 6,5
838 291 1,6 3 322 gtA 1,1 4,0 4 037 81ß 2,6 L4 679 L2?

212
6r7
2t5

13 832 571
8lß 586

77t 67
65 624

0rllt
8115

3,1 3 17312,9- 11§l
3,8
2,4
3r6

Itbrdrheln{estfalen
Eund€srep. oeutschland 928
Anderer ["bhnsitz 163

3,9 4 9Zl 937 3,4 14 (F7 215 1,9 3,02,3 1 006 319 t2,O 2 566 1&l 18,5 2,8
2,9 5 977 656 4,7 17 523 3!E 4,1 2,9Zusailrcn l 091 8st4

512
412-

3r7

0'6
6'9-
or4-

Rh€inland-Pfalz
Bund€srep. Deutschland $i:l 1164 18,0 | ß4 372 15,6
Anderer l.bhnsltz Ll7 429 13,8 352 196 15,1

zusam€n 570 8Sl3 17,1 I 8!16 568 15,5

Saarland
Burdesreo. Deutschl6nd
And€rar ,{ohnsit2

Zusamlgn

2 326 :t66 7 563 SS0 5,1

174 1156 0,6 3,6 2ß 744 t,7-t5 277 9,2 2,5 28 908 6,0-
lrl
3,1-

r89 7:ts t,2 3,4 2?4 62 2,2-

920 167
75 8«t

txlS 010

3r3
3r0
312

812
2r4
7rO

6r8
2,2-

6 24r &Et 322 L2l
3,3
219

3r3

317
2,6
3r6

119 13!t6 147

55 286

0, l-
0,2-
0' l-

l) Rechnerisch€r l.lert Ub€rnachtungen / Anktlnfte.

- ll -
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' Deutschland
1 Ankünfte. ÜbernachtunqEn und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten- 1.1 Nach Ländern urd zusanmengefaßten Gästegruppen

&ni 1995 Jan. - Jun. 19!5

Ankünfte UbernachturEen Anktinfte Ubernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
rcnat

Land

Ständiger 9bhnsitz d€r 6äste
lnnerhalb / außerhalb

der Eund6republik oeutschland

insgesmt

Anzahl

insgesart

Anz6hl

insgesart lnsgesamt

Anzahl

verän-
derurq
geg€n-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

T

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über

I ääm- vor-
I I anres-
I 2eitraum
t__-__lx

verän-
derung

durch-
schnitt-
I lche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Tage

den Vor
Jahres-z€itr6m

tx Tage Anzahl

S€chsen
Bundesrep. o€utschland
Anderer l,lohnsitz

Zusannen

Zusannen

3r5 163
27 t76

31t2 339

165 774I 276

477 302

7 4n 325I 338 106

8 767 rß1

r 347 989
95 221

t 443 2t0

16,8
22,2

t?,1

3'0
219

219

18,2
60,4
20,q

826 141
44 202

1 671 803
124 0St3

1 795 896

2 202 735
161 3110

2 364 075

I 694 1169
282 ß3

17 414 161r r83 128

18 597 289

ll,2
29,4

12,5

920 872 t2,O 2,9 1 491 523
71 681 27,? 2,6 Lt2 2AO

15, 1
26,5

15,8

0
0

0

3,
3,

3,

1l r3
2L,O

11,9

4 406 7?2
320 703

4 727 475992 553 l3,o 2,9 1 603 803

Sactrsen-Anhalt
Sundesrep. Deutschland
Anderer !,lohrBitz

Zusamen

7,2 1ß8 962 8,7 2,6t2,9 31 786 ß,2 3,4

7,7 2 598 578 4,411,9- 63 750 8,7-
6,2 2 662 328 4,0

5r8
2rL
5r6

u5 060 7,5 4?0 7ß 10,0 2,7 870 3!ß

6r3
35,3
716

3r0
219

3ro

L?,0
33,0
17 r7

9,7
16 16

10,0

217
317

2r7

512
213

5ro

3r0
2r9
3r0

Schle3rio-Holsteln
Bur6esreol oeutschland 44? 4§
Anderer l.bhnsitz 29 866

2r8
5,3-
212

1r4
3, {-
1,3

ThUrlmen
Eundesröp. Oeutschland
Anderer lbhnsltz

ZLrsattnBn

Bundesgeblet
Burdesreo. Deutschland
Anderer l.{ohnsltz

Insgesamt

Nachrlchtl ich:
Früheres Eundesoebi€t

Burdesrep. Deutsöhlard
Anderer l.lchnsitz

zusaltmn

Neue Länder und Berlin-(bt
Buftlesrep. oeutschland
Anderer bbhnsltz

zusanrign

237 815 0,4
13 9!14 23t9

251 809 1,5 755 r57

714 7??
40 380

5,7 27 t20 8221,2- 2 901 857

4,6 30 022 6?9

I 167 807
55 101

I 976 932

3 513 176 14,3
159 121 26,?

3 672 297 14,8

r19 1411 153 1,9 3r4

314
213-

2r8

3,7 !t5 202 679 5,1 123 087 1153 3,4 3,52,2 6 324 156 5,6 14 653 98!l 4,9 2,3
3,4 41 526 775 5,2 t37 ?4t 442 3,6 3,3

L 222 904

29 349 trto
5 926 106

35 275 196

6 08r 3:16 A,5 23 005 7U| 242 A§ 2,5- 2 639 268

? 32q 22t 3,3 25 6rE 010

1r9
4,3-
L12

3r7
11,8

3r9

292 t,? 3,6861 3,7 2,3
105 673
13 470

3r8
2,r
3'5

4 115 080 12,8
262 589 24,9

4 377 669 13,4

3,1 5 853 5292,8 !tst8 050

3,0 6 251 579

13,0
18,8

13,3

15,32l,l
15,5

1) R€chnerischer [.'lert Ub€rnachtungen / Ankünfte. t2



oeutschlandI Ankunft€, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste 1n Beherä€rgungsstätten
1.2 Nach Reisegebieten

Juni 19gs Jan. - Jun. 1$15

Ankainfte Ub€rnachtungen

Verän-
derung

lnsgesamt
g€gen-
ober

Ankünfte 0bernachturqen

REisegebiet
insgesant

Anzahl

verän-

ahres-
Ircnat

insgesant

Anzahl t

lnsgesa[t
den Vor-
Jahres-
nonat

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
oegen-ober
dem Vor-
Jahres-
zeitraum

verän-
deru,rg
gegen-
a.lhr
d€tn Vor-

schnitt-
lich€
Aufent-
halts-

r Anzahl Tage

J ahnes-
zeitral,r

dauer I )

AnzahI I Tag€

Schlesnig-Holstein
tlordsee
(btsee
llolst€lnische schHei2tibrig. SchlesHig-Holsteln

Sch lesnig-Hclstein. zusaillen

Hanburg

Niedersach6en

ostfrlesische Inseln
0stfrleslsche Kiste
Ents-HüErlino
Erls land-Grafscheft
Benthein

oldenburgsr Land
esnabrücker Bäderland-
otinner

cu>Öavener Küst€-
Unterelbe

Bremer unland
stelnhud€r tleer

,7 989 606 5,9 8,9
,6 r r49 803 3,0 5,5
,? 115 159 0,9- 5,1
,5 407 760 4,1 3,0

111 01ß
208 571
22 4L8

1:t5 267

10
7
I
I

5'3
l12
2,3-
2rl

q02 002
762 372
73 686

557 &t6

3
3

1

:ß2 86{
588 !87
38!t 256
665 825

8'3
4r7

215
l, 1-
2,6-
5r3

477 302

213 92q

2 62 328

3!lft 791

r 79s 896

l 106 661

t3t 075

9{ 9!n26 137

204 76?

r99 881
154 5194t 470
256 920
375 756
r89 590

I 976 932

2 040 276

1r3

llrS

1r9
8r8

12rl
0r8
3r3-
0r0

3r0
6,3-llrs
llr6
5,7-
016

a,?
516
0,2-
6r9

14,7

2r5

r;1
0,3-

612

?,r

5r6

1r9

1lr 0

7r6

212

714

s;3
3r0

5ro

lr8

T? 740
73 022
:t5 055

688 812§2 079
r20 598

54 226
r14 386

153 330

r1;9
4r5
4r 1-

5,6-

9,6-
3,4
0r5
?,5
8,11

3A 743

838 291

50 500

12,5
5'9
8,9

l5r4
2r0
6r0-

915

?,rl'7
lr5

417
5r9

269 t24 3,6 2
292 666 5,? 1

8r9
512
314

2r7
216

llr0
417
2rL
2r3
5r3
312
2r7

1r8
3r3
5,0
lr7
2'8
4r0

lr9

1r9
213
2r3
2r84rl
5r5
2rO
2r4
512

3Lt ?20
378 660
397 55,41

262 5065& 55r
781 069

8rßl 008
311 928
97 202

3r0

4 087 o€Et
t229/mo
1 066 676
L 232 328
3 01ß trt7

s81 02r
1 104 344
1 23{ 566
3 944 8S

216

6r4

,l
,1
,0
,6
,8
,0
,8
,7
,2-

816
4r7
3r0
2r8
214

317

412
2r0
213
5r4
311
2,7
1r9
3r4
4,6
!r7
219

316

1'9

2rl
2'4
213
219
4r0
5r52rl
218
5r1

219

19 765
44 ß7

Nl€dersehsen zusannen

Breilen

t{ordrtlein-ll€stf alen

l"lesertergland-Sol I j.ng
Nt tül. Luneburger Heide
Südl. Ltineburg€r Heide
llannover-tl I Ideshe irF
Braunsch,*io

Itarzvorl ar6-E lft-Lappra ld
tlatz
Stidniedersachsen
Elbufer-0rav{ehn

Nied€mh€in-Ruhrland
Berglsches Land
SiebengeblrqeEifel -
Sauerland
Sieqerland
l.lestf ä1. Inclustriegebi€t
l,ltinsterland
Teutob.rrg€r l.lald

flordrhein-Hestfal€n
zula,lm€n

flesaen

l.leser-0i€ml+ulda
].'laldeck€r Land
1.1€rra-t{€ issner-Lard
Kurhessisches Eemland
l{eldh€ssen (Hersföld-

Rotenburg )
t,larhrrg-giedenkopf
Lahn-oill, I'lestemald und

Taunus
Hes tefl a ld-Lahn-Taunus

mersbers 
uncl ].{etterau

Klnzlgtal-Spessart-
tü.Hlicher Vogelsberg

Maln und Taunus
Rhetngau-Taunus
Odsnr{ald-Berge t16se-
l,leckartal-Ried

4? 84t 1,9- 223 703 1,9-
31 2!Xi 6,3- 64 1El0 5,7-
10 034 18,7 22 599 18,6
52 :81 2,2- 276 5:t9 3,0
8tl 0st6 3,* 2§ 22L 3,9-u §7 3,3 1r4 664 0,3

1I8 lß6 5,0-8 na 0,38 275 2,23l sß0 11,6
L3 726 16,0

1r6

1r4

I 091 894

722 870tst 424
518 305

1 384 !89
1 176 414

516 260

1 376 7:t§t
508 :82

2 llag 079
2S3 10s
162 551

ts 679 t27

516 384

0,2-
6, l-

10,80r$
6r 1-
316

917
1,9-
0,6-
8,9

13,9

207 5r3s !t67
{43 557
53 167
?8 747

3 322 974

93 910

9tü!, 524
513 715
1157 !r}4
1129 011
759 744
106 290
529 584
470 816
767 909

6!t2 285
2011 &tl
192 r€
2118 l6t
593 S83
104 000
r80 858n? 941
?8? 202

2r4
2,9-
5,6-

13,7
10,2
1,3-
lr0

12,O
215

317

3n ß4
8A 273
82 79{
88 075rß s5l8 858
91 r21
9!l 124

150 200

1r1

6r2-

3,0-
6,2-
8,6-
3r0
6r7
4r9
3r9-
2'4l'2-

l0r6
3r5
0,3-
or7
5r8
6r3
412

1rß {ß3
55 86r

11 037 816

26S 06r

I
ll
2
5
4
2
5
3
1

3 r81 009 0,4- 2,9 5 977 656 4,7 17 523 3$ 4,1

50 ttrl!)
68 300
20 655
20 859

32 15r
16 426

20 927
r5 476
43 2n
tüL 920

27 474
2S0 918
72 ?47

111 501
365 588
9Sl 35!t
81 3St

101 768
56 968

3St 81t8
51 211!l

r91 6rß
r52 102

202 655
llsll 4!11
207 22r

2{i} 100
303 265

3r4
l1r 4
2,0
716

0,4-
0,7-

13rg
3,3
0r0
6,0-
? 12-2rl
0,5-

212
5,11
4'8
3r9

312
3,5
lr9
3,3
4,4
3,5
714
2rO
2r8
2r8
3r1

lr9
2rl
lrl
0 '8-
3r9
1,9-

l116
0r3-
1,8-
312

o12-
0r1

6r6-
8,1
6' 1-
0'3

9,9

8-
1-
9-
5-

6
0
2
8

3
1
2
4

,6
,8
,8
,6
,7

I t7-
8r3
4,3

3r2 2,L2,2 3,2

6r4
6,8
7,9
9'8
5r8

2,
5,
5,
4,

2I
3
3
4

3rl
4r9
1r1

11, I
5r4

3,4
!,7

5rß 876
&tst 2*r
188 528
3?4 547

505 972
28r lSt
2n t94
253 079
007 lxtl
641 020

s4 trt7

2r0-
3, l-
3,1-
? 18-

2r0
5,1-

18,3-
0,9-
7,9-
0r5
0,4-
7,2-
8r9-
0'1
4r 1-

15,8
?,9

15,32r3
13,5

90 294
84 910

t34 477
?a ß2

r03 627
73 708

2t2 974
203 697

r42 905I *ß r22ß8 r82
3 018 205I 09!l 1105

I :Xl7 5112

12 613 088

3r3
3r6

?,2

3r1

6,7

Hes3en zLBann€n

Rheinla.id-Pfalz
Rhelntal

gst 302

7Ar 822

Rheinhessen
Elfel/Ahr
tlosel/S6ar
Huns ri.lcklN6he/G lan

l14
1r9

276 889

2 U29 SAt
515 9117

3 980 560

9r5
511

716

0r6
217

912

220 959
st8 0*t

386 912
388 1$
247 ßO

82 820
52 176

104 727ll5 4tsl
54 llrß

ll12
5,0

32,8
25,8
13,2

7I
7
3
5

2,
1,
3,
3,
4,

8r8 7:Xt
450 600
702 603
3s9 278
080 985

1
1
1

312 358
247 6244ß 202
382 668
222 273

1) Rechnerischer l.lert Ubernachtung€n / Ankonfte.

- 13 -



0eutschland
1 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdau€r der Gäste in Eeherbergungsstätten

1.2 Nach Relsegebieten

.tuni 1995

übernachtungen

Jan. - Jun. 1995

Ankünfte AnkUnfte übernachtungen

Reiseg€bi€t

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-

insgesart

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
tlber
den vor-
J ahres-
nEnat

x

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

lnsgesamt

verän-
clerung
gegen-
über

ldenr vor-
I I anres-
I zeitraun
t____lr

insgesilt

verän-
derung
gegen-
0b€r
dem vor-
J ahres-
z€itrat,tm

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
clauer I )I J ahres-lmnet

t__-_lr Tage Anzahl Anzahl T Tage

t€6 tErrs ldl Lahn./Taunus
Pfalz
Rheinland-Pf al2 zusiln€n

Baden-ü{ttrttenberg

I{örd I icher Sctu{8rzr{a ld
Mittl€rer Scfvrarzxald
Süllicher SchHarzHald

Schharzr{ald zusaftnen
l€inland zxlschen Rhein
url(l l{€ckar

tleckartal-Od€nHald-
lGdonnenländchen

Taub€rtal
tleckar-tloh€nlohE-

Sch,{äblsch€r ].'lald
Schv{äblsche Albt{ittl€rer tüEckar

l,leckarl and-Sch^aben
zusamEn

l.0rttenb€rqisch6 Al l-
gäu-ObersctHaben

Bodensee
Heoau

todensee-oberschhaben
zusaflnen

Bayern

Rtün
F16nksturald

übrlges Ba)€rn

Ba5ern zusannen

Saarland

!&rdsaarland

52 886
107 360

570 893

150 786
133 794

r 836 558

I 231 8r0

235 858
328 630
32 35r

595 839

3 807 872

t7,3
8r8

17, 1

15,5
t2,2
15,5

3,7 230 163 3,4 8r7 055 2,0 3,52,8 ll80 078 6,8 1 33ll 7oo 7,7 2,8
193 204
301 71ß

192 158
476 7§

2 A29 8ß
24€[3827
3 795 1ß8I 091t 173

1 !t84 704

l12
3r1
1,3

2,5- 600 0034,1 561 3590,2- 8r7 8610,2 t 97.fJ 223

2,L- 268 324

4'7-
312
l12- 4,4

412
o-r7
0r0

3r9
1,6-
019

0'7-
3r8

13,3
4r9

lr8lr5
4r4
1r8

1r9

3,2 2 326 366 7,0 7 563 !160 5,1 3,3

7ß 0?2
570 372
869 520

1,9-lrl 4;3
3'84r0

412
4'3
4r2

1'9
318
4r7

2'5
2'3
2r0

2r3
5r9
3,8
412

4'4

lr7
3r3

0,7-
0r9
3,2
5r3

17,5

7r9

2rl
412
5r5
2,5
2,3
2r0
2,4

r40 235

2? Eß
24 242

2,9-
012-
1,9-
717

72,5

1r l-
3'0-

r05 331 1,8-
113 112 2,0

2 185 964

670 151

r19 064
98 687

ä5 664
706 335
447 0r2

2 696 913

r92 767
321 911
35 532

503 1rr
547 tzr
6:t9 SE7

7 647 787
1 653 31t6

6 376 066

4,4 I 268 0361,0 I 162 o2r4,5 162 613

127 689 4,0-
328 567 0,3-n8 7A? 8,9

5l
141
L47

532

40
a?

7

2,7
3r7l'3
3r 4-
lr7

0,8

323
225
7!E

208

1!Eqn
770

12 503

Lt 342
22 8t2
21 084
7 1199

66 350
44 q57

{[t 886

7 394
t0 924
23 91t9
15 240
6 680

36 089

42 927
674 184

15 3S)8
984

38 904

55 28€i

0,5-
2,8
2r9-

135 329

I aden-l'li.lrt terüerg
zus{lmnen I t44 275 1,5

6r6
3'6
416

4r7

3r3

1r1

0,2-

9|?-
1,1

3'6-
1,6-
0,3-

13, 1-l'0
912

017

25,9-
0,7-
4,4-
1,5
1,2-
3,3-
0r1
0,2-
0,3-

1;s-
l12

6,0

3r3

8r9
612
3r0
Lr7
1r4
4,O
4,7l'9
11,9lr92rl
6,9
119
2r0
3'5
3'5g,g
,11,0

619
4r5
615
5'3
7,7
5r4

512

4r6
9r3
717
5r3
4r6
7,8

8r0
3r1

3r9

214

4r8

2,?
7r6-
3r9
0,7-
4r4
8,3-
3'7-
2,9-
2r7

lr7

550 2r0

5 1l:t3 087

2 592 670

18 062 90§l

Spes6art
Ulrzburq mlt Umgehrng
Stetgen{6ld
Fränklsche Sch{€iz
Fichtelgebirge m. Ste irxald
tümberg nit tlngebung(berpfälzer ,{ald(hres Altmühltal
Unter€s Altdihltal
Baj€rlscher 1.{ald
Aug§bJrg mit ungeuJng
l{.inchen mlt Umebung
Ammrs€e- und !{lnBee-
g€biet

Bodensee4eblet
t{estElIgäu
Allgäuei Alperivorland
Staffelsee mlt AmEr-
h0gellardInn:, l{amfallgeblet

chleftse€ mlt umgebung
s6lzeh-Hligellard
oberalloäu
tlstalloäu
llerüenfelser Lend mlt
Amlerqau

Kochel- und l{alchenses mit
UrEehJng

Is6n{inkel
Tegerfisee-Geblet
Schl lersee-€ebi€t
obor-Inntal
Chiqngau€r Alpen
Berchtesgadener Alp€n nit
Reichenhaller Land

6r5
4,3
6r9
llr 0
?,6
5'6
5r3

5ro
9r5
?,2
5,1
3r8
7,2
7r9
3r0

3,?

I

3r1
2r8
2,1-
2'9-
6,11
9,2-
6,7-
7,8-
0r5

16,1-
5,7
6rg

22,5-
O,2-

lo'8-
4'0-

298 016
74 998
68 533
67 7722t 173
61 2{i}
94 997

r91 686
89 420
32 283
61 978

704 5111
1l2 3555$ 62r

*t 636t2 LAt
22 6ß
39 606
r5 298
15 161
20 228

103 390
18 294
L7 207
28 888

r02 {93
22 329

305 524

19 270
17 318
8 614

2,t-
6,8-
3'3
3,8-
716
9,0-

10,9-
8,0-
4'6
2,2-
7rO
8r32lr0-
0'6
6,11-
ll,5-
2r8
4ro

6,3-
7,8-
9,4-

23,5-
4r8

l4r3
10,2

12,9-
L r7-
217-

13,4
4,7
2,4-
5r7
0,0

67 801
61 325
85 068
so 247

78 508
106 032
137 598
39 3S2

509 819
241 105

55 615
124 592
80 006
37 080

352 759
176 800

s;6
5'5-
4'€-

9,5-
0,9-
2rO

2r8-

1r{
1r3
l, !-

t 42? 42?
:ß1 !89
257 656
31r 652
72 767

197 738
414 7E8r 114 6€33ß ß2
r24 557
2t6 202

3 179 1622ß 762
3 261 761

3!B :l§t7
1€5 008

0r4
3,8-
0,5
019
4r6
5,5-9,2'
3,3
1,5
4r9-
6r3
3,4-
4' l-
5'3
0,2-
5,3-
4,8-
0r3-
Lr72tl
2,2-

10,8-
Q,?
6,4

166 r82
63 803
s8 418

182 179
50 724
58 S71
97 894

57t 622
76 rm
64 427

r05 909
476 376
r31 625
614 159

86 364
59 886
37 2n
61 25r

8r6
512
2,6
l17
1r4
3,4
412
2r0
1lr5
1r9
2rO
6r7
l19
2rO

3r9

3,11
0'5-
2,4-
0r9
416
9,2-
7,2-
317
1r3

16,2-
6r6
4,6-
ll,3-

38St 867
234 749

358 793
536 714
552 797
147 881

2 67t 473
st83 409

L2i,2lm6
166 26r
5!X5 293
7Ut 537
37r lrtgt2t 5L2I 285 540

r 301 784I 738 1tO4

33 403 61G

365 0rt5
104 234
526 731

5,9- 10,0,7 3,
3 I

5
8

1 855 389 0.t- 7 163 060

2,0 7'3 169 5,60,4- 17 1ß3 0,5-

11 r8-
812
5,0-
2r4
9,1-
5,0-
2,1-2rl
0r0

4r8
17,8
2r5
3r4

4r5
0r5-
1,3-
0r8

r0r 154
r83 900
ao 777
30 882

280 378

256 9115

33 674

342 575
2 070 251

99 071

r89 733

57 376
103 669
73 313

3,8-
5,6-
1,5-
2,2-

68 056
5 572

20t 024

231 452

33 582

32 62
178 870

165 051
3 207 976

I 9r3 286

274 62

I 552 5!6

34 405

Bliesoau
Uorigös Saarland 0, g-

0, l-

9'6

5r1l
18,7
216

3r6Saarland zu6a[nen

332 0!t6 ?6L 372 213

8 162 4,5- 2A 373 4,4

996 010

4,7 3 7OS 247 4,8 2'4B€rlln
Brandenburg

Prtgnitz

l) R€chnerlscher l.lert Ubernachtungen / Ankunfte.
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DeutschlanclI Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste 1n Beherbergungsstätten
1.2 Nach Reisegebieten

&ni 1995 Jan. - .lJn. 19S15

Ankünfte übernachtungen Ankunfte Ubernachtungen

Relsegebiet
insgesamt

An2ahl

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitral,lr

lnsgesalt

Anzahl

I verän-
lderum
I o€sen-
I über
ldern vor-
| 1 anres-
I zeitraun

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-

r)

verän-
derung

Verän-
derung

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über lnsgesamt
dem
J ahres-
rmnat

J ahres-
[pnat

I Anzahl T Tage Anzahl x t Tage

uckernark
Havelland
Fläning
Ruppiner SchHeiz
Earn im-0le rbruch-Härk ische

Sch9{eiz-Schorfheide
Südliche Märkische
Seenlandschaft

Eeeskor{-Storkoner Land,
Scharmützelsee

Spreer{a ld-Nlederlaus I t2
Erandenburg zusanmsn

Meck lenbur€-Vorporn€ rn
Rtioen/Hiddensee
VorFlInErn
tteck lenhJrgische 0stseekiiste
l{estnecklenburg
Meckl. Schnelz u. Seenplatte

l,,lecklenburg-Vorpormern zus.

Sachsen

Stadt oresden
Stadt Ch€mnitz
stadt Leipzig
oberlaus itz{iederschles ien
Sächsische Schr{eiz
Sibhsisches Elbland
Er2gebirge
Mittelsechsen
l.|estsachsen
Vogtland

Sachsen zusarmen

Sachsen-Anhalt

Harz unJ Harzvorland
Halle, Saale, Unstrut
Anh€lt-l{ittenbero
ilagdehJtg, Elbe-Eörde-Heide
Altmer«

Sachsen-Anhalt zusainen

L23 745
20 165

216
2r5
2,651

t24
a2

to2
t52
742

3,1 r25 368 9,7 3S,1 9712,4 209 100 34,5 56 220

2,9 1 003 134 20,9 2 97t 997

3,7 1 158 920 LO,2 3 9211 621

16
118

993
535

12,3
41 ,0
10,6
36,7

616

fr,?
3,8

55, I
ßr7

10;s

13,9

15,7
1E,9-

27,0
4'2

116,7

59 016

149

1l9l

833

055
1gSt

066

19 032
93 Stll

20,6-
3o' 4
73,7
23,1

9r3
16r4

819
52,0

l?,3

65 297
200 493

r43 276

111 826

94 788

1 603 803

1ß 251

870 3(r!

18,7
26,6

7r4
ßr4

L6,2
15,11
20,3
2l 14
13,3

l? '7

5,8-
21,9
1;6

3t)2
24r4

15,1

17,7
27,6

18, ll

3r8
2t7
2,?8

19

34

2A

32
62

260

141
602

951

764

710
272

070

247 4?65*t 81tr)
79 402

214 593

,53

810 165
295 881
041 3EB
286 0r5
1ß1 197

a12
30,5

712
0,3-

63 103
96 613
79 289
32 6118

19
&l
18
t2
2

20

252 753
207 519
186 923
L?4 ßt

56 303
37 692
35 999
:ß 889
r0 167

175 050

680 355
s14 &§
265 874
472 §5
338 564

499 1126
311 528
r08 rs
r92 ?94
110 !54

104 7ll
68 5072t %5
38 502
23 824

!ß 812 r1,0
79 557 34,8

5{ 838

326 49r

15 856

31t2 *19

251 80St

I 76? 43L

141 963

I 213 953

7;8

18,11

,0
,5
,1-

555 S6
312 679

4 727 475

!8,6 300 088
4r8 75927;r2,3 280 08!|7,2 73 054

4,8 r93 653 14,4,3 313 9St6 17,
19,7
23,3

7123;s 311 115 L',2,2 t29 720 8,2,6 210 436 11,

1
1
?
s
7

2;L
lo.2
111,6

3r6

2r9

s;6
219

2;7

3r9

218

3rl
214

3r0

412
4rL
3r3
212
2r3
3r4

212
212
2'4
3r0
4r4
2'5
3,1
3r1
2,?
5r4

219

2r73rl
2r5
216
2,?
2'7

20,l
9, 1-

10,1
13,7
11 ,3
34,1
1216
?2)3

l12
12t4
r5,8

31ß 5St7
52 573

202 t82
177 155
120 165
t20 827
287 650
163 278
!16 588

18,6
9,5-

16,2
9'5

13,5
3E,08!l:t72

172
116

r33
438
242
9S1
203
4trt
734
o2l
288

76I
!t8
39
28
28
54
1rl

7

23 55.2

470 ?45

342 200
183 801
55 743
96 SE
76 47?

167 249
21 600

212
2'3
213
3ro
4,3
216
312
2,?
216

l?,9 3,417,0 2,9E,! ?,$

L2rs
10,5
L2,l
0,6

13r0

3
2
2
2
3

751 91m
113 l4xt
*14 los
523 504
528 815
296 !m
90r 924
502 947
98 471

sr6 2lm

476 094ß2 7Ar
112 156

22r5
4,8-

15,6
16,7
16,5
27,4ll,7
ß14
5,5

17.4

17,L

7,2 2,513,5 3,1

3ro
3r3

8,9 89 1689,5 118 288
Q,7 121 796

624 5062 2?
4;s-
2,9-

72,5

l3
4r4

13,0

3; r-
10,0

716

2r8

2;3
2,?

1812
3'4-
4r5
9'0
4r9

7r5

6ro
0,5
4r5
'0,5-4'6

st2 553

1,5 755 157

4,6 30 022 6?9

147 316 19,1 2,6
116 673 11,4 3,1
94 439 3,0 2,6
88 768 6,5 2,6

672
550

773
271

I
2
2
7I
4

Thürlngen

ThÜringer Hald
Saeleland
0stthüringen
Thürlnger Kernland
tSrdthi.lrlngen

,3
,9
,6
,5
,2

10,2
716
312
0r3
8r9

3,0 | 222 9OA

3,4 4t 526 775

2 :84 075

10,0 g 672 297

5,2 t37 74 Al2

Thilringen zusannen

Bund6gebiet
14,8

3r6

1) R€chnerlscher tlert Ubernachtungen / Ankunfte. - t5 -
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I Ankunfte. Üb€rnachtunqen und Aufenthaltsdau€r der Gäste tn Beherö€rgurEsstätten
i.g ru*n B€trlebarten und zu§amrEngefaßten Gästegruppen

Juni 1995 Jan. - &n. lSE
Ankilnfte Ubernachtungen Ankünfte

lnsgesant
gErn-
über

übernachtur€en

ständio€r hbhßltz d€r 6ä6te
inäerhalb / außerhalb

der Bund€srcBrblik oeutschlarid

Betriebs6rt
Verän-
d€rüng

I gegen-
Itlb.r
ldenr vor-
I J anres-
lfiEnatt__lr

I verän-
lderuru
I gegen-
I 0ber
ldem vor-
I Janres-lmnetl_--lr

durch-
I schnitt-
I ticne
I Aufent-
I nalts-
ldauer 1)l_I r"s"

Vsrän-
derung

J ahre§-
zeitraun

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

irlsgesart

Anzahl

insgesart

Anzahl

deil Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesant

AnzahlAnzahl i Tage

oeutschlard

tbt€ls
Bundesreo. oeutschlard 3 552 8Sl5 5,5 8 141 265
And€r€r honnsttz 897 571 1,7- 1 731 416

zusarnEn 4 1[50 4m 3,9 I 872 681

4
2

3

2r3lr9
212

6ro
6r5
6rl

1 923 651
23r 565

2 705 q32
73 528

2 779 060

4 1t83 662
16 683

4 500 345

3 899 856

4,4 3 O7t 5744,6 ?2 338

4,4 3 11ß 812

17 6:E Stslt
4 202 630

21 &t8 s89

3 4rß 9r1
185 grE

7 2r5 945
501 512

7 ?n q57

932 7ß
6 118

938 866

66 005 072
12 598 308

78 603 !80

212
2rO

212

4r9
6r5
512

"7,8-
,3

2r4
212

214

38 691 21{I 557 944

47 25!t 158

8 t7O 773 0,3- 2,4I 047 ?ß t,2- 2,3
9 218 5r8 0,rF 2,4

Gasthöfe
Burdssr€p. oeutschlEnd
Afflerer l.bhnsitz

Zusamen

Penslonen
Eundesrep. hutschlatid
Arderer l.bhnsttz

aJsam€n

tbtels oarnls
Bundeirep. oeuBchland
Anderer !6hnsitz

2usarmn

tlctelsr 06ttiöfe,
Penslonen usH.zGaüEn

Eundesrep. o€uBchland
Arder€r l.bhnsltz

2(66.mEn

Zusa.|r[gn

Zu6annen

763 054 3,5
107 955 3,1F

87r 009 2,6 2 155 216

2r0
6'3-
1'0

1r5
2,9-
0r9

0 r9-5'6-
l, 1-

412
2,4-
412

215
2rl
215

,2
,6

,2

3llo 16:1 7,1
26 lm3 7,6-

0,2-
6,0-
0,5-

5'1
3r3
5r0

515
0r8

5rl

r 49:t s2
124 rl58

| 7A 236
€Ei 700

i66 866 5,9 1 828 *E

2 &t5 137
4rE 588

6 668 837 0,2- 4,5
436 lX92 4,2 3,5

&17 8tr1 6,5l$t 64{ 1,6-
312
212

3r0

11 1180 0711 6,5 L2 4?4 2ß 2,0 2,8
1 033 4t!ts 7,6 2 5§ t27 10,1 2,5

1 618 440 7 105 329 0,1 4,4

5 513 567 6,7 15 020 375 3,2 2,?1 og7 507 5,0 3 m 725

s 564 275r 231 573
5.5 111 642 28 3,1 2,6 27 053 926r,+- 2 498 269 3,3- 2,0 5 816 526

311
6r4

3166 785 81ß 11,0 17 140 558 2,1 2,5 32 8?0 ß2

5r4
6rl
5r5

Erholung6- und F€rien-
helme, schulungEheirE
Eurd€sr€p. o€utschland
&derer lbhrtsltz

lr8
5'6
lr9

6L7 ßtt6 158

633 3*t

79 186
21 606

216
3,4-
2r5

12 353 133 0,4 4,0
!n3 503 1o,o- 5,3

12 736 ffB 0,1 4,1

33,6
54rg
3?,7

5,5
512

5r5

€9 r25 22,7
113 060 19,6

552 185 22,!

t7,4 3 t82 917 9,08,1- 92 or5 3,9-
16,4 3 274 §2 8,6

I 667 tr17
rca 202

7 994 871
386 905

1l
418

478 ?6 t8)2 2 332 7lA 4'9

352 769 19,4
125 936 15,0

| 733 232
5S9 486

t0 917 040
1l!t5 11rl

31 288 637
1 gr*t 726

15,6
6,7

1312

2,1 ?,811,8- 6,4

Lr7
4r0-
1'3

413
319

413

,9

100 792

Ferienhäus€r, -r.Ehnungen
Eunde6rep. oeutschland
Anderer tlchnsitz

2usamen

Htitten. Juoendheröemen.
J ug€ndherEergsähnl. Elni.
Bundesrep. Deutschland
Anclerer l,{ohnsltz

Zusam€n

Erholungsheime, F€rien-
zentr€n usvr. zullarmen

Bundesrep. oeutschland
Ander€r l.lohnsitz

zusamren

Sanatorlen, Kurkrank€nh.
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsltz

r 404 663
75 804

8,3 I €1 467

Srll
7,?

6'5
10,6-
5r5 lt 412 1511 1,{ 7r7

6 2§ 232
465 623

380
11

6011
9rl5

3S)2 5rß

63S 430
55 836

r58 59€
988

7 429 325
1 338 106

3r4
4r4
315

4r7
3r7

416

3'5
2r3
3r4

3,2- 2,6 2 387 039 2,25,8 1,9 2% 434 2,8-
0r1
2,3-
0,1-

216
2r!
2,61 775 53!l 2,7- 2,6 2 6L3 473 1,7 6 750 855695 268

1 716 451 6,7
ro5 545 9,0

1 821 996 6,9 I 38r 776

3
0

3

,9
,4-
,6

Zusamnen 159 587

Betrlebe zusarn€n
Bundesrep. oeutschlard
Anderer Wohnsltz

Insgesart I 767 431

33 2:2 363

25 7ß ?4q 6,4
111 955 9,8

27,7
18,3

27,825 905 69!t 6,4

453 3,4 3,5989 4,9 2,3

2r5
9,9-
214

28,3
16,9

28,2

6r8
3r0
6,8

5,7 27 L2O 422L,2- 2 S01 857

4,6 30 022 679

3
2

2

,4.a-

,8

35 202 619
6 324 156

41 526 775

t23 087
14 653

-16-
1) Rechnerischer tlert Ubernachtungen / Ankünfte

3,?
212

3r4

5r1
5r6

512 t37 74t 442 3,6 3r3

t

Ferien:z€ntren
Bundesr€p. Oeutschlatd
Arderer Ubhnsit2



I Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusaftrengefaßten oästegruppen

Juni 19!15

Ubernachtungen

Jan. - Jun. 1995

Anktinfte Ankünfte

insgesant

übernehtumen

Eetriebart
insgesart

Verän-
derung
gegen-
über
d€n Vor-
J ahres-
rmnat

a

insgesant

I verän-
l derung
I gegen-
| über
lden vor-
| 1 anres-
I rEnat

durch-

Aufent-
hal ts-

1)

Verän-
derung
gegen-
i,iber
den vor-
ahres-

Verän-
dcrung

Jahr€s-

durch-
schnltt-
lich€
Aufent-
halts-
d6u€r I )

lnsgesant
Ständtger tlohnsitz der Gäste

lnnerhalb / 6ußerhalb
der Bundesrepubllk Deutschland

Anzahl Anzahl : Tage Anzahl f Anzahl T Tags

Fruheres Burdesgebi€t

Gasthöfe
Bundesrep. oeutschland 673 971 2,9
Andersr lbhnsitz 1011 560 3,?-

2r52rl
2r5

2,3lr9
212

0,5 7 22t 479 1,5- 2,41,4 992 ?6 1,7- 2,3

4,5 31 rl79 600 3,05,9 7 844 SB 5,5
212
2r0

2.2

HoteIs
Sundesrep. oeutschlsnd 2 817 789
And€rer bbhnsitz 824 789

fusamEn 3 642 5?8

ZusamEn

3r5
3r 1-
lr9

2,7
5'0-
1r1 4,8 3!t 324 6St3 3,5

3 o:ts 1114
440 68

3 473 4L2 0,7 I 214 204 1,5- 2,4

I 243 678 L,7 5 984 18S 2,9-

6 455 4ßltr 560 25r

8 015 7!t5

l1l 360 st3
3 910 412

18 271 3rE

4 5!m !F2t 142 t20

520 970
15 :ß7

5!E 307

62
2t

3!t7
1t85

501
52

r39 524
8r1

r1o &l5

I 700 869
219 860

3tß 26
112 4rß

3 938 379
986 383

4 924 ?62

6 057 058
4?6 232

55 347 224
11 555 1ß8

66 902 6!t2

L12
511

lr8

215
2tl

0r9
7 12-
0, l-

P€nsion€n
Bundesrep. oeutschland
Arderer !6hnsit2

zusamen

Hotels gamts
Burdesrep. oeutschland
Anderer l{ohnsitz

. Zusamgn

tbtels, Gasthöf€,
Pens lonen usra. zusaflnen

Bund€sr€o. oeutschland
Ander€r honnsttz

zusairEn

778 53r 2,0 t 920 7A

284 024 3,7 r 573 S88

6t 270 5,3 I 503 112
22 754 11,3- 70 876

2,3-
L2,2-
218-

1 1!6 940
107 738

5rg
3rl
5'5

2,2 5 824 470 3,0-3,5- :89 719 1,8-
5ro
3r3

4r8

7&r 932 4,0 2 519 565
190 017 3,b ,4115 673

312
212

3r0973 949 2,5 2 9:F 238

0r5-
4r7-
1,1-

11 021 675 0,1 2,8
2 358 trtl 8,0 2,4

13 379 706 l,ll 2,7

1lr0
518

4'4

5 67S 082 2,1 14 416 690 0,0 2,5 2? 913 r97

3,6 12 179 030 1,1 2,7 22 168 !m3,4- 2 266 660 S,lF 2,0 5 lt4ll 801
3r7
5r3

11, I

lr{l-
5,5-

2r4

2 360 13{
67 8@

2r4
5r8

2r5

2 67 842 2,t r1 035 7rS 0
69 016 2,9- lElt !Xt8 I ,0-

4rl
5r3

4122 427 942 1,5- 2 7:16 858 1,9 11 1t00 773 0,6-

Erholungs- und Ferisn-
heime, schulungshefiE
Bund6rep. Oeutschland
Ander€r 9lohnsltz

Fsrienz€ntren
Burdesrep. Osutsch
Arüerer lShnsltz

Zu6amen

land

zusamen

zusdmen

35,5
55rG

40,1

24,3
19,6

ßrl

306 519 2t.O 1 lEg 527 15,7
r25 r59 15,1 5S6 265 6,8

llr9
{r8
llrB83 882 ,ßr 675

3r9 972 15,5 2 880 llgt
r0 924 9,8- 85 08!t

330 &t6 t4,4 2 965 582

5U 7,4 1 266 079 1,9-2@ 0,8 C5 602 Q,7
?,1,

553 719 6,8 1 361 681 t,?- 2,5

1 504 804 8,2 7 216 880 3,0

1ßl 678 19,2 2 06 7.g. 13,0

1 31{l rt!t7 3,9 10 650 4xxt 0,3 8,1

{r5
4r4
4r5

5r5
512

5r5

9r0
718

9ro

Ferlenhäuser, -Iohnungen
Bundesreo. D€utschländ
Anderer l.tnnsttz 5r9

4,7-
6r5

| 242 504 5,0 r0 194 417 1,0 8,2
71 9:13 t2,4- (F6 016 13,3- 6;3

Htitten, .tugendherbergen,
J ugendherü.rgsähnl. Elnr.
Eundesngp. 0€ut6chland
And€rer ,bhnsttz

ZusainBn

5I 1 840 193zto 124

2 060 317

2rO
3,5-
I ,'11

1,2-
11, l-
l r5-5 tl4l 006

3,5 27 4t90,7- l8:11

{ 700 001
ll1rt 005

2'6
2rO

215

4'5
3r8
4'5

Erholungsheine, F€ri€n-
z€ntren usr{. zus€fitnn

Bundesrep. Deutschlafil
Ander€r Hohnsltz

Zusamgn

sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschlan,
Atderer lbhnsitz

zusam€n

0,?- 3 970 780 2,4 ß,5ll,9- 11 660 1,8- 14,4
0,3- 3 982 4110 2,4 28,4

823 536 4,0 22 906 3,{ts
5 073 0,?- 841 lost

828 709 4,0 22 §0 ß7

1 404 8|50 8,2 6 855 S2 2,9
99 SE4 8,4 !t60 91ß 3,1

4r9
3r6
4r8 6 533 290 3,1 2St 251 00{ 0,4

72O 0,8ß4 ll,3-

4rl
ll,8
4rl

27 tA
16,6

27,7

Betriebe zusatnBn
Bund€sr€p. osutschland 6 08f iß6 4,5 A 0OS 742
Ander€r bhhnsltz | 242 85 2;5- 2 639 268

Insgssant 7 324 221 3,3 25 61E 0f0

I
4

I

,9
,3-
,2

29 3llst 0€t0
5 926 106

35 275 rS

105 573
13 470

ß2 l,? 3,6861 3,7 2,3

-17-
l) Rechnerischer !{€rt Ubernachtungen / Anktinfte.

3'82rl
3r5

3r7
rl'8
3r9 119 144 l6ill 1,9 3,4



1 Ankünfte. Übernachtumen und Aufenthaltsdauer der 6ä6te in B€herbergung§stätten
i. 3 Nach Betrlebsarten u.ld zusannsngef aßten Gästegruppen

Junl l*E Jan. - Jun. 19!15

Ständloer l,llhnsitz der 6äste
lnäefüalb / auß€rh61b

der Bunchorepubltk OeutschlEr|Cl

Ub€rnachtungen AnkUnfte

verän-
derung

durch-

lnsoesant
osgen-
tlber irlsgesamt
d€m Vor-
Jahres-
nEnat

Anzahl t Ta€e Anzahl

AnkUnfte übernachtung€n

Verän-
dsrung

lnsgesait

,6hr1es-
2e1

AnzEhl T

Betri€bart
vsrän-
derung
geg€n-
über
d€n vor-
J ahrcli-
[Enat

Aufent-
halts-
dauer I )

veräft-
d€rüng
ge€en-
ober
dEn Vor-
J ahlEs-
zeltralnr

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-
halts-
dauär I )

Ta0€

lnsgesant

Anzahl

l,lsue Länder und Berlin-(bt

tbtels
Bund€sr€p. o€utschland
Anderer Hohnsitz

. Zrsavnen

7!§ 106 13,8
72 782 t8,2

807 888 14,2

8!l 0&t
3 395

92 4?A

79 r93
3 61ßt

82 842

8r6
5r4
8r5

l r3-lrl
1,3-

0r8
2L,2
I'l

1 66 781
171 166

1 856 9116

222 782
11 705

234 ß7

239
l5

1 13tl Sr39
25 957

13,5
23,8
lll,4

2
2

,3
,4

3 2ß 026 13,0 7 2tt 6t4 t4,2 2,2n2 2ß 14,4 722 9ßt r8,5 2,5

2,3 3 §7 244 13,1 7 934 555 111,6 2,2

6asthöf€
Bundesrep. oeutschland
Arderer t"bhnsitz

11r 7
15,0

11,9

2,5 410 767 5,3 949 2943,4 15 677 6,9 55 020
9ro
8r{
819

213
3r5

214

219
4r6
3ro

5r3
411

5r3

4r5
8,0

4r6

Zusamen

Peßlonen
Bu.desrep. oeutsch
Anc,eier lbhnsltz

land

2usamrcn

Hotels, 66sttiöfe,
P€trsionen usv(. zusamen

Bundesr€p. hutschlard
Anderer hbhnsltz

Zusanren

13,4
24,8
13rB

2,5 426 44 5,3 I 004 3r{l

L24 15,9 3,0 358 0112 17,6 I 044 !§7824 37,9 4,3 t6 720 {1,6 76 7?g

tbtels garflls
Bund€srep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zr.sannen

ll3 931I 627
28,e 3r5 572 20,6 2,4 541 695 28,58,4 32 915 28,? 3,{l 47 110 6El,

7
?

254 948 r7,r 3,1 374?62 18,5 I 121 t40

I 452 573
188 0!t6

!8,2
116,6

19,8

18,7ß,?
21,3

2r7
ll,0
2.8123 558 30,1 3rE 487 2!,3 2,8 588 805 31,0 1 6110 66El

1 017 3r3 74,7 2 rEEl 259
89 rEEl 21,1 231 609

I 106 766 t5,2 2 6El{ 868

111,5
24,9

15,3

2r4
216

2r4

4 585 530
37L 725

{ s7 255

116 250
777

47 027

5116 8!E
16 310

r0 6€7 818I 01t2 8110
111,3
19,7

14r7

14,7 2,3?3,8 2,8

11 700 688 15,4 214

Erholur€s- und Ferien-
helnB, Schulungsh€lm
Bundesr€p. oeütschland
Andsr€r t{ohnsltz

3115 29{l 2,L 3,6 403 632 6,6
5 820 7,0- 7,t 3 322 !3,2-

!l5l 118 2,0 3,6 406 54 6,4

96 261
821

1 317 :t58
18 505

r 335 t63

243 705
3 2.1

I 585 231
51 618

I 636 81ßt

2 915 242

7rO
37,2-
6r0

3r3
516

3r3Zusaren

Ferlenzentren
Bundesrep. oeutschland
Anderer lbhnsitz

Zßarmen

Ferienhäuser, -rlohnung€n
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsltz

2usannen

H0tten. .xJoendherbsmen.
Jug€ndherSe$sähnl. Eini.
Eund€ar€p. D€utschland
Ander€r lbhnsitz

Zusmn

Erholungsheime, Ferlen-
zentren usv{. 2usafi[en

Bund6rep. oeutschland
Arderer t"bhnsltz

zusamen

Ssnatorlen, Kurkrankenh.
Bundesrep. 0eutschl6nd
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

getriebe zusaflnen
Bundesrep. oeutschland
Anlerer l.,lohnsitz

Insgesant

97 082

16 910 25,8 90 510 16,

16 7trt 2?,2 &l 89!l 16,t2t 10,11- 611 1rl,
II
I

9,7
316

9r6

5r4
5ro
5r4

5ro
6r8

5r0

219
3r5

219

14,6
6,4-

2ß 926 14,3

60 632
1 021

61 653

1 347 989
95 221

7 443 zLO

302 rß11
6 926

F,?

309 410 34,4

28,3
16,4

28,1

6r9
162 159 19,7 7?2 623

4 8?L 2?,7 39 oS
2l,l
10,5

20,5167 030 19,9 76t 721

137 919 8,7- 401 258 7,t-
3 628 30,1 12 600 7t,3

141 547 8,0- 4r3 858 5,8- 563 156

3ll 501
5 591

3,7 I 158 8874,6 25 2AO

317 r92 1 164 8!t6 3,7 I 184 167

19 075 27,7 572 AA2 20,6 26,9 109 r12tt7 0,6 5 023 3,9- ß,4 I 045

t9 ß2 27,3 5r7 905 20,? 26,9 110 157

6r4
25,9
6r8

2r8
6r6

219

6'5
617

6r5

3 86S 917 8,6tt2 442 0,4-
3 981 :159 8,3

2 887 396
27 8ß

412
15,8

4'5

2,9
312

2r9

3'3
4r4
3r4

28,3
28t3

28,3

26,5
26,6
26,5

34,1
ß12
34,0

11,3
2t,o
1l,9

12,8
24,3
13, 4

4 115 080
262 589

5 853 529 13,0 17 414 161 15,3 3,0
398 050 r8,8 I r83 128 2l,l 3,0

1) Rechnerischer ].€rt Übernachtungen / Ankunfte

4 377 669

-18-

3,1
218

3r0 6 251 579 13,3 r8 597 289 15,6 3,0

t I



I Ankünfte, Übemachtungen und Aufenthal
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen t) tsdauer der Gäste in

und zusamengefaßt€n
Beherbergungsstätten
I Gästegruppen

B€trieb€ mit ... bis
0ästebetten

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außefüalb

der Bundesrepublik Deutschland

Junl 1995

Ub€rnachtungen

Jan. - Jun. llXE
AnkUnfte Ankünft€ übernachtungen

Verän-

lnsgesant

Verän-
derung
99gen-
UDET
den Vor-
J ahres-
rmnat

insgesant

verän-
derung
geg€n-
über
deil Vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

verän-
derung
99gen-uoer
den vor-
Jahr6-
zeltraum

insge6anrt QPgen-uoer
dem Vor-
Jahr6-
zeltrarm

llche
Aufsnt-
halts-

1)

clurch-
schnltt-

dauer 1)

Anzahl x Anzahl Tage Anzahl t Anzahl I Ta0e

9- 11

Deutschlard

572 593

471 503
40 03r

5,0 1 935 9*l2,b 137 576
Eurdesrep. oeutschland
Anderer !.lohnsit2

113 180s 195
544 23t
28 362

7212
5,8-

10, 7

8r6
7,3-
7r7

4r8
3rl
4,?r22 375

014
015

0r4

4rl3'4
zusarrnen

t2- t4
Bundesrep. 0€utschland
Anderer l.lchnsitz

Zusamlen

100 - 249
Bundesrep. 0eutschl6nd
Anderer hbhnsitz

2usarmen

,0-
r97 769 s,l 866 64r

511 534 4,3 2 073 515 4,1

0,4 3 024 780 1,1F0,8- 220 AOt 3,0
3r9
3,1

3r8

783 500
70 8{3

5 244 ß7 8,9 18 7711 0113

328 8!10
32 2§

!t61 076

700 265
72 543

772 8@

2 792 176
384 5r8

3 176 694

I 316 813
88 !I38

I 1105 751

4,? 2 537 1804,0- 188 386

3,8 2 725 556

3,7 I 055 5544,3- 885 9!E
2,6 I 9{r 490

82L 345
45 297

r 483 065
316 11511

182
15

373
396

212
2,7-
1r9

3'6
2,3-
312

16
5

4r5
2,9
4r4

3'9
1r9

315

15- 19
BundesrEp. oeutschland
Anderer tbhnsitz

zusanrn€n

20- 29
Bundesrep. oeutschland
ArEer€r l.bhnsitz

zusainen

30- 99
Bur6esrep. oeutschland
And€rer !,lohnsitz

zusannen

7r0
4,0-
5'9

4r3
3,4-
3rg

4'0
2r8
3'9

8511 343 0,3 3 2l§ 18r 1,1-

1 596 389 2,4 5 4r0 085 0,0

| +52 2ß 2,6 4 S2 106 0,2
1ll4 154 0,3 417 979 2,t- 3r4

2'9
3r4

3,6 3 r49 €t58 1,9 t0 020 4422,6 !t35 15 1,0 918 967
0,I, 312

2t7
3r1

5I

7
?-

3,2 t3 230 T|L2,3 1 781 SE3
lxl 51u 664 t,l

11 303 1t47 2,5
3r0
214

219

3,5 3 185 153 1,8 10 9!B 40S 0,6

t,2 3,1 l5 012 734 1ß 81ß lll !,2

10 977 716 6,9 40 510 792 5,2

4 072I 171
922 8,2 16 !€2 688565 11,{ 2 4r1 !85

I
3

0r9

216
l12
215

I 935 440
361 710

2 ß7 L50

807 82326 %6
1 053 08!)

420 643
r53 133

7 429 ?25r m8 106

7 1167 675
715 238

I r82 913

3 177 5!E
465 684 215-

3 61ß 279 0,5

6r6
1,6-
512

3r4
3,8-
2r7

3r9
2rO

316

9 330 976 ?,3 36 900 686 5,1I 61ß 71lO 11,9 3 610 106 5,9
llr0
212

317

250 - 1l!t9
Bundesrep. o€utschland
Anderer hbhnsitz

3ro
0,6-
212

Srll
9,0
5r8

4r02rl
3r6

3r5
2rL

312

1lr6
2r7

3r9

3r5
2,3
3'3

Zusafrrlen

500 - sE
Eundesrep. oeutschland
Anderer hbhrlsltz

Zusamrten

1 000 und mehr
Bundesrep. oeutschlard
And€rer !,lohnsitz

zusamten

Eetriebe zusailren
Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Insg€sanlt

18,6
12,9

17,0

17r6
7r8

15,7

3'5
2rL
3rl

7 164 6&1 14,3I 6!t5 373 10,3

8 800 055 13,5

3 143 $5
998 785

4 142 ß0

2 023 62r
761t 0&t

2 747 7ß

687 133
359 576

I 056 70§)

16,0
16,9

16,35?3 776 r 7sl!} 519

11ß 585 12,5 717 365
64 r09 4,6- 167 562

2L2 694 6,8 8A4 927

5,7 2? tzot,2- 2 got
8 767 ßr 4,6 30 022 679 2,8

5r7
3,5-
3'8

4r8
216

412

5r6
1r0

3r9

2.2lrl
1,9

822 3,4857 2,3-
3,7 35 202 619 5,t 123 087 1§:t 3,42,2 6 324 156 5,6 t4 653 989 11.!t

3,4 41 56 775 5,2 t37 74t 42 3,6

.) Anzahl der vorhandenen Gästeb€tten.-l) Rechnerischgr !.I€rt Ubemachtungen / Ankünfts.

-19-

liche
Aufent-
halts-

I



I Ankünfte, Üb€rnachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste^in Beherbergungsstätten- i.e'rurch Betriebögnößenklassen r) und zusamengefaßten Gfistegruppen

Juni 19S Jan. - Jun. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebe mit ... bls ..
Gästebetten

insgesant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
d€m vor-
J ahres-
nDnat

lnsgesa|nt

verän-

dem
J ahres-
monat

schnitt-
I lch€
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
d€rung
999en-uoer
den Vor-
J ahres-
zeitrat.[lr

lnsgesamt

AnzahI T

Verän-
d€rung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitr8tn

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Ständloer tbhnsltz dcr Gäst€
tnnärhalb / außefüalb

der Buridesrepublik oeutschlatd
Anzahl t Tage Tage

Frtiheres Bundesgeblet

tt
Bund6rep. Deutschland
Arderer t"bhnsit2

30- 99
Budesreo. o€utschland
Anderer konnsitz

Zusam€n

100 - 211§l
Bund6rep. 0€utschland
Anderer !,lohnsitz

95 603I 1[l3

104 0s 9,1

156 812
14 :81

r 9ß 062

10,6
5'4-

7r8
? r0-
619

I 733 094 1,1- 4,5
123 389 2,4- 3,4

752 669
41 472

5 77442068- 8r9 955

389 282
36 672

1125 954

665 145
66 856

732 001

2 97A 476

2 651 !107
317 069

499 r$
26 250

525 41ß

5,2
3,1

214
3,4-
1r9zusarilen

20- 29
Bur'ü€sr€p. oeutschland
Ander€r Hohnsitz

2usannBn

5'0

4r8
2r9

4'6

I 856 1m t,2- 4,4

12- 14
BunC6rep. oeutschlsnd
And€r€r l.bhnsitz

Zusanrmn

t5- l9
Bundesr€o. Oeutschlard
Anderer lonnsitz

Zustrtlnn

7,7-
2,1-
1,7-

4rl
3rl
ll,0

2 727 %7 2,9-
205 9ll7 I ,4

2 933 51{ 2,6-171 193 794 141

28r 409 4,9
30 210 5,2-

1 lgt 719
82 808

311 619 3,8 | 274 5,27

593 810 3,4 2 266 4?0
68 rt7 5,1- rrc 935

682 207 2,4 2 440 405

2 315 587 2,
!t62 290 5,

2 A7? 87? 1,3 I 564 16r

1 601 2€9
341 813

4r4
6'6-
3'3

lrl
4,7-
0r8

219
4,3-
2r4

0'l
5,4-
0r5-

3r3
2r3
312

412
2r7

4r1

I 230 01ß
134 518

o,o 4 455 203 1,8-1,6- 384 813 3,8-

8 871 102 1,2- 3,3
852 596 0,4 2,?

3
2

3

,6
,9

,5

2'L
317-

1r6

3rg
215

?,7

0,2-
0r0

0,2- I 723 698 1,1- 3,3

1r 14:t 189 1,0 34 215 *13 0,3-r 6,80 998 o,o 3 9911 6:19 1,3
3r1
2r4
3ro

{r0
2,r
317

4,9 6 300 llzl2,9- 660 981

3,4 6 961 404

t2 824 t87 0,9 38 210 5:12 0,2-

lr5
5,8-

7 9115 1511 6,0 31 880 l7l 3,4r 560 893 3,9 3 31ß !ffi 4,4

0r7

3r9
1r9

316 I 507 047 5,6 35 228 556 3,5

250 - rß9
Bundesreo. D€utschlarid
andercr lbhnsitz

2 538 615 I,l- 4,L 3 240 628
3SlSt 071 7,8- 1,8 I 082 90r

2 937 686 2,t- 3,5 4 323 529

zusam€n

zusamBn

620 375
222 82
8lrt 007

116 !ß1
59 r80

175 6tl

13 1ß7 906
2 134 r88

15 622 0!t4

5 s68
1 1Ell

105 673 292
13 470 861

119 144 153

2r4
6r4
3r0

412
2rO

3r6

t,7
3r7

1r9

3r6
2r3

1r9
2,6-
0,7

11,6
4,7-
5r5

612
10,5

7,2

500 - sE
8und6r€o. OeuBchland
Anderer konnsttz

ZßaüEn

I 000 und m€hr
Bund$rep. D€utschland
Aridcrer lbhnslt2

zusamlen

B€trieb€ zuraüEn
Burid6rep. hutschlard
Anderer tbhnsttz

Iftsgesant

300 060 25,0 I ll7 255
135 lm t3,2 279 315

lxts 51ß 2t,t 1 :l!16 570

20,8gr7

18,2

3r7
2rL

312

22,0
lgrT
20,9

7n 15,2 3,?865 L2,3 2,1
I 4!E 162

697 587

595 189
155 1181

750 670

6r8
3,8-
4r5

5,1 574 07S 6,5 2 733 6:B 2,12,6 3r€ 612 1,6 9ll2 0!E 1,0
llrB
2r7
4r0

2 196 TnSl 7 053 588 1{,6 312

4,3 922 A87 4,6 3 675 672 1,8

6 081 336 4,5 23 06 742 1,9
L 242 ffi 2,5- 2 63e 268 4,3-
7 324 22t 3,3 % 645 010 t,2

3r8
2rl
3r5

3,7
4,8

3'9

29 31ß 090
5 926 106

35 275 1S 3r4

r) Anzahl der vorhardenen Gästebetten.-l) Rechnerlscher Hert Ubernachturigen / Ankünfte.
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I Ankunfte, Ubarnrchtumsn und Aufenthal
1.4 N€ch Bstrl€bagrüßenklassen .) tsdau€r d€r 0ä6t€ in

urd zGmrengefaßten
BehertergumEstät
r Ghtegruppsn

ten

JJnl lSlS
0bernachtung€n

Jan. - Jun. 1!Xr5

Ankünft€ AnkUnfte

lnsg€sant

übsrnachtungon

8€trisbs ntt ... bls ...
Gä6tebstten

Veräft-

insgesant
Vor-

J Ehres-
fürnat

Amahl :

hsgesait

Anzahl

v€rän-
derung

durch-

I Aufent-
I nalts-
ldauer r)

I verän-
lderuru
I gegcn-lohr
lden vor-
I lanres-
I zeitram

Verän- durch-

Vor-

geoen-
tiber
den vor-
JEhres-
nEnat

I

insg6atrt
Jürr8-zeltraur r)Ständlger l,lrhnsitz d€r 6&te

innsrhalb / außerhalb
der Eurdesr€publtk o€utschland

T69e AnzahI Amahl I Tq3

lleue Länd€r und B€rlin-(bt
9- tl

Bundesrep. Deutschland
Ander€r l.bhnsit2

Zusamnn

t2- t4
Burdesrep. o€utschlaa,
Ander€r lbhr€itz

Zusarmen

15- l9
Burid€sr€p. Deutschland
Anderer lbhrcitz

ZusailEn

20- n
Eundesrep. oeutschland
Arder€r l.llhnsttz

Zusannen

30 - 9§'
Bundssrsp. oeutschland
Ander€r l.bhnsltz

Zusaüten

15 0!E 18,4
2 ttz r0,0-

47 147 16,8

216
3r0

125 0St4 19,9 2,6
5 130 10,1 3,0

202
l4

2t? 0u 16,8

ß?
111

31r 687 15,9

5 020
261

11,3
5.9-

1 7lß 158 9,6

40st 832
56 7116

8{6 15,6187 5,6 216
412

2r52,6 85 580

118 355
3 Sl87

222 t8?I 636

t7 57?
?02

t8 279

25 56rI 015

26 576

47 43t
20?€,

49 ß7

106 455
1l 116

476 strt
22 2n

334 191
t9 897

187 41ts
22 634

2t0 @2

120 s&t
17.6{4

r38 227

!t2 154
4 929

37 @3

22ra
11,1-
20,6

82 221
3 359

rm 551l8 126

506 677

2@7582
100 s5

2 r8 547

t ß4 822
85 847

832 294
88 664

524 459
56 502

18,8
8,7

18,11

20,2
36,9
20rB

15,2
22,2
15r 4

12,lßrl
12,8

15r6
27,3

16,2

L7.7ßrl
18,0

68 675 r4,9 2,?
3 825 25,4 3,8

14,5
27,5
14,972 500 15,4 2,7 122 342

2L3 t5,21l5{ 9,7 ,5
,6

,5

2
3

2

2l.l
17.4

20rg

12,8
19,3

13r0

l3t 224 19,4 2,7 ßL A23

5i(€ 903 2r,2 2,0«l 168 ß,4 3;{
570 oel 2t.4 2,5

I 215 7r1 16,9

5 ?26 Tlt r1,3
308 8@ 2r.6

270 7tO 18,4
14 1151 18,3

1r0 60r 285 161 t8,lt

9,8 r 3r1 3ß t2,830,{ 65 98r ä,7
4!n 8r7 10,6 I 3?7 3A 13,3

r rß 340 16,1t
66 371 ß,2 2r4

3.7

2r4

2t5
3r5

216

2'8
3,0
2'8

216
3r1

216

3r6
3r0
3r6

100 - 2rßt
Burdesrep. oeutschland
And€r€r !6hns1tz

Zustrnen

2S0 - r[E
Bu.desreo. D,eutschlerd
Anderer honnsitz

Zusannen

500 - 99!t
Bundesrep. Deutschland
Ander€r l.bhnslt2

Zusannen

I 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer !*chnsit2

ZusainEn

Betriebe zusaflEn
Bundesrgp. oeutschland
Anderer t"lchnsitz

Insgesant

!9,5 I L67 2A2 15,0 3,527,7 54 ß7 ß,4 2,7

5 635 579 11,9

5r5 n,7721 30,7
5 A2 m 18,3

2 874 742
27? t67

3 r51 9llg 2,7 3,4

:84 088 16,1 r 22r 509 15,6 3,4 I 470 669

7rl
24,1

8r7 705 5S3 12,6 3,4 920 58

&ts 980 9,9 3,4
66 613 lß,0 2,9

37 l:Xl 1,3 2,1

16,8
22,8

17,3

2L,7
311,1

5t3
3

3'5
2,7

5rl
l0rg
5r8

1r9
1r3

lr8

3r0
213

3ro

1 5!E $0
r50 508

16, I
3,6-

13r0 l31l 257

{02 s4ß 8,0 2,9 590 $1

122
t2

176
081

113 058 1,1
20 $4 A,7-

312
219

312

0,5 3,80,5 2,5
0,5 316

1 347 989 11,3 4 115 080% 22t 2t,0 262 5&l
r 4,{:t 210 11,9 11 377 669

3r1
218

3'0

13,0 17 414 161 15,3 3,018,8 1 1&l 128 zl,L 3,0

t34 022 0,6- 466 578 3r5

5 853 529lls 050

6 251 579 13,3 r8 5!17 2&t 15,6 3,0

L2,8
24)3

13r4

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-l) Rechnerisch€r l.{€rt übernacntungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten- i.s Nach Gemeindegruppen und zusainengefaßten Gästegruppen

Junl 1995

Ubernachtungen

Jan. - Jun. 1995
Gemeindegrupp€

Ständioer tlchnsitz der 6äste
inäerhatb / außerhalb

der Bundesrepubllk oeutschlaftX

insgesant
gegen-
über insgesamt

ankünfte

insgesamt

Anzahl

AnkUnfte Ubernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung

dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche

ts-
1)

Verän-
derung
gegen-
über

Vor-
J ahres-
zeitraum

verän- durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl

den Vor-
J ahres-
zeitraum

aa Anzahl x Tage Anzahl T Tage

0eutschland

l,,linersl- und tloorbäder

Bundesrep. oeutschland
Arderer t.lohnsitz

Zusamten

Hellklimatische Kurorte

Eundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

Kneippkurorte
Eundesrep. oeutschland
Anderer t"bhnsitz

ZusalnEn

Zusannen

428 3t4 0,2
42 ?04 5,6-

4 25? Al4
110 464

47r 018 0,4- 4 §A 274

9,9 2 205 208 1,82,6 192 933 3,2-
9,3 2 39? t{t 1,3

0r3
7,8-
0,7-

!,9
219

22 r30 6?8 1,9 9,2

7 979 938 0,1- 6,3
497 813 11,3- 3,3

I 477 75L 0,8- 6,0

I 336
70

599 2,2 7,5575 13,5- 3,9
9 407 tt/l 2,0 7,5

0,5-
0,3

0,5-

21 607 309
523 !t69

I
2

,8
,7

7
4

1 2s8 893
151 132

ß4 794
33 781

288 575

831 197
97 905

929 102

175 S4ts
21 680

1 660
98

999 2,9 6,5696 t2)7- 2,9
I 759 695 1,8 6,1 I 410 025

t,2 r 159 7332,4- 69 447
6,6
3,2
612

0,5- s 5:€ 8!Nl2,2- 332 727
6
3

6r0
5'9-
4'5

5,4
0r0
4,9

0r7
2,8-
0r5

0,5
6,2-
o12

Hellbäder zusarnen

Bundesr€p. o€utschland
Ander€r lbhnsltz

' zusarmn

Seeb&er
Bundesrep. o€utschland
Anderer tbhnsltz

Zusamßn

Luftkurorte
Bundesrep. o€utschland
Anderer lshnsitz

2usannen

Erholun€§orte
Bundesrep. D€utschland
Anderer tbhnsitz

zusamßn

Sonstige G€n€lnden 2)
Bundesreo. oeutschlard 5
Anderer kohnsitz I

197 628 0,8 1 229 r80

859 055
98 165

%7 22L 1,3 7 !57 153

0,6- 5 871 626 613

7,7 4 736 268 0,3 36 1180 055 ?,7

2,L 7 078 54S5,0- 278 607
0r5
5,4-
0,2

a,2 4 n4 298 0,9 35. 126 lrß2,A 441 970 4,6- 1 353 909
L12
4,9-
lr0

812
3rl

001
852

342
3

912
17,9-
8,8

4'6
1216-

4,5

8,2
3r6

2 805
13

295
696

1 2!l!) 805
18 094

a,2 1 257 8992 818 9Sl1

2 363 676
r53 435

219
8,4-
2,43115 853

1195 59C
45 22t;

540 816

10 r911,1 4,8 2 166 975 0,0o,7 3,4 184 879 5,2- 634

2 517 11r 1,1 4,7 2 351 854 0,5- 10 8ß 731

I 58 562 5!166 11 833 288

70 395 824

I ,4-8,2-
1,8-

4,7
314

416

3r8
3,3
3rB

6r7
819

7rl

355
376

612 ?ß
57 427

670 170

t2 378 4!16
2 27t 310

r19 935
133 436

7 AS 325I 338 106

5,8 2 llsl4 809 3,32,9 184 809 8,1-
2 574 792

23r zrq
5,5 2 679 618 2,4

4r7
312

4r0

1,5 I 870 817 1,0-6,9- 761 841 15,8-

2 806 006 0,7 10 632 658 2,2-

6rl
1,0-
q,8

5,3 2,4 24 926 7rl!! 6,1,5- 2,0 5 447 99!l 7)
2
2

3
2

6 253 371 14 649 806 4,2 2,3 30 374 7ß 7r0 213

Gerclndegruppen
zusarnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer bbhnsitz

5,7 2?. L20 422 3,4t,2- 2 901 857 2,3-
3r7
2,2

123 087 1153 3.4 3,5
14 653 98!l 4,9 2,3

Insgesant 8 767 1t31 4,6 30 022 679 2,8 3,4 41 5ß 7?5 512 t37 747 542 3,6 3,3

1) Rechn€rlschertlert Ubernachtungen / Ankünfts.- 2) Alle Gemeinden im Geblet d€r neuen Länder und Berlin-(bt slnd inrrSonstlge
GerElnd€n[ enthalt€n.

!t5 202 619
6 324 156

5
5 6
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1 Ankunfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
i.S ruacn oemeindegruppen und zusannengef aßten Gästegruppen

Junt 19!15

üb€rnachtungen

J6n. - Jun. 19€15

Gemehdegruppe

ständloer !{ohnsltz der Giht€
1nä€rhalb / außerhalb

der Bund6republik oeutschland

AnkUnfte

insgesamt

Anzahl

Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
d€m Vor-
J ahrEs-
[Enat

lnsgesart

verän-
derung
gegen-
0ber
den Vor-
Jahres-
nDnat

durch-
schnitt-
llche

ts-
r)

I verän-
I derung
I 
qPgen-

I UDET
ldern vor
I lanres-
I zeltraum
t_____lr

verän-
derung

durch-
schnltt-
llche

insgesamt lnsgesalit 99Scn-utEr
dgi vor- ts-
J6hres-
2eltraun

r)

a Anz6hl t Tage AnzahI Anzahl : Tage

Mlneral- und tborbäd€r
gurd€srep. oeutschlard
Arderer tbhnsltz

2usannen

H€llklinatlsche Kurort€

Bur6esrep. osutschland
Ander€r !{ohnsltz

Z.rsanrmn

Seebäder

Bundesr€o. oeutschlard
Anderer kohnsltz

zusam€n

Luftkurorte
8und6rep. oeutschland
And€rer l.bhnsltz

Zusam€n

Erfiolungsorte
Bundesrep. o€utschland
Anderer lbhnsitz

zusaltrßn

Sonstlg€ Gsll3inden

Bundesr€p. DeutschlEnd
Ander€r !6hnsitz

2usanrnen

6emindegrrippen
arsafiEn

Eur6esr€p. Deutschland
Anderor l.lchnsitz

Insgesdnt

Fruheres Eurdesgebtet

0,5- 9,9 2 204 2@0,3 2,6 r92 9:ß
rl28 314
42 704

471 0r8

0,2 4 257 8145,6- r10 ${
0,4- 4 368 278

r,8 21 607 30Sl?,2- 523 !ßSl

1,3 22 r30 678

0r3
? 18-

0,7-

0,5- 9,3 2 :l!17 141

I 258 893
151 132

1r9
219

tr9

9r8
217

912

64 A4iß 781

2fi 575

r75 9rß
21 680

0,7 6162,8- 3,2
0,5 612

3r3
8, l-
2r4

5'0
5'9-
4r5

9,2 2 806 2SE17,9- 13 6SE

8,8 2 818 lxll

0,5- 5 53E 8!Xl2,2- 352 7n
929 102 0,6- 5 871 626

4 736 268 0,3 !E 118.0 065

1 660 gl9 2,9 6,5s 6!E 12,7- 2,9
r 759 6S 1,8 6,1 r 4r0 025

7 979 *E 0,1- 6,3
ß7 8r3 11,3- 3,3

e 47? 7gl 0,8- 6,0

Kneippkurorte

Bundesrep. oeutschland
Ander€r t"bhnsltz

1,2 1 159 7!B2,b 69 1147

2usarnen

H€Ubäer zusaüEn

197 628 0,8 I 229 r80

Bundesreo. hutschlard 859 056 2'l 7 078 5(E
Ander€r hohnsltz 98 165 5,0- 278 607

2usannen ß7 22t 1,3 7 357 153

0r5
5r 4-
012

812
2,8
7,?

4 294 m 0,9 35 126 1{16
1l4l 970 4,6- 1 !153 90El

8.2
311

7,?

831 197
97 905

2 5t4 792
231 214

0r8
6,2-
Q,2

l12
4rtF
lr0

212
13,5-
2ro

lr(F
812-
l 18-

1,0-
15,8-
2,2-

219
8,4-
218

6r7
314

6r3

715
3r931t2 001

3 852
4,6 8,2 1 2!19 805t2,6- 3,6 18 0€14

4,5 8,2 I 257 *E

2 166 975
r8{ 879

I *16 5Sr
70 575

I 407 r74

10 r9l !85m{ !n8
10 825 731

316 853

rßE 590ß 226

540 816

3 771 9rt6I 038 215

rl 810 161

6 081 3:€| 242 86

5'4
0r0

4r9

2 353 676 t,t 4,8
153 rß5 0,7 3,{

0r0
512-
0r5-2 517 111 l,l 4,7 2 !l5l 8t54

7'5

417
3.4
4r6

6t2 7q9 5,8 2 1Nl4 80tl
57 427 2,9 r8{ 80S

670 170 5,5 2 879 618

4r1
x12

4'0

r,5 I 870 8r76,9- 761 8lr
2 806 006 0,? r0 632 668

3r8
3r3

3r8

272 r3l 2,t 24 123 rtrl

rll 1€ !n5
r0 60 160

51 7S 5S

1r9
ll,3-
l12

2S 349 090
5 926 106

4.5 23 OV5 ?Ul,2,5- 2 63!1 268
3r82rl 3,7 r05 673 292 l,11,8 13 470 861 3,

7 32A 22t . 3,3 25 618 010 3,5 35 275 lSE 3,9 119 .144 153 1,9 3,4

4r4
2,6-
218

I
2

10

263 416
008 72t

2r0
1l,l-
0r7

2,2 t9 073 2201,9 5 0rß 9rß
512
6r8

5r5

3,5 2,2?,7 2.1

4r3 2.1

7 3,6? 2,3

l) Rechn€rischer t{ert Ub€rnachtungen / Ankünfte.
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0eutschland
1 Ankainfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in

1.6 Nach oemeirdegrößenklassen und zusamrengefaßten
Beherbergungsstätten
6äi3tegruppen

Juni 19€15 Jan. - Jun. 1995
Gemeinden nit ...

bis unter ... Einishnern

Ständiger !'lohr6itz der 6äste
innerhalb / außerhalb

d€r Bundesrepubllk Deutschland

Ankünfte Ub€rnachtungen Ankünfte

insgesant

übernachtungen

insg€sant

Anzahl Anzahl

verän-
derur€
gegEn-
über
dern Vor-
j ahres-
rmnat

I

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
deil Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgssant

Verän-
derung

j ahres-
zeitram

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1)

Tage

gggen-
uoer
clem Vor-

t Tage Anzahl I An2ahl x

unter 2 000

Bundesrep. oeutschlard
Ancler€r !,lohnsitz

Zusamen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hhhnsit2

zusanm€n

5 000 - 10 000

Burd€srep. 0€utschland
Ard€rer tbhnsitz

aJsamen

10 000 - 20 000

Bundesreo. DeuBchlend
Ard€r€r kohnstt2

zusairEn

20 ooo - 50 ooo

Bundesrep. o€utschlard
Anderer l.lchrrsitz

2usamlen

50 000 - 100 000

Buncl€srep. oeutschland
Anderer !6hnsit2

zusann€n

100 000 und nehr
Bund6rep. oeutschland
And€r€r ]{ohnsttz

zusattrBn

GellElnden zuraüBn
Burdesr€p. o€utschlard
Ancl€rer lbhnsltz

lnsgesant

902 7577t 580

r 057 253
10r 505

I 070 363 5,5
100 454 L,2-

1 170 817 4,9 5 659 085

t0,7 3 901 8!t6 7,816,3 24t 873 9,6
413
3'4
4r3 15 39!l !l54 4,1 4,0

3 532 930
2% ?76

974 337 1l,l 4 r43 769 7,9 3 82S 706

7,5 5
3r4

5,2 {,82,7- 2,6
I 158 758 7,L 5 349 1ß4 4,8 4,6 5 029 385

5,7 2t 2% An5,8 1 128 579

5,7 22 A4 §6

215 2 8!5 601 5,5 7 098 6S):t

20 198 086
7 360 211

712
2,8
6r9

14 362 858
1 036 4!16

4,9 4,16,2- 3,5

4r6
2r7

33
3 6-

4 610 371
419 014

090 526
258 958

I2 4'5

s2 513
r35 329

I rn 442

llslg 1ß5
90 905

590 3110

r 859 613
682 888

2 542 ßL

7 429 325I 338 106

s 386 520
272 565

| 274 ?31
185 1120

I {60 r51

3,0 3, t7,4 2,3
3,4 3,0

219
0,5-
2rg

5'0
2r7

4 761 448 3,2 23 191 398
1124 615 3,2 | 229 7@

4
2

4,8 S 186 063 3,2 24 42L t6

216
5r6

2,8

215
2r8
216

sI
?4

I 995 098
640 940

057 391
r55 $5

1 212 856 4,4 4 958 061

4,9 4 628 81ß1,1 329 2tB
4,4 42rl 3,2 22 4ß 38t3,3 1 470 086

4,L 5 636 038 3,2 23 905 ,1167

t,7 3,2 { Sß0 11920,4- 2,2 642 073

3 3Sl5 117 1,5 3,0 5 572 565 5,0 16 934 129

2r0
,0r9

1r9

4r5
213

4.2

{,5 15 434 1669,2 1 49!l §
3 096 015

2StSl 102
3r9
0,5-
3'3

1'9
2,2-
t,2

615
5,6
612

5,t
5r6

512

lrl-
0r3
0,9-

2,6 2 4t2 075 5,0 6 169 7472,0 424 526 8,1 928 9rß
t,?

l0r7
2rg

?,5
212

2r5

2
2

5,0 3 742 29t3,8- 1 3t4 72t
2,1 2,0 I 900 2055,9- 1,9 3 476 2t2

2,5 5 057 012 0,1- 2,0 13 376 417

5
7

2rO2rl
27 554 297 5,7 2,1

r23 987 183 3,4 3,5r4 653 989 4,9 2,3
t37 74L 442 3,6 3,3I 767 43L

l) Rechnerlscher t{€rt Ubemachtungen / Ankunfte.

5,7 27 t20 A22 3,41,2- 2 901 857 2,3-
4,6 30 022 679 2,8

7
2

3
2

35 202 619
6 324 156

3,4 4l 526 775

-24 -



1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der.Gäste in Beherbergungsstätten' 1:7 Nach ausgeHählt€n Her«unftsländern

Juni 1995 Jan. - Jun. lSE
AnkUnfte Ankünfte

lnsgesart

Anzahl

Ver-
än-

vorj . -
nonat

lnsgesant

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dau€r

2t

An-teilI

Ver-
än-
derung
gegen-
üb€r
VorJ . -
fllonat

Ver-
än-

lnsgesartinsgesart

ver-

An-tell
r)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t
HErkunftsland.(ständiger l.{ohns ltz )

gegen-
über
VorJ . -2elt-
raum

vorj . -2eit-
raul

x Anzahl x Tage Anzahl r Anzahl I Taoe

3r4 &1,4 3,5

13,7- 0,6 2,47.6 3,7 2,30,4 3,3 2,08.3 0,9 2,L2,8 5,3 2.r9,1 0,9 2,74,7 9,3 2,30.9 0.4 2,623,1 0,2 2,416,{ 5,3 2,30,9 0,7 2r90,3- r4,7 2,62,2- 1,3 2,15.0 rl.1 2,24,9 3,0 3,535,8 0,? 3,310,3 2,4 3,72,5 3,1 1,8?,0 5,0 2,L11,5 2,0 2,314.6 r.6 2,6t3.2 1,0 2,78,2 1,2 2,81,6- 2,3 2,84,8 73,0 2,4

84 1$
544 856
{76 :rl4
130 284
77t AL7
t2a ß2l 366 557
54 304
23 Eß

778 &t9
'105 7{{

2 161 1$l
190 838
602 ß4
lrt7 9111
107 759
3lE 8!tsß4 4t?
731 014
2% 27t
237 8t1
L42 322
178 35rl
340 522

10 690 941

4,6-
7'9
212

14;2
2rL
7r0
6r0
9r7

10,3
517
l 12-
3r6
7,9-
5,7
5'3

2413
!3,7

1r 3-
6r4
8r9

13,3
8r8

219
3r1
216
L,?2tl
212
2,52rl

5
1
7I
5
3
6
5

0,9 2,2L0,2 2,10.3 2,70.7 2,50,? 2,4t2,8 2,2

Bundesreprbl ik Deutschland 7 429 3ß 5,?

Ausland
Europa

Baltlsche staaten
Belgien
0änemark
Finnland
Fr6nkreich
Griechenland
Großbrit. und tbrdlrland
Irland, Republik
Is land
I tal ien
LuxenhJrg
Ni€derlande
llon{egen
österreich
Polen
Portugal
Rußlancl
Sctu{eden
Schr{eiz
Spanien
Tschechische
Türkei

Republ ik
uno6rn
Soästige europ. Länder

zusaftren

Afrika
Reoubllk Stidafrlka
Soirstfge afrlk. Länder

zusannen

Aslen
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongl(ong
Israel
JEp6n
Südkorea
Tair{an
Sonstig€ aslat. Länder

zusanmEn

&lerika
Kanad6
USA
t,litt€lanßrika und Kariblk
816 ilien
sonstige südanerik. Länder

zusamnen

Australien, tleuseeland und
OzEanlen

zusamen

ohn€ Angabe

A§land zusarmen

019

2r4
9'7

1r9

lr9
212

2rQ

213

3'3

Deutschland

27 120 822 3,4 90,3

2? 476 14,4-
69 519 16,7-

2 got 857 2,3-

3,7 S 202 619 5,1 r23 087 1153

t?,4- 0,5 2,3 35 307
5,5 3,8 2,3 235 813
10:+ 3,2 1,9 2§ r3214.3- 0,9 1,8 61 3388.0- 4,6 1,9 371 08011,4 0,7 2,5 47 3630.r- 10,4 2,2 586 564t.* 0,4 2,5 20 %2
t2,0 0,2 2,3 I6095:6- 3.8 2,2 331 6*l24:t 0,8 2,9 36 620
3.3 15,9 2,6 824 918

r3.8- 1.3 1,8 90 S844.8 4,2 2,2 276 81516.5 2,5 3,4 125 10413.8 0,5 2,6 32 5301.3- 2,1 3,8 93 811616.8- 3.3 1.6 257 014
3:6 5.2 2,1 347 3733,2- 1.7 2,1 t28 ?22
2.4 r:4 2,5 90 01ß

10;8 0,7 2,5 s3 3188.4- 1,0 2,5 63 731
t2,8- 2,r 2,9 t22 0ß1,1- 71,4 2,3 4 477 904

2r5
2r8
2,?

2'8
219
2r5
1r5
lr7
1r9
212lr8

15 617
108 887
92 95
26 089

132 425
l9 972

301 144
10 944
5 1199

111 600
23 156

rß1 554
36 781

r23 280
73 313
15 610
61 791s 013

151 982
rllt 418
41 860
20 6118
30 031
60 616

070 62?

l0 847
17 655
28 502

2

6 672 9,8-
47 3L7 6,6
118 933 10,6-M 745 2,3-
70 054 9,4-I 120 10,4

134 626 1,3
4 404 1,2
2 367 5,2

50 844 10,5-
7 Sto 16,5

r77 680 5,7
20 87L 13,4-
56 715 4,2
2L 542 0,4
5 9St9 37,5

16 155 4,4
60 54r 17,5-
74 oSE 2,2
23 935 3,7-
16 856 10,0I 2t4 LL,A
11 879 8,6-
20 650 5,?-9lt 1114 1,6-

4 411 11,6-
6 280 9,1-

t0 691 10, l-
0,4 2,50,? 3,11,I 2,9

7t 744 4,2 0
15{ 067 16,3 1
102 304 17,5 0
570 6€5 13,2 3
73 :t69 rß,0 0
41 188 4,3- 0

379 0&l 10,0 2
392 710 13,1 gt

25 rO? t2,8
49 S0 7,?
!E 886 7,9

3il? 779 8,9
35 11ß 76,9
18 804 5,2

151 1ll0 10,2
663 812 11,3

127 439 5,?-r €7 013 2,6
44 &lll 13,9

106 *E !l:l,6
97 740 s,4I 873 924 3,8

0r1
4t7
5, 1-

25,6
0r7
4'9

1r5

9t7
5r6

27 08Sl 16.0- 0.9 2,0 58 918
367 768 t,3- 12,7 1,9 7rI. 232

? 955 22;6- 0,3 2,4 l5 307
19 6€0 8,1- 0,7 2,4 ß 4r9
15 378 26,6- 0,5 2,2 ll0 !84

llil7 850 4,3- 15,1 2,0 870 260

3r0-
1r1

34,5-
6,4-

30, 4-
I,6_

13 765
189 314

3 351I L42
6 908

22t ßO

3;s
6rl
4r8

4
3
2

22 4t3 t2
311 203 ?
56 616 I

0r4
0r6
1r0

lq,2-
16,5-
15,6-

56 329 18,3
lo5 928 0,8
taz 2s7 6,2

0,I,
0,
4,
0,
0,
2,
9,

t2 377 .L4,9-
29 lrB 1,3-
t7 324 2,6-

123 SSI 4,9
t2 544 23,5
6 354 17,3-

65 362 8,1-
26? ffi 0,?-

4 *t4 0,3
10 1125 13,9-
6 9?2 4,6-

82 679 6,1
7 173 68,9
3 275 9,0-

30 029 2,3
tEA 947 4,3

I ,4-
8,9-
1lr9

1r0

2r7

10r6

63 826

191 738

1{r 975

§2 t82
r4 65:t St2,2 6 324 l#

9,6-
2t3-
1,2-

14 166

35 678

I *t8 106

Ankünfte/übern. insgesdrt 8 767 4!ll 4,6 30 022 679 2'8 lOO,0 3,4 41 526 775 5,2 137 ?4L 442 3,6 100,0

1) Bei Ub€rnrchtungen von Gästen aus d€r..EundesregJbllk Deutschlard und dqr Ausland zusenrEn! Antell an-611€!_!F1nl9llly§in
il fir.dööäiiiäIi-äääti-äntäri-än-äitöä-uoämäcntirngen an Ausland zusarrren.- 2)R€chn€rischer !{ert iib€rnachtur€en / Ankunfts.
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1 Ankünfte, Ubernachtungen uncl Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqungsstätten
1.7 Nach ausger{ählten Herkunftsländern

Jan. - Jun. 1995Juni 1995

Anzahl

Ankünfte

insgesamtAn-

Ankünft€

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6l ts-
dauer

2t

Tage

an-teilI

a

schn.
Auf-
ent-
hal ts-

2t

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
üb€r
VorJ . -zelt-
raun

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zeit-
ratflr

I

teil
1)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

insgesamt

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
vorj . -
nonat

T

insgesant
Herkunftsland(ständiger tbhnsitz)

AnzahlAnzahlI TageAnzahl

1,7 gg,7 3,6

11,6- 0,6 2,36,7 3,8 2,90,4 3, t 2,018,6 0,9 2,72,5 5,4 2,09,5 0,9 2,74,3 9,3 2,32,? 0,4 2,5zl,g 0,2 2,512,2 5,2 2,20,6- 0,7 2,91,3- 15,3 2,64,5- 1,3 2,13,2 4,0 2,1lr0 2,7 3,421,4 0,5 2,911,6 1,9 3,3!,2 3,0 1,76,2 5,1 2,111,6 2,t 2,31418 1,5 2,511,0 1.0 2,67,2 1,2 2,74,2- 2,t 2,63,6 72,r 2,3

74 2L9
516 245
416 4r8
119 447
721 408
121 6611
253 528
47 865
22 532

696 038
98 671

059 506
172 059
533 716
!t68 283
85 351

261 608
401 123
683 400
281 802
203 357
129 108
757 743
247 202
7t2 m

2

1,7-
7,6
t,7

14r3
2r0
6r3
5r4
7r4
7rg
4r6
L '7-2t4
91 7:
llrS
312

20,2
16r4
1,5-
5rg
8'6

13,7
?,2
213q,4
4,t

219
3rl
216
!r7
2r0
212
215
2rL

2rl2'l
217
2r5
2r42'l

212

2ro

213

,4
t7
,2

,5,l
,7
,1
,5
,3
t7
,9

6 081 336

13 4m tl,l-
28 t32 15,2-

I 242 8A5 2,5-

26 100 15,9- 1,0
53 379 31,5- 2,0

2 639 268 4,3- 10,3

1,9 61 1l5l

1,9 160 856

2,1 5 926 106

l7I ,9
,06;{

136 828 l,!F
32St 603 18,3-

13 {70 861 3,7

Frtiheres Burdesgebiet

4,5 23 OO5 742 1,9 .89,7 3,8 29 311!t 090 3,7 105 673 292

t2.2
6,3
6;8

18,8- 0,5 2,2 32 2645,1 3,9 2,3 224 27912,+ 3,1 1,9 209 23710,6- 0,9 t,? 57 34?8,4- 4,7 1,9 352 t7?5,I 0,7 2,4 16 3991,9- 10,4 2,2 552 615
7 ,5- 0, 4 2,3 19 3851r8 0,2 2,5 I069LL,2- 3,7 2,0 3111 47532,L 0,8 3,0 34 5331,7 16,6 2,6 790 ?84r!,?- t,2 7,7 83 097I 25.2 ?ßI 109 5014 29 3155 78 8005 n2 2590 327 6310 123 6654 79 9304 ltr} 9105 58 2167 108 7092 4 t64 28t

2,9 4,t 24,L 2,t 310,9 0,5 20,6 1,8 319,7- 3,2 I1,9 5,3 2,41,9- t,7 26,1 1,4 24,0 0,? 21013- 1,0 2L8t2- 1,8 23,1- 70,5 2

2r4
2r8
217

2r8
2,9
2r5lr5
t,?
2r0
2,r
1r8

1r9
1'9
213
2,4
212
2,0

0r4
0r6
lr0

0r5
1rl
0r6
4r5
015
012
2r3
9r7

lr0
1312
0r3
0r7
0,5

15,7

13 795
103 585
80 610
23 806

t23 522
18 137

27q 504I 543
4 903

96 31162t 873
436 863
32 868

108 070
56 621
12 561
116 375
a3 420

l!t8 688
115 888
36 375
L7 87t
26 557
47 816

850 597

6 181 10, t-ß t?2 7,4
1ß 179 ll,6-
13 794 2,3-
66 321 9,8-
7 626 7,8

125 350 0,2-
.!l 161 0,3
1 98€i 9,9-

4? 420 t2e3:
7 51 l7,l

166 816 3,8
18 908 15,7-
50 734 2,6
18 362 4,6-
5 3!lll 35,4

t3 227 8,1
54 &t0 18,8-
68 52r 0,S
22 8AS 4,6-
14 988 11,1? 475 7,L
10 623 11,8-
17 6Et5 11,3-

838 802 3,0-

5-
9-
8-

7-
3-
9-
2
8
0-
0-
8-

12 257 t4n274 3
16 565 3

120 031 4
r1 962 25
6 1110 l9

61 861 10
257 090 I

Bundcsrctrrbl 1k oeutschland
ALüsland

Europa
Baltlsche Staeten
Eelgi€n
Oänsmark
Ftnnland
Frankrelch
Gri€chenland
Großbrlt. urd t$rdirland
Irland, Republik
IslendItalien
LuxerüJrg
Nisderlande
lbt.r{egen
0sterreich
Polen
Portugal
Rußland
Sch,{€den
Sctüclz
Spanlen
Tschechlsche RsBrbIik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länd€r

Zusalllnen

Afrlka
RegJbllk S(5afr1ka
sonstlge afrik. Länder

ZusatrrrEn

Aslen
Arablsch€ Golfstaaten
Chlna-Volksrep. und Hongkong
ISrAel
Japan
SIIdkor€a
Talr{an
Sonstlge asiat. Länder

2usarrnen

&mrika
Kanada
USAl,llttelillerika und Krribik
Braslllen
Sonstige sqlanerik. Länd€r

Zusanmn

A6tr6l1€n, t{euse€land und(E€anlen
zuaarln€n

ürns Angabe

Aßland zusarnlen

0
0

5s r33
100 507
155 640

21 98:l 12,1
32 606 7,3
51t 589 9,2

2r5
3'1
2r9

10 375 16
16 7r9 16
27 0911 16

4 255 13,3-
5 89{ 9,7-

10 1ll!l 11,3-

120 505 6,7- 0.9
436 047 2,4 tO,?
u2 7ß L3,t 0,3

103 742 !rl,0 0.8
93 12§t 5,2 0,7

796 216 3,5 r3,3

56 4m 0
686 415 4

15 735 4
42 1A0 25§752 0

83§t 551 4

17,0-
1,5-

23,5-
10,3-
28,1-
4,7-

25 594
3r*! 619

7 606
18 818
1{ 371

415 008

13 171 3,0-
181 257 1,3

3 240 !t4,6-
7 822 7,8-
6 544 31,11-

212 034 1,6-

0I
0
4
0
0
2I

70 3*l 3,4
11ß 90€l 111,5
97 980 15,1

554 868 12,7
69 037 1tSt,0
40 776 4,5-

360 332 9,4
340 28r t2,5I

2{ 59r
47 8*t!E 366

3!§ 867
311 088
t8 518r,ß 0!N,

618 368

2
1-
7-
7
7
!F
0
5

4347 II 884 1666SB 5
80 5117 5
6 914 67
3 132 1l23782 1

140 300 3

,6
,1
,0
,0
,9

2-
8
9-
4
4I

I
78
5

l0
t0

1r0

0'6
4r8

lr0
2r4

ll,3

Anktlnlte/Übern. lnsgesart 7 324 221 3,3 25 61x5 oto 1,2 1oo,o 3,5 35 275 1!t6 3,9 119 144 153 1,9 IOO,O 3,4

l) Bei-obernachtungen von Gilslen aus der_.EunclesregJblik Deutschland und den Ausland zusarmen: Anteil an allen l,lb€machtunoenill uumesgeD:.eti sonst: Ant€1I an allen Ubernachtungen am Ausland zueannen.- 2)Rechnerlscher H€rt libernachtungen / Ankonf[e.
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I Anktinft€, Ub€rnachtungen und Aufenthaltsdau€r der 6!i9te in B€herbergungsstätten- 1;7 t\bch ausg€nählten Herkunftsländ€rn

.lJnl 19S15

Ubern6chtungen

Jan. - ün. lSF

Hsrtunltsl6nd
(stänclig€r t&hrl3itz)

AnkUnfte

Ver-
än-

lnsgocatt

Anzahl T Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
0b€r
VorJ . -
nonat

insg€sdnt An-
t€11

r)

Ver-
än-
d€rung
99gcn-uogr
VorJ . -zelt-
r6un

(furch-
schn.
Arf-
ant-hrlt3-
dalar

2l

Anktinft€

Auf-
ent-
halts-

insgesart
dausr

2l

Ubernachtungßn

insgeaart

Vcr-

rali

An-t.1lI

t Tage Anzahl t Amahl t Tae3

!rl,6 3,0

0,8 3r32,4 2,55,1 2r20.9 2,74,3 2,70,6 3,?916 3r30,5 {,I0,1 1,87,0 rl,80.6 3,ll8.8 2,31,6 2,45.8 2,e5,9 4,51,9 ?,o
? rl SrG11,5 2,21t.0 2,41,1 2,?2,9 3,41,1 3,9t,? 3,?4,6 4r0*r7 3r1

0,I 2r80,6 3,110,6 3,3

Burdesrepubllk 0eutschl6nd I 3117 lHt 11,3

Ausland
Europs

Baltlsche Staaten

Frankreich
Grlechenland
Gro0brit. und türdlrland
Irland, RepJbllk
Islard
ItaIi€n
LuxsilhJrg
Niederlande
l$n€qBn
öst€rr€ich

i&ue Lärder urd Berlln-(bt
rt 115 080 12,8 94,0 3,1 5 8tr1 529 13,0 17 4l{ t6t 15,3

28,(Fß,2
0r74,+
713
3'3
9,4

10,7-
6€12
70,o
27,q
2?,9
2?,r
20rB
32.5tß,2
6r{

13,5
19.0
10,3
14r0
40,7
15,8
15, r
18,0

0,7 3,7 3 01ß 27,5-2,0 2,5 l1 5g1l 12,54,7 2,2 26 8S 6,20,9 2,4 3 lxls 12,63,5 2,5 18 903 {,8o,? 3,7 I $4 26,3r0,1 2,9 33 g{Sl 16,60,5 5,8 I 577 1ß,80,2 1,6 5rl0 83,75,8 4,5 17 2L8 4,30.5 2,2 2 087 9,19.1t 2,3 44 t34 n,31.5 2,0 7 8? 16,75,8 2,5 2ll 067 15,16,11 5,2 l5 603 23,3t,2 11,5 3 215 81,45,9 5,3 r5 otE l,{4,4 2,0 24 7fi l,{5.1 2,4 19 7112 15,51.3 3,1 5 057 17,62,t 2,9 10 113 10,7
I, t 3,8 3 ,408 38,51,3 2,8 5 515 211,14,9 e,2 13 316 22,180,0 2,9 313 623 15,0

0,2 3,0 1ß0 28,00,4 2,4 l 597 5,70,5 2,6 2 02? t0,8

;1
,0
,6
,8-

9gn
28 61t
5S Et76
r0 &r
50 409
7 188

r13 029
6 1r€

953
82 801
? 073l0l ffi

t8 779
618 578
6S et1
22 NA
811 290
5:t 29{
47 61{
13 46S
34 1154t3 214
20 611
5:t !l20

978 61t8

I lSE5 42t
6 617

1 !F5
7 1584ilel

15 7974ß2
?12

18 751
52 4A

5, 1-
14,8
5r6

1O,1-
2,3-

169,9
23,5

I
?
7-
6I
4
7-I
8
2
1

116,5
7,L'

14rg

29,8-
52,6
110r6
30,7ll,o-

103, E
Q14
94,2

t20I 669
789

3 958
582
214

3 501l0 793

t 822
5 302

12 !85
2 243I 3tr1I 8!15

26 640I 403
596

15 254tm
24 $t
3 9r3l5 210

16 692
3 0rß

15 416
11 593
13 291t
3 530
5 1185
2 777
3 474

12 800
210 030

472
st6I {08

lllll 4,8-
2 tß a,2-
5 754 2,7-sl 2,0-
3 7!E 1,(Frß4 76,111272 26,221ß 19,1fi2 7?O,43 424 23,3579 8,8l0 854 lß,3
1 96Et 16,5
5 981 20,6
3 180 112,9

665 56,5
2 928 9,4-
5 7ll 2,3-
5 5711 21,8
1 130 19,7
1 868 2,07:xl 85,2
1 256 31,9
3 015 48,8

72 3U t8,2

156 90,2:€6 1,6542 L?,?

47
541
2?9
r32
259
I4:l2ß

5!t4
067lll
320
364
416

8€lgien
06neinük
Flnnland

Polen
Portugal
Rußlattd
Sch{eden

80
5:t4

56
38
42

?
20
94
27

5
t2
25
25
16
90I
l6
2t

ungErn
Sonstlg€ europ. LäftCer

Zusamlen

Sctreiz
Spanl€n
Tschechische
Tilrtei

RepJblik

Sodafrlka6frik. Länder
40,2
2,3-
3r3

6§!,0
64,5
5!1,3
3{,6
10,3
8r5

23,0
32rg

52,2
5i!1,0
rtlt,3
24,9
lEr9
18)7
16,8
Z8,l

5r6
2 111
1 520
7 9L2
1 06826
5 04r

r8 444

Afrika
Republtk
Sonstlg€

2lJ3annen

Länder
Zusalrien

0rl
0,6
0,ll
1'3
0,4
0r1
lr6
4r4

216
314
2r8
2rO4rl
2r5
3,7

6I
7I
2
5
8
3

215
214
3r0
2,?
2r8
214

,1
,3
,4
,7

0
7
0
0
0I

,0
,6a
,5
,2
,1
,3
,1

,6
,3

46,6-
63,9
30,4
2\,9

Il0r6
n2rB
F,7

2ro-
3, l-

32)3-
4E15
? r4-
216-

Asien
Arablsche Golfstaaten
chlna volksrep. und tbngkoru
Isra€l
Japan
Stidkoree
Talr{En
SorEtig€ 6iat.

6 934 15,7 0,6 2,8
60 €56 8,7 5,2 2,6
2 0{r 3{.5 0,2 3,6
3 156 58,e 0,3 2,5ll 611 8,4 0,4 2,8

77 7ß lL.3 6,6 2,5

2 449 5,6
24 817 3,5572 tt,2-r 23St 31,9r 6i!12 8,?
30 709 {.5

0'5
6rl
6'0

2rO

2rl
2r8

0r4

5r3
6,{l

218

212

2r0

3r0

3ro

4 647 35;6

698 34,7

7 5116 125,1

§ 22t 2t,o

I 376 30,3

16 1110 190,6

%2 58 24,3

2 375 t8,2
30 872 l@,ll

3!E 0ti0 18,8

5 147 Lz,t
62 579 132,9

I l8g 128 21,1

r €5 3,3
19 t1ßt 2,1:t29 8,962 9,7I 007 3,3
22 842 4,2

2

I

8

I

Anerlka
Kanda
USA
üitt€lan€rlka und Karibik
Br6slllen
Sorctige stldan€rlk. Länder

zusalrlEn

Australlen, ibus€eland und
(Eeanien

zusaln€n

Ohne AngEb€

Auslsnd zusaüpn

Ankunfte/Ubem. 1r6g€sant I 4113 210 1l,g 4 377 669 13,4 100'0 3,0 6 251 579 13,3 18 597 28§l 15,6 '100,0

1) Bei übernachtunoen von Gästen aus der Bund€srEoublik Deutschland und d€m Ausland zusannen! Anteil an allen Üb€machtum€n
im Bundesgebiet; sönst: Antell an allen übernachtLngen anr Ausland zusarnen.- 2)Rechnerisch€r !'l€rt Ubsrnachtungen / Ankünfte.
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oeutschland
2 Beherb€rgung6stätten, oästeb€tten und Kapazitätsauslastung

2.1 l,lEch Ländern

rssJan
Jun.

Juni 19!15

Eetriebs Betten / Schlafgel€genheiten iche
Ausl.xltung

darunt€r
g€öffnete 2) Betri€be

zusaüBn

angebotene Betten /
Schlafgel€genheitEn

darunt€r

Land

'trlal
der
6ru€-
bote-
nen 6

al l€r
5)

d€r
6nge-bt€-insgs-sait 1)

I ver-
I äna.

'*ä118ff:*
I vor-' llanres
lmnat

insge-
saart 4)

An-
tei I

3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
fi)nat

6)nen
zusannen

Eetten /
gel€genh€

Schlaf-
iten

Anzahl Anzahl

Baftn{lrttel|üerg
8a)€m

BerIin
Brand€nhJrg

Brenen

HaüJrg
Hessen

l.bck IsnhJr!-Vorpinern
Nledcr:3äctr6en

i,lordrheln-l{3s tf a len
Rh€lnlanHfE12
Saarland

Sactrssn

Sachsen-Anhalt

Schlesxig-tblst€ln
Ihoringon

Bund6geblet

Itl&hrlchtllch:
Fr{lheres Eund€sgebtst

tleue Ländef und Berlln-ost

7 342

1{ 216

425

r 0&t

8ft

323

3 587

r 6!5
6 027

5 7!ß

3 7Tt

3Q,

l.I
87E

4 647

1 4t79

53 022

7 064

13 S64

4ß
!ts4

85

262

3 5ll
Lß2
5 862

5 543

3 7?4

307

I 341

832

{ 619

I 341

51 366

!F,2
98r2

100,0

90,9

95,5

81,1
97,9

85,6
97r3

96,7
99rg

89,8

97,1
95,1

§Nl,4

90,7
96,9

3'3
lr3
212

ll,7
1,2-
5r6

0 '9-
20,6

3'0
0,?

0rl
0,6-

24,5

15,2

o'3-
13,5

3r0

29]
551

1ß

58

7

28

189

96

247

257

150

t4
?8

44

186

6€

2 320

612

1105

4t9
808

834

129

838

083

611

777

206

83r

928

167

1t00

50r

569

n2
536

44

53

7

26

l?4
79

2§
250

11ß

13

74

40

l7r
6t

2 204

510

1t55

653

L22

7ß
u0
110

4St6

899

277

5q?

790

5,!ß

560

224

§t87

098

96,2

97r3

98r3

90,3

98,9

93,0
9l ,7
42,7
$15
97r1

98,g

93,0
94,5

91,8

91,9

§12
sro

219

217

2r5
19,5

lr4
7rg
1r6

12, I
4rL
3r3

0r3
0,8-

22,6
14,3

1r3

L2,o

4r3

ß12
1l!1,3

55,9

Qrl
40,0

47,4

Qr7
Qrl
44,?

{1, I
40,8

4,6
41,9

35,5

47,6

36,2

43, I

115,0

44rG

56,8

ßr7
40,4

50,9
16r5

51,2
16r4

Q15
4l12
45,9

44r7

§r7
51,8

40,7

115,5

34,0

33,7
1Er0

29,7

sr6
40,9

!6,8
23,6

33, I
37,8

27,7
37,3

35,6

30, I
26.2

29,8

33, I

36r8

35,7
16rO

sr5
37, I
411,5

4l r7
§12
37,6

!N1,9

29,1

41,6

3!1,8

ff!,6
*1,8
34,9
36,9

36,9
36,8

116 435

6 584

(ß3ß
6 020

97,6
91 ,ll

li3
17 13

1 961 687

359 263

2,6 1ß,6

15,3 40,6

1 882 687 SE,o

321 263 89,4
45,5
115,6

ß17
29,9

1) Ergebnisse der Kapazltätserhebung €hschließllch ar- und Ab0äng€.-2) 6anz oder teitrclse geöffnet.-3) Antsll an lnsgesant.-
4) Eriebnlsse der f€pazitätserhehrng bzH. neximalgs BettenangeEot-in cl€n zur[icklieqenden 13 ionaten (elnschl. lfd. ltnät].-5) R€öhnerischer ].|€rt (Ub€rnachtungen / nögliche B€ttentage) x 100.-6) Rechnerischör 1..,1€rt (Ubernehtung€n / angebot€ne Betten-t4ß) x 100.
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2 seherbersunssr*r:i"d,a:3f 83*l:33rltg"**zltätsaus 
rastuns

JJn1 19!E lsJan
&n.

Betriebe
darunter

geöffnste 2) Betri€be

ver-
ärd.

zusaüBn
vor-
Jahresilcnat

Betten / Schlafgelegenhelten lche
Auslatung

darqnter

B€triebart insge-sa[t I )
irr3ge-sait 4)

Ver-
änd.
q9gen-
t(Et
vor-
Jahresfirnat

angebot€ne Bettsn /
Schlafg€Iegenhelten lo". I I *,allerlame- laller I ame-s)lbfe-I s)lbte-

l*" ''l I 
nen er

g€gen-
0bßr

Anteil
3)

An-t€il
3)

zu;aüEn

8€tten / Schla(-
$leoenhelt€n

Anzahl t Anzahl

ooutschlarl(l

tbt€ls
Gsthöfe

Hot€ls

Sanatori€n, Kurkrankanh.

Bstrlebe insgesa.nt

Hotels
Gasthöfe
Per§10n€n
tlotels oemls

Hot€Is . Gasthöfe,
Penslonen usr{.zusailr€n

Erholums- und Feri€n-
heine, schulungshelme

216

4r7
2'4
3r0

1r5

3r5
5r4
4'3

0
5I
?

t2
10
5I

655 5{7 S15,6
213 868 !F,4
115 262 !8,7
237 6€5 S,7

17,8
15,4
17,5
2? tg

1ll2 32ll &1,9
22 036 92,5
29 0?7 8,5
30 691 91,7

l) Emebnisse der Kaoazitätserhebuno einschließlich 2u- und Abgänge.-2) Gsnz oder tEilHeisg g€öffnet.-3) Anlell-afi -lnsS9§altt.-4) Eröebnisse der Kabazttätserhebunq b2y{. naximales Bettenam€bot in den zur{ickliegsnd€n l3..ltnaten (ernscnl. lro. i()nat,.-
6i aäärrnäiisöna;-!r€;i-(üba;ääöntürlgän 7 ntgtiine Eettentage)-x lo0.€) Rechn€rischör H€rt (Ub€rnachtungen / angebotene Setten-
tag€) x 100.

97,0
!16,2
97, I
97,1

$r8
911,3
85,7
97,6

97.7

96,8
98,7

$;s

530t2915
74t
204
4S

97,5
100r0sr8

10 538I 167
4 SEsI s88

33 558

2 119
26

7 6i:t3

t 022

10 800
986

45 344

10 3rß
6 023
9223

!t8 119

2 558a815
1 3:18

12 r33I 1111

51 !166

3'12rl
412
rr0
2r5

0r 1-
0r4

,0
,0
,7

&t6 595
247 %lr$ s82
281 8l1l

797 871
2!6 904
1:€ SI9
268 376

r92 Ln
!l2 003

261 6!rl

S,4 5,s,l 3,!
911,4 2r:!15,2 4.

ß12
94,5
97,5!E,l
$rll
%12
97,4
96,0

31,7
20,4
27 r0ß17

3€12
20,2
27,4
29,9

ß12

n;s
31,I

34,0
22,6
3r.3
32,9

28,L

311,5

3!t,3 {11,32g,o 301641,6 44.\Penslon€n
Hotels oamls

rlctels, Gasthöfe,
Penslonen usw.zL6amEn

Errclums- und Ferlen-
hein€, schulungshei[E

Forienzentr€n
Ferlenhäus€r, i€hnungen
tltltten,. Juge.xlherb€rqen,

't uoemheroe loaann I . E rnr .- Erhorungshölm, Ferlsn-
zentrgn usf{. zt(tamen

sanatori€n, Kurkrankenh.

Eetrieb€ zusa[rnen

I 5t2 9A I {40 llSl0 S,2 4,5

40;8

§17 29,0 31,7

{1, I
Q17

Q.4 31r8

27;a

§12
46,8 29,0 3{,69r,3 6,0 88,8

115,5 !ts,I 36,9

38;8
3?,83S 362

2 714
llsl

8 !l[E
I 370

0r7
14,3-
6r{

207 047:l!ltrp
280 014

118 192 ll3 219 S,8
6t€ 592 598 SSI 93,8
16g tr§ 1611 619 97,4

2 it2o 56El 2 20{ OSB S,O

92.8 2,3 44,7 48,4 34,596.0 8,0 55,2 57.8 !F,0(xl,1l 11,8 3!),0 4lr8 22.6

12 5:[I 129

50,1

tß,8
@r7
1ßr 153 022

l0 773I 802
5 075I 821

34 47t
2 174

26
7 728

| 042

10 970
*t5

(6 rß6

Früh€r€s Burdesgeblet

68ttüle
Pen8l0nen
Hotels oamistbt€Is, Gasthöfe'

Pgnsionen usra. zutamen
Ertrclums- und Ferien-
heim€, schulumsheln€

Ferlenzentrren
Ferl€nhäuser, -rshnungen
Hutten, Jugendh€rbergen'

Jrroeridherb€rO§ähnl. E1nr.
ErnolungsheilE, F€rien-
zSntlan uaH. zulainen

98, I
*1,5Sl,l
97,6

1r4

4r3lr6
lr3

3s;4
37,9

40;2

50,0

44,58,7
([lr6

40,8
30,1
4§,6
41,2

3!1,5

lßr8
5? t2
41213

52r0
116,8
9l12
16rS

97,8 0,396,6 0,997,8 0,4
9?-t4

9? t4

678 310
224 r23
120 4942ßffi

| 27t 26 t 222 §2
176 1114 165 479
27 7ß 27 0272ß 74? 2!B 666

90 741 87 rX58

540 363 51{ 630rß 636 1{6 708

r sr 254 l 882 700

I
4

216
2,4
0r4
2'3
2'3
214
9r9
412

012

312
3r3

216

l15,9
55,9

§12
41 r8

34r l
Z2,l
31,6
&lr0
31rG

41.7
'fil,9

3!lr1l
28,6
1ßr6

,8
,3
,6
,6

3o.o 34,584,9 8817

ß,7 36,9

tleue Länder und Berlin-(bt

2 tu2
9115r 129
675

670

328

r 561
134

6 586

158 285n8n
26 088

39, I
??,932,6
34,?
g? 12

9?,9

!I3,7
27,5
?€18
Q,A
!12,5

!F,6
35,0
24,8

Q.9
35,4
fflr3
36,8

1 992 Sl,875 92,
1 058 9:1,

€i:15 94, 33 476

24t 677

0,7- 30 90333,3- 5 61417,6 34 27r

0
7
7
1

20,
16,
26,
18'

8
0
3I

2t8 t28 90,3 18,8

25 61t!t
4 976

&1,0 1,8
88;0

llil,G 29.2!F,6 24,2!|6.9 24,9
3l ,g 28,3

{1,3 ß,L
116,0 24,660.7 24,637,1 t2,8

34r0

23,2
86,0

29,9

Ferienientren -
Ferlenhäuser, +ohnungen
Hütten,. üg€rdherbgrgen,
Iugendherb€rgsannl. E rnr.

Erholumsh€lme, Ferien-
zentren us}{. zusail€n

4 8t l 4 561 93,3 20,8

540
23

4:rsr Q!,3
27 973 81,6

1;1- s3;79,5 30,1

27 ßr 25 761 93,8 6,2 50,3 5:l

s 23St 84 35Sl 85,9 5,4 *1,5 46
19 39!l 18 9ll 97,5 25,1 8S,0 9l

359 315 :121 398 *1,4 15,3 110,6 45

16 69;6562 83,9

Sanatorien, Kur(rankenh.

BBtriebe zusamten

316

1 tr13
r28

6 022

$,3 6,8
85,4 7,595,5 8,5
91,4 17,3

-29 -
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2 Beherbergungsstätte!, 6äs tebetten und Kapazitätsaus lastung
2.3 Nach Gemelndegruppen

Juni 1995

Betriebe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

zus&rntln

Betten / Schlafgelegenheiten
darunter

Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der

insge-
samt I )

insge-
samt 4)

al ler
s)

ange-
bote-
nen 6

al ler
s)

der
ang€-
bote-
nen 6Antell

3)

ver-
änd.
gegen-
über

zusaftren An-teil
3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

Vor-
J ahres
[Enat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl Anzahl

6emeinclegruppe

l.tineral- und t{oorbäder

Hellklimatische Kunorte

Kneippkurort€

Heilb&er zusarmen

S€€bäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden 7)

6€rneindegruppen

insgesant

0eutschlard

4 289 4 198 97,9 0,5 225 786 218 702 96,9 2,2 64,5 66,7 511,4 58,7

31lt|7 3 rtr17 98,6 0,9 L2t 7AA 118 055 96,9 1,9 ß,2 49,8 3{1,5 40,7

I 865 I 823 97,7 0,8- a0 420 76 7S 95,5 0,5 50,9 53,4 40,4 44,0

9 641 91158 98,1 0,4 U7 994 413 553 96,6 1,8 5t,? 59,4 q7,2 50,7

4 625 4 579 99,0 0,2 184 918 172 181 93,1 1,6 50,8 54,6 27,8 36,2

5 41t6 5 350 98,2 t,2 r98 928 191 559 96,3 0,5 Q,2 43,8 30,0 32,4

6 108 5 955 97,5 1,8 223 280 2t4 212 95,9 2,t 40,0 41,8 26,3 29)8

27 202 ß 024 95,7 5,1 r 28S 449 1 212 593 94,3 6,6 38,0 40,4 30,8 31t,1

53 022 51 365 96,9 3,0 2 320 569 2 204 098 95,0 11,3 43,1 115,5 33,1 36,9

ll ErgeOnfsse der llapazitätserhebung einschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil m Insoesamt.-!l Ergebnisse_der..KapazitäBerhebung bzN. maxlnales Bettenangebot-in den zuru,ckliegenden 13 tonaten (einschl. tfO. fonät).-5) Rechnerischer !€rt (Ubemachtungen./ dqliche Bettentage)-x !00!€),Rechnerischör H€rt (übernachtungen / ang€botene Bötten-tags) x r00.- 7) Alle Gercinden 1m-6ebiet der neuen Lände; urd Berlin-ost sird in 'isonsi:.ge oemCiÄaenir'entnattän.

-30-
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2 Beherbersunssstätten,36ästf,.3:;:l#!3"ffiffi itätsauslastum

Betriebc
daruntgr

g€öffnete 2) Setrleb€

&nl 19SE

Betten / Schlafgelegenheiten
d6nJnter

Jan. -
Jun. 19(E

insge-
sant I )

I ver-
lärlt.
lseoen-
I über
I vor-
I Janres
lmnat

insoe-
sara[ 4)

am€botene B€tten /
Schlafgelegenheiten lo"' I I o*allerlame- laller I ame-sllula-l sllmfe-

l*" ''l I 
nen er

V€r-
änd.

zusamlen Anteil
3)

zuliarnen An-
te1.

3 vor-
Jahr€srcnat

Betten / Schlaf-
geleg€nh€lten

Anzahl Anzahl t

oeitelndegruppe

Hlneral- und l.borbäder

H€llkliiEtlsche Kurorte

Kneippkurorte

Hellbäer zusamt€n

Seebäder

Luftkurorte

Erholung§ort€

Sonstige Gemainden

Frtiher€s Bundesgebiet

4 n9 4 198 97,9 0,6 225 7§ 218 702 96,9 2,2 64,5 66,7 511,4 58,7

3 tß7 3 437 §t8,6 0,9 Pt 7AA 118 065 96,9 1,9 48,2 ,!§1,8 38,5 4A,7

1 865 I 823 97,7 0,8- 80 1l2o 76 796 95,5 0,5 50,9 53,4 N,4 i,/1,0

9 541 I 188 98,1 0,11 42? g4 413 553 96,6 1,8 57,3 5€,4 4?,2 50,7

4 625 4 579 $1,0 0,2 184 918 172 l8l 93,1 1,6 50,8 511.6 27,8 §,2

5 4116 5 350 98,2 t,2 rs 928 191 559 $,3 0,5 Q,2 1ß,8 30,0 Q,4

6 r08 5 955 97,5 1,8 223 280 2L4 212 95,9 2,t 40,0 41,8 ß,3 29,8

20 616 20 OO2 97,Q 1,9 926 r34 891 15 96,2 3,8 37,0 38,5 31,1 Sl,3

116 1ß6 45 3114 97,6 1,3 I 961 254 I 882 700 96,0 2,6 r§1,6 16,5 33,7 36,96en€ind€grupFen
insge3ant

1) Eroebnisse der Kaoazttätserhebuno einschlleßllch 2u- und Aboäme.-2) 6anz oder teilr{else geöffn€t.-3} Anteil all ltrsgesart.-
{) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. naxirnales BettenameEot-in d€n zurtickliesenden 13 funaten (€irEchl. lfd. t{bnat).-
5) R€öhnerischer ]{ert (übernachtungön / dgliche Bettentage)-x 100.€) Rechnerischar H€rt (Übernehtur€en / anoebotsne Eetten-
ta€e) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 B€herbergungsstätten, Gästebetten und Kapazltätsauslastung

2.4 Nach Ggmeindegruppgn und Betriebsarten

Junl 19S15 Jan
Jun. 1995

6emeindegruppe

Betrieb§6rt

Betriebe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

Ver-
ärd.

2uS6mien Anteil
3)

Betten / Schlafgelegenheiten lche
Auslastung

darunter
angebotene getten /
Schlafgelegenheiten | 0".

aller lame-
sl lmle-

lnen 6

I

der
insge-
sant 1)

aller
s)

ange-
bote-insoe-

sam[ {) Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

nen 6)
zusartllen An-teil

3)Vor-
J ahres
[pnat

Betten / Schlaf-
gelegenhelten

Anzahl t Anzahl I

l.lineral- urid iboräilrer
Hotels
Gasthöfe
Penslonenlbtels oarristbtels, G6thöfe,

P€nsionen ulH.zusaüEn
Erfiolungs- u.d Ferien-
-h€iJlB, Schulungshel[E
Ferren2entnen
Ferl€nhäuser, -r$hnungen
Hutten, &gendherb€rgen,
Jugendh€rbergsähnl. Einr.

ErholungshelnS, Fsrlen-
z€ntrgn usH. zusa[nen

s€natorien, (ufl<rankenh.

96,7
95,4
95,5
96,5
96,3

95,6
100,0
96,5
92,7

96,0
97,9

2E ?6 218 702 96,9

47,7
32,9

39
2q

96r

3 055

830
333
s32

t2?
3

531

37

698
5:t5

4?€,9

810
s2L
9r0
938

2 979

r22
3

52?

36

688
531

1l 198

52 t77
6 957

22 902
22 L%

104 155

I 180I 072
16 928

3 117

30 297
84 250

0,4
6r5
7,7-
0,5
0'3
8,3
0r06rl
8,3-
4r8
3r6
212

ßr2
30,6
57,0
50,7
48,5

52,0
Qr5
50,2
s'1
50,0
89,9

64,5

ss;7
52,6

50,4

lxt
36;s

37,9

4?,4
ß13
3?,2

33,3
39,'A
89,9

58,7

37
26
:16
32

0,7-
2,4-
0r0
8,4
2r7-
5,?
lr7
0r6

2;6-
1,6-
3r0
7 13'

97,6S'4
97,6
97 r6

97,5

96, I
100,0
99,2

98,1
9?,4
98,0s'2
98,5

98,9
99,2

,3
,5
,9

1, 1-
4'6
1,6-
L,2-

36,8
2l,9
*1,3
32,6
34,1

41,7
28,3
ß12
30,6

53 936
7 296

23 973
22 93t

| 072
17 533

97,3
!8,6
$t,3
97,9

r08 136

I 600

3 361

31 566
86 084

54,5
Qr5
52l0

49,7

52,2 36,592,0 86,6
66,7 54,4

ttct€ls
66thöfe
P€iEion€nibtels oernis

HoteIs, .Ga6tl6fe,
P€na lonen usH. zr,ßa[rEn

Erholums- urd Ferl€n-
helm€, Schulumsheim

Ferien2entran
Ferienhäus€r, -r€hnungen
Hütten. .lJoerdheröeman.

J ugendherE€rssähnl. Etni.
Erholur€shalne, Ferien-
z€ntren t!il{. zr.6ümen

Sanatorien, Kurtrankenh.
Eetriebe 2uarann€n

Kncippkurorte
t{otels
Gasthöfe
Penslonen
tlctels garnls

Hotels,6a6thöfe,
Per€ ionen usr. zuealrtnen

Betrleb€ zusalrn€n

Heilkl inatisch€ Kurorte

Ferien-

uira. zusa[trEn
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrleb€ zusampn

514
2t4
ß1I 018

2 297

0q
84ä

504
%7
,!ts1

1 010

22s,2

172

83Ö

1,4- 32 6620,7- 7 0940,0 11 806l7 670

69 232

11 909

22 936

31 0€ 96,9
6 787 ss;7

11 1168 97,1
r? 347 98,2
67 251 97,1

11 550 97,1
22 Aö 96,ä

0,6 43,20,+ 36,10,5 49,32,3- 49,0
0,3- 45,0
3,5 53,8
5,9' 38,5

44,6
37,7
50,7
49,9

lß,3
56, I
39,i

sr7
24,5
311,8
30,8
33, I
1ßr3

31,ö

34,9

49,4

92ri

37,3
92,L

40t7

3z'5
22,4
36,5
25,5
34,1
41,2
26,4

!l!1,1

32,4
82,8
411,0

,8,l
,5
,2

I 1l{ I 100 9t},776 7s Sn;7
6,I, 4

4
42 443t0 113

5r4
216

Qr4
911,11

ß12

44r4
!15,4

1l!1,8

34,8
90,9

38,5

311,0
20,5
32,5ßr0
30,8

36,9
24,3
30,0

29,5
80,1
40,11

110 792 96
10 012 99

I
0

3 ß7 3 ß7 98,6 0,9 tzt 7§ 118 055 96,9 1,9

424 97436
23r
1116
276

223
403
2?3

t3?3

38

376
124

I 823

25 5!r3
4 992I 620
5 A77

24 @747SI 047
5 656

1ß 598

5 490an4
3 705

94, e
96,1
911,0
96,2

94,7
93,1
94, I
98r3

0,3-
1r 1-
2.5-
1,3-

1ß,3
30t2ß,?
41,0

115,9
31,6
52,0
{l216

$12
lßr1
34,5

55,7

,2
,5
,9o

$
96
Et8

0
3
2
1

2

,9-o-
,7-
,4-
,l-

80 79 S8,8 5,3261 2s9 99,2 ?,2

1 Sig 97,4

100r0

99,2
97,6

9? '7

ß 022

5 897
8 806

3 768

l,l- 42,7

4,5 452,1 32
,6
,5

0,9- 54,838

379
t2?

I 865

0,0
3r3
0'8
0,8-

r8 471 17 479 94,6 2,2 4t,2 1ß,6
t5 92? l5 719 98,7 3,3 86,0 87,1
80 420 76 7§5 95,5 0,5 50,9 53,4

l) Ergebnisse der Kapazitätserhehrm einschlleßlich 2u- und Abqänqe.-2) Ganz oder teilreise qeöffnet.-3) Anteil ai Inso€sart.-{) Ergebnlsse der KapazltätserhehJm bzh. maxinales Bettenangebot-ln den zurucklieqenden 13 ionaten (einschl. lfd. t{onät).-5) Rechnerisch€r ].€rt (Ubernachtungen / dgliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör tlert (iibernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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FrÜheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, oästebetten und Kapazitätsaus lastung

2:4 Nach Geneindegrupp€n und Betrlebarten

Jan. -&n. llXE
&nl lgSE

6ensindegrupp€

8€trlebsart

B€tri€be

lnsge-
samt I )

darunter
geöffnete 2) Betri€be

VET-
änd.

zusarn€n Ant€11
3)

g9€en-
uo€r
Vor-
J6hnes[pnat

Betten / Schlafgelegenheiten
darunter

durchschnittliche
AuslEstung

lnsge-sart {)

amebotene Betten /
Schlafgelegenhelten lo"" I I 0".allerlame- Ialler I ame-s)lbte-l sllmte-

l*" 
r'l 

I 
nen sr

zusaäEn

Ver-
änd.

Vor-
J6hres
rmnat

An-
tei,

3
Betten / Schhf-
geleg€nhsiten

Anzahl tAnz6hl I

ttct€ls
Gasthöfe
Penslonen
tlotels oarnls

Hotels, 6rthöfe,
P€nslonen usv{. zusalrEn

Erholungs- und F€ri€n-
h€inß, Schulungsheins

Ferienz€ntren
F€ri€nhäuser, -r.ohnumen
Hutten, &gendherb€rgen,

J ugendh€röergsähnl. E lnr.
Erholungsheine, Ferlen-
zentrgn ush. zusamen

S€natori€n, Kurtrankenh.

Betrleb€ zusamßn

Seebäler

Hotels
Gasthöfe
P€nslonentbtsls osrnis

Hotels, oasttröf€,
Penslon€n usr{. 2usarnen

Erholums- und F€ri€n-
hefulE, Schulung8hoirc

Ferlenzentren
FerlenhäJser, -rshnung€n
Hiltten, i.Ugendherbergen,
J'rgendherb€rgsähnI. Elnr.

Erfiolungshelm, F€rien-
z€ntren usr. zusarlen

Sanatorien, Kurkrank€nh.

tl€ilb6d€r zusarrcn

Betriebe zusaltlEn

Luftkurorts
HoteIs

sanatorl€n, Kur(rankenh.

8€trl€b3 zl§rrnen

6 712

381

163ä

I 641

L 437

2L7
62W

3 135
53

4625

I 780
838r&E2re

I 011
988
744I 140

3 88:t

308
4r 003

183

1 rß18
65

5 4{5

1 794
2 221

6 564

373

I 626

223 390

27 406

ß 21'4

92 {ß0tt2 124

r 7!E
811

1,1-
0r4

r12 131 107 917 96,2 0,3
19 !82 18 5112 95,7 1,6
4F 399 ffl 417 St5,6 1,3-
16 478 45 128 97,1 0,8-

97,6
96,8
97,6sr5
97,8

97rg

99rä

1,3-
1r6

?,ö

3,3-
?,2-0r0
212

1,4-
1,9-

0,8-
0r3-

ßr4
34,1
55,7
50,3
118r 1

5{, I
ßri

sl;{
5llr5

30;7

!l!1, I
Q'7
31,ä

311,3
86,0

4rt2

38,6

36r2

4?.0

32rÖ

37,1
ff|,1
50r7

114,6
32,5
53,2
lß18

0,2- ß,2
5,3 51, {
s,ä 4r,ö

!§,8 !ts,422,5 24,63!1,5 ß,2

215 004 $,2
25 230 95,7

4? a2 §,i

98,6
98,7
99,2
§ß,2

s15
§12

100r0
Sl,3

100r0

28?
78

234
8r6

1 415

273
6

2 866

27

3 tll
53

4 579

2 r917§

291
79

236
8:r1

27

2 t64 S,8.730 S,g
I 168 $,1

Sl,2
100,0

$1,0

1 121

3 8r3

s8;3
%12

s8
181

98,5
EE,9

516
1,5

0,4 427 §4 413 56:1 96,6

0,3- r9 9451,3- 2 3690,8- 6 8335,2- 18 &16

47 S3 {11 923 93,6

88 5e8 !8,8
109 S1 S,1

4r4
1,7-
0r9

18 417 92,3
2 306 97,3
6 630 97,0

t7 570 93,3

4r5
3,5

1r8

44,8
89,8

57,3

50,3 54,11/8,0 116,355,0 57,8

{5,;
91.6

59rll

66thöfe
Pensionen
tlotels oarnllr

tt'otels, G*thöfe,
P€nsionen usv{. zusarmn

ErtElungs- uard F€rlen-h€lm, schulumshcine
Ferienzsntren
Ferlenhäuser, +ohnumen
tltltten, J8endhett€rg€n,

J ugeridh€r6ergsähnl. Einr.
Ertolumsheim€, Ferl€n-
zentrgn u8ä. zusamBn

9!16 98,5 L,?-968 !t8,0 1,87A 9718 0,5-

28 40r 25 906 91,2 0,5-
11 1rc4 l0 &€ !15,0 1,1-
82 ß 77 {104 93,9 2,6

98,3

!ß,5
85,4
!ts,1

53 915ßß5 srg
96,3sr9$r7
$'2
94,3

100,0
s16,3

97,6

96,1
!l!1,3

$r3

0,6-
1,3
0r7
0,5-
0r0
0r9
0r0
311

1,8-
I ,11
0r5
0r5

0r0

lr8
812

012

0,2-
1r5

10r0

1r6

4 443

tß 724
10 2ll

r84 918

16 0u
20 723

113 910

36 726

L3 762

4§7
118 s:t!t

8 72S

n2 tat

3;2- so;8
0,5 51,0

ilo12
30rg
41, I
QrO
38r8

47,8
&16
!8,4
lßrS
41,3
8!lr7
Q12

n,4 &t,022,5 8,825.9 S,o22,3 31,7

ß,3 Q,8
29,1 1!1,6Q,2 tß,7
2L,2 2?,1
29,5 !§,6
4,2 st,o72,1 87,5

27,g !Er2

55r9
6!1,9
47.3

65, I
51,9
91,5
54rG

5l ,0
66,4
Nl14

611,0

/ßrS
74,2

50,8

2St9 97,r 1,7 2t 7r04 100,0 0,0 3 ?438;2
l'1-

| 4?2 S,3 5,6 75 {4t65 100,0 1,6 I 577

5 !80 S,2 t,2 r98 928

51 719
22 N3
r5 360
20 offt

r09 525

20 477
3 243

35 37r

13 1ß1

72 422I 512

191 559

Q,Q
32, I
4i2,8
1ß,5

lo14
50,7
42,6
35r 7

47.6

ßr7
18,1l
24,0
2416

ß12
*1,3
32.?ßrL
25J14

30r8
20,3
27,2
2?,1
27,5
tü2r5
32,3ßr7
31,6

(ß,0 30,3 32,390,8 84,8 86,8
113,8 3o,o 32.4

1) Ergebnlsse der Kapazitätserh€bung einschließlich &- und Abgänge.-2) oanz oder t€llH€lse geöffnet.-3) Anteil ai l,r3oe6'lrt.-{) Erq€bnisse der KapazitätserhehJng bzH. noxinal€s 8€ttenamebot in den zur(bklieg€nden 13 ltonaten (cinschl. lfd. }bnat}.-
5) R€öhnerischer Iert (übemachtungän / dglich€ Eett€ntage)-x 100.-6) Rechnerlschär H€rt (ob€rnachtungen / ar€ebotene B€tten-
tage) x 100.
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Früheres Eundesgebiet
2 Beherb€rgungss tätten, Gästebetten urd Kapaz itätsaus lastung

2:4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Juni 1995 Jan&n. 1995

licheBetrlebe Betten / Schlafgelegenheiten
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Eetriebe

d6runter
angebotene getten /
Schlafgelegenhe iten der

insg€-sart 1)

al ler
5)Ver-

änd.
q,egen-
uoer
Vor-
J ahres
nEnat

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

lnsge-
sant 4)

al ler
s)

der
aqge-
bte-
nen 6

6nge-
bote-
nen 6)

2usaltren Anteil
3)

zusannen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenheit€n

Anzahl x Anzahl T

Gerclnd€grupp.

Eetrlebsart

Erholungsort€
Hctels
GasÜüfe
Per6ionsn
tlotels oamlstlctels,66thö(€,

.zusallmn

, Ferlen-
Sanatorien,

rjs}l. zt.lltalrrEn
Kurkrankenh.

8etrl€b€ zusairnen

Sonstloe oeml üen

Sanatorlen, Kud(r6nkenh.

Betrisba zuaaflnon

Sanatorl€n, Kurtrankenh.
Eetriebe insgesant

1104 11663 1
7ß
871

3ro
2,8-

074
609 1,2

O17-

732
848

11 386

335

1 t6ä

4 260

327

t:.{,l)

97, I
92,6

98,ö

53 366
40 329
L7 0?O
16 S58

t27 723

97,3
96,8
97,S
97,0

5l 1167 St6,4
38 651 95,8
16 408 96;1
16 104 95,0

4,8 27,32,1 18,40,0 22,37,1 19,

1,4 41,23,4 30,73,7 38,43,0- 35,1

25
22

0,6 ß,75,0 41,64,0 fi,7

2,;
2,3

2rl

I
4
5
2

30,6
20,3

40, 1
26,2
27,1

012

lr9
8ri

25 728
5 438

16 239

89 238
6 319

122 630

24 423
5 314

44 127

96,0

94,9
97,?
s15,4

38,3

118,5
Q16
110,6

23,0
35,3

32,4
20,7
23,8
32,6

29,9
36,0
64'5
20,3
33,5

*t,1
85,9

31,1

26,4
22,8

25,8

99,922,5
26,9
34,8

3l,7
39, !65,0
24,8
36,6

36,8
89,2
33,3

3l,6
4l 17
1ß,9
28,1
311,5

34,5
88r7

36,9

r,7 36,7

7
3

1 674
1ß

6 108 5 955

1 647
{18

6r4
2rl

§8,4
100,0

97r5

85 323 95,6
6 259 9St,1

41,5 43,5 26,9 31,385,6 86,8 82,4 6,2
40,0 41,8 %,3 29,81,8 223 280 2t4 2t2 %,9

5 587 6 lltß 97,8
6 234 6 001 96,3
1 508 r 477 97,9

lr5

3 3 100,0 5o,o 5 982 5 982 loo,or o:Nt r 008 97,0 8,9 3t 048 29 3112 94,5
lß8 98,2

Hotsls
oasthöt€
Perrsionen
tlctels oarnls

Hotels,6a6thöfe,
Penslonen ush. zusafin€n

Erholungs- und Feri€n-heim, sbhulumsheim
Ferlenzentren
F€r1enhäu6er, +ohnung€n
H0tten, .lroendherb€rosn,
J'Jgendherb.rg6ähnl. Elnr.

ErholungEhetm, Ferlen-
zgntFen uar. zustrnen

3 724

18 053

3 585

17 5G
s;3
97,0

116 31ß

758 259

1ß 541

156 470
11 rl05

926 134

3r7
215
1,0
5r2
3,?
3r4

62,9
8r7
0,2
5r00,7'
3r8

37,2
26r7
32,3
35,0

34,7
4l ,4
58, I
35,2
53,5
4q,4
88,8
37,0

!18,4
28,3
34,0
36,8

36,1

ß,7
59,5
37,2
55,4
48,5
90,2
sr5

t,2
0r9
2rl
312

4% 027 97,L
131 966 S,1
33 4lt7 §E,l

138 840 95,5
730 280 96,3

1ß8 953
138 788
!E 175

497 1,5
4r4
1,1-
l'9

44 917 36,5
l1§t 684 95,7
11 231 98,5

8§t1 195 !t6,2

2 472 2 {06 97,391 90 98,9
20 616 20 002 97,0

€slBlndegrupFen
zusarn|(,n

tt3tels
6a8ttÜf€
P€nsionentbtels oarnls

ttctels, oatthöfe,
Penslonen uax. zularrpn

Erblums- und Ferien-
hefuB, Schulungshelixl

Ferienzentren
Ferlenhäuser, -rohnumen
tlott€n, .tugcndharb€rgan,

J rrg€ftlherbergsähnl. Elnr.
Ertolungsh€ln€, F€rlen-
zentren usra. zultam€n

10 773I 802
5 075I 821

34 471

2 t74
%

7 724

L 042

10 970
!l:E

1ß 1ß6

10 538I 167
4 965I 5&t

33 558

2 119
26

7 633

r 022

l0 800s6
45 3rl4

97,8
96,6
97,8
97,4

0r3
0r9
o;4
0, l-
0r4

l'0
4r0
5r7

1r{

678 310
224 r23
120 4942ß 3§

39,4
28,6
43,5
*1,4
37rg

45,9
55,5
40,2

50,0
44,5
88,7
43,6

216
2r4
0,4
213

213

34, r
22,1
31,6
33,0

265 L 222 362 96,2
14rt 166 479 94,57% 27 02? 9?,5?43 233 666 95,1

741 87 ll58 96,4
353 514 630 S,2636 1115 708 97,1t

655 547 96,6
213 868 95,4
115 262 S5,7
237 685 95,7

32,2
20t2
27,q
29,9

ß12
38.2
41,8
23,9
31, I
30,0
84,9

ß17

40,8
30,1
lE16
Al,2
3!1,5

118,8
5?,?

97,4

97,5
100,0
98,8

98, I
98,5
9€1,1

97,6

L 271

176
272ß
90

2r4
919
412

Q12

312
3'3
216

Q,3
52,0
116,8
91,2
45,5

11,3 5401,6 11§'

1,3 I $1 254 I 882 700 96,0

l) Ergebniss€ d€r Kapazitätserheburig einechließlich Zu- und Aboänge.-2) Ganz oder teilrcise geöffnet.-3) Anteil ai Inso€sait.-
4) Ergebnisse der KapazitätserhebJng bzH. maximales Bettenangebot in den zurticklieg€nden 13 Fionatsn (einschl. lfd. Monat).-5) Rechn€rtscher Hert (Ubernachtungen / nügllche Bettentag€) x 100.€) Rechnerischar t€rt (übernachtungen / angeboten€ g€tten-
taoe) x 100.
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0eutschland
2 Beherbemunosstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch-GEmeindegrößenklassen und Betriebarten

Junl 1995
1SE

Jan
JJn.

G€rcinden mlt ...
bis unt€r ... Einl€hnern

Betrlebsart

Betriebe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

zusanrnen Ant€il
3)

Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastung

clarunter

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der d€r

arE€-
bote-
nen 6

al ler
s)

ange-
bote-

al ler
s)lnsge-

samt I )
Ver-
ärü1.
gegen-
über

insge-sart {) änd
ver-

vor-
ah1gs

nen 6)
zusaorn€n An-tell

3)

gegen-
Uber

Vor-
J ahr€s
nEnat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl T Anzahl T

Penslonen usH.zusamen
Erholung§- und Ferlen-
heime, schulungsheime

FerlenzentFen
Ferienhäuser, a€hnungen
Hütten. &oendh€rbemen.
Juoenäh€rSergsähnl. Elni.

Erholtmgshein€, Ferien-
zentren uslr. zulaltlnen

sanatorisn, Kurkrankenh.

unter 2 000

HotEls
6asthöfe
Penslonen
Hotels oarnis

ttcteJs, Gasthöf€,

B€trtebe zurairnen

2000- 5000
llotels
06thöfe

Sanatorien, Kur«rankenh.

Betrleb€ zusam€n

5 000 - l0 000

tt3tels
6asthöfe

2 602

234 224

3 2S6
81

3 470
a2

I 678 I 331

18 81,8
2 506 96,3

!8,7
S'0
Sl,8
96,4

1 9152 449I 336r 8&l

7 583

555I
2 207

262

3 033
20?

to 823

97 14

96,8
98,1

96,8

2 868
222

98,0
!18,1
812
97,6t0 322

1
1II
6

I
2I
1

7

LO2 TN
47 97r
29 805*| 503

220 057

97,3 2,096,6 2,297,8 1,4!8,1 1,1-
97,4 1,1

96,3 0,9-
100,0 10,098,6 8,1

6
5
5

779
868
3r8
16r

t26
6t2

22

96,8
96,3$r3
97rs

96,7

92,?

978
542
3A7
932

8:X)

599
t2

1 718| 82Lr26
1 130

5 964

5118

$
97
97
e7;3

97,2

8!lrE

9'4 39,1
28,2
34,3
38,3

35r 7

44,Q

4t,7
29,3
36,7
40,9

37,9

99'2

ß12
ß12
92,0
{l!1,3

24,9
18, 1
20rs
20)8

2l ra
28,7
110,8
19,2

5r1
2r4
6'4 26 1t06 93,5

23 947 93,7

5r0
6r0
3r6

27 rs
20rO
24,1

961
6092§

84lll
28

79 5€5 Sl,8
40 2n %,7

!17-
3r5
1,1-

2L,7-
4,6

25 5§2

180 !61

u 379
12 1911
77 180

18 898

150 651
t2 416

3ß 4n

105 5114
60 5rl5
31 874
,{0 *t€t

238 302

4L 407
8 3{11

78 191

20 2t4
11ß 156n 6al
415 102

2§
815
91ß
921

619

226 t43
:B 084
7 3!}8

73 618

19 016

138 056
28 0g!l

!191 2S8

94,4

8912
98,0
91,9
93,2

94,5

92,0
87,9
9412

94r l
ß12
98,1

94,3

170

?7
l1
70

L7

7r0
0r9

1ßr l
30r7l[l,l
43,?

1o,l
50,7
63'2
110,1

lß,8
ßr4
91r6

16r7

28,
18,
%,
24.4

ßrQ
32,8
37,2
2rG

25r7

25,0

3r;6
30,1

40,9
tü2,3
29,3

33,2

34,2
8?,2

36r8

t,2 54,9 55,0s,7 §,2 41,6

!8,5
1ßr6
26,1
?4,7

32,4
90,6
30,5

617

3r6
6r6

3r5

3r6
3r5
8r6

5'5

138 301 91,8
l0 900 87,8

319 1ß7 *1,0

48,8

Q13
80,7

N,2

4r6

l,l 16r97;1- ss,65,0 37,7

0,7- ßr8
2,5
712

Q12
89,8
ll:lr01lr0

39,9
29,7
115,3
115r 4

2rl 3914

2r4

27 14

24,7
76,8

25,1

316
2r8
5r4
or7

2r8

!'3

0r8

4r6
2ro
3r3

0r0

5'6
313

2r4

40,5
29,1
40r7
4t,7
37,8

99 074 93,9 4,5
57 489 95,0 3,9
30 085 94,4 4,1
38 rtlts !t5,4 6,7

2rl
3,1t,?
lr1

7I
4

32rz
20,8
29,1n,0
23rl
38,8
4?,76,?
36,5

QrG
87,8

34,3

Qr4
22r0&lrl

Pensionen
Hotels oarnls

Hctels, Gasttüfe,
Pensionen usH. z(§arnen

Erholung6- urid Ferien-
he1m, schulungshelm

Ferienzentr€n -
Ferienhäuser, -r'ohnung€n
Hutt€n,. Igendhgrbgrqen,

1uo€ndherbemsannl. tslnr.- ErholwrgshäirE, Feri€n-
z€ntren utH. zLEarnen

75,0 lo,o-98,0 6,0

P€nsionen
Hotels oarnis

ttctels, Gasthöfe,
Pensionen usil.zusam€n

Erholungs- ur|d Ferien-
helm, schulungshelne

Ferienzentren
Ferlenhäuser, 1$hnur€en
Hütten, Igendherb€rg€n,

1 uoendherbemsannl. E.1nr.' Erholungshäinre, Ferien-
zentngn usx. zusartEn

Sanatorl€n, Kurtranl(enh.

B€triebe zusa[nEn

2%3
269

3 1332tt
11 183

2 027
2 203
L 3L2
1 882

7 424

547
11

2 l0!l
256

2 923
226

10 573

31, 1

27,4
84,9

30,0

I 973
2 L29I 283I 847

7 232

52?
11

2 079

ßt

109 022
50 340
31 3554t 2?2

231 !€9
44 4?9
t0 677

41 98El
10 603
67 715

911,3'
96,3
95,1sr7
94,9

94r4
!l!1,3
94, I 39,

4,
2
5

42
3l
47
47

{1

3
3
?
4

6

29r6
20.On,0
27,5

26,9
3'{,0
110,3
211,9

30,1
ß.4
84,5
*,?

lß,I 47 ,855,9 57,04Lr4 44,07r s6
20 516 20 031 97,6 l,t

1117 638 140 338 95,1 5,3
35 202 34 593 98,3 5,4

4t4 A29 Gl4 988 95,2 3,5

1§1,6

44.7
88rg
115,5

50,9

47,1
90,6

47,4

l) Eroebnisse der KaoazitätserhehJno einschlisßlich zu- und Abgänge.-2) 6anz oder tellv{€lse geöffnet.-3) Anteil il IrEgesant.-
4) Eröebnlsse der Kabazltätserhebunö Ur{. naximales Bettename6ot ln den zurtickllegenden 13 fionaten (einschl. lfd. !bnat).-
5i näönääiilönai-He;i (ÜUärnacntungän / drgliche Eettentage)-x 100.€) R€chnerischör !,lert (Übernehtungen / angebotene Betten-
t€ge) x 100.
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Deutschland
2 Eeherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslnstung

2.5 Nach Gemeindegr,ößenklassen und Betriebsarten

Juni 1995

6eneindenbis unter .. ni
E
,t ...
inrshnern

B€trlebe
darunter

g€öffn€te 2) Betriebe

ver-
änd.

zusamren Antei I
3)

Vor-
J ahres
nionat

Betten / Schlafgelegenheiten

insge-
samt 4)

darunter

An-teil
3)

Ver-
änd.
gegen-
tiber
vor-
J ahres
monat

al ler
s)

lo"" I

lanse- |lbte- |

l*".,1

al l€r
5)

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der

Betrieb6art insge-
samt I )

ange-
bote-
nen 6

zusaraEn

Betten / Schlaf-
gelegenheit€n

Anzshl t Anzahl I

t0 000 - 20 000

Hotels
6asthöfe
PEnsionen
Hotels oamis

Hotels, Gasthöfe,

2 204 97,3
1 697 96,1
1 078 96,8
1 153 97,?
6 132 96,9

3!E 96,8

as6 s7,)

8 180 7 9,116 97,1

290
363

203

856
20?

5 882

2I
1
1

6

286
765
114
180

3ß
406

876

I 514
341

1r9
lr4
2,6
1,8

4 2,7
1 2,5

120 753
39 853
25 931
29 558

115 019
37 658

95
94
94
s5

!15,4

93,3
95,6

9{1,4

95,3
98, I

8 29,09 ?q,9
3r,5
23,2

30,1
4l,8
30, ä

32,6
23,9
32,3
29,1

30,7

98,7
37,0
92rl
36,4

,3 5
,53,80,57 29,5

27,7

5 36,3 38q 28,4 30t- 45,7 rl8o 37,7 39
24 579
28 2r8 ,3

,6
34,0
30,8

Erholungs- und Ferien-
_h€ime, schulungsheirm
FerrenZentr'gn
F€rienhäuser, -t€hnungen
tlüttEn, Jugendheröergen,
J(€endherbergsähnl. Einr.

Erholungsh€ifiE, Ferien-
zentr€n us}{. zusamn€n

S€natorien, Kurkrankenh.

1r9

1r6

?,ä

4'6
2r7

3ri

216 0S
3t 737

32 s6ä

86 1181
53 770

14 494
29 803

15 911

52 924
29 405

205 474 95,1
29 884 94,2
30 91ä $,ä

t08 274 95,7
27 973 94,8
13 824 95,4
28 2t? 9q,7

r78 288

24 237
10 5119

15 660

50 4116
2A 442

36,5

43,2

40, ö

4,9 36,43,6 27,43,3 $,q8,0 33,9

5,0 35,0
5,4 Q,30,7 35,8
2rL 49,3
3,3 lß,08,9 84,9

5, I 42,0

32.0

36, I
86,7

37rg

32,5
27,2
39,1
32;s

32,3
37,7 40,423,5 30,3

81 185
52 854

43,0 115,8 30,6gl,4 93, r 87,S

s'5
sr0
arä

50, 1

45,4
86,8

44,0

27 14

37,5

24,ä

28,6

L 474 97,4340 99,7
512
1r5

215

94,2
98,3

95,4

3,2
3,5

4rl

35,8
90,3

4L,28€trieb€ zusrrnen

20 000 - 50 000

sanatorlen, Kurkrankenh.

Betrlebe zusanmen

50 000 - 100 000

tlotels
Gasthöf€
Penslonen

ssnatorien, Kurkrankenh.

B€tri€be zusaülen

2I

356 3116 339 793

Lt3 L72
29 5ll

a16,4 ß,7 3?,3

30,8
212
4,4

Hotels
6a6thöfe
Penslonen
tlotels oarristbtels, Gastlüfe,

Perttionen usr{. zusamiltn
Erholungs- urd Ferien-
helnE. schulunqshelnE

Ferl€nhäuser, -r'ohnumen
tlaitten, .Llgendherbergen,
Jugendheftergsähnl. Elnr.

ErholungsheinE, Ferien-
zgntren usl{. zusaltlrEn

099
3L7
615
945

4 976
,299
358

2ts
872
210

6 058

907
475
221
164

057

83
r58

75

316
{0

97
95
97
97

96

97
98

2 044I 256
600
9r9

4 819

'96,4
96,0
96,4
97,6

96,5

474
186
2t3
4rtit

986

83
r53

74

310
38

38
29
1ß
35

36

1§
37

1
0
4I
8

,6
,2

,8

,0
,6

30,4ß.338,0
33,1
51,8
?7,3

38,2
q415
47 12

55,9

50,0
94rs

43,2

s
95
90
!t6

56 601I 830
5 756

r5 802

87 989

59 !183l0 297
6 352

3
5 ,1 26,4
3rl 186 SB0

2r8
9r3

25
1l

983
030

,7 38,4 42,4
,4 24,4 2g,O

99r0
98,2
98,6

97, I

3r0
5r5
3r5

3r5 26S1 309 257 576 95,6

30, I
32,8
&1,3

35,3

lr5
0r4
9'9

3 6,4 36,r5 2,S 31,46 4,8- 116,97 2,4 35,8tlotels oarnls
ttctels, Gasthöfg,
Per6ionen usy{. zusa[nen

Eriolungs- uard Ferlen-heim, schulungshelnre
Ferienhäuser, -r.€hnunqenHutten, JugenJherbergon,

J ugerdherb€rqsähnl. Einr.
Erholungshöine, Ferlsn-
zentrEn ushl. zusamen

3,3
l'6
0r0
5'5
0'0
216
2,6-
lr7

2

.00,0s,8
s'7
98,1S'0
96,7

16 451

92 1ß3

I 046

20 03s
B 2t2

118 7311

95,1

97,4
88,9

96,4

4r4
l,l-
1r3

2,3'

36,3

43,2
Qro
53,9

3r,2Er7
29,8

34,7

32,2
86,4
3312

7 756

18 9r0
6 002

5 784
6 209

5 632
5 522

911,4 0,9- 47, I96,6 1,4- 91,3
2 413 2 334 112 901 95,1 3,2 41,0

1) Ergebnlsse der Kapazltätserhebung elnschließltch 2u- und Abqänge.-2) Ganz oder teilr{eise oeöffnet.-3) Anteil am Insoesamt.-3l lrgeDn§se Oer..Kapa2-ltatserhebung t]zH. maximales Eettenangebt in den zurückliegenden 13 Monaten (einschl. lfd. l.tonät).-5, Rechnerlscher Hert (ubernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischör t{ert (Ubernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherberqunosstätten, Gästebetten und Kapazitätsaus lastung

2. 5 Näch-Gerßindegrößenklassen und Betriebsarten

Juni 19S15 Jan. -
Jun. lglE

Betrieb€ Betten / Schlafgelegenheiten ittl ich€
Auslastung

darunter
geöffnete 2) B€trlebe

darunter
angebotene Bettgn /
Schlafge legenheit€n lo"" Ilerlame- |

s) lbole- |

l*" 
.,1

dcr
al 6l l€r

s)
ange-
bote-

6)lnsge-
sant 1 )

Ver-
änd.
999en-ut]€r
Vor-
J ahres
nbnat

insge-sart 4)
ver-
änd.
gegerF
tiber
vor-
Jahres
monat

nen
zusannen Anteil

3)
zus altlren An-teil

3)
B€tten / Schlaf-
gelegenhelten

Anzahl An2ahl

Geminden mit ...
bis unter ... Eintshnern

8€triebart

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe
Penslon€n
tlotels oarnis

HctEIs,06thöfe,
P€nsionen usH.zusaüEn

Erholungs- und F€rien-
heinE, schulungsheine

Ferienzentren
Ferlenhäuser, -rchnungen
Htltten. .tuoendherbemen.

J r.rgendner6€rgsähnl. Elni.
Erholungsh€in€, Ferien-
zgntren usx. zutarnen

sanatorlen, Kurkrankenh.

Betrieb€ zustl[nen

Gen€inclen zusam€n

Hotels
6asttüfe
Pensionen
Hot€ls oamis

Hotels, Gasthöf€,
Penslonen ush.zusannen

Eüplung6- und Ferien-
heine, Schulur€shelrE

Ferlenzentr,En
Ferlenhäuser, -hohnungen
tlütt€n, ügendherbergen,

'I uoendherberosähnl. Einr.- Ernoluqgsnäi-m, Ferien-
zentren usH. zusannen

r 859
5?7
237

L 942

4 615

168

3ä

12 915
to 747
5 204I 4!t5

39 362

2 ?t4
lllt

8 398

I 370

12 531I 129

53 02.

l5 7!16I 337
98 839

41;8
Sl,4
41 rg
50, {
ß12

Sl,7
31,3
§12
38,6

39,0

47 rs
24,)

34r0
216
31,3
32.9

31 r7
111, 1
12,?2?;8

§12

1

96
92s
95

ao2
535
228
8118

1lt3

162

3i

I

4

I
7
2
2

0 ;8
,6,l

t4
2

3r4 243 760 236
l4

7

4,?
0,3-

ßr4
!Br4

94 194 St5,3
8;7
11,5

353 303 96,3 4,5 40,3

14 ll87 94,8 5,9 47 )7

z as s6,i 28,e' 28,2

3r8
5,3-
414

366 732

t5 278

2ßä

I 5t2 942 l 440 1l!l0 95,2

207 047

1170 97,0
755 93,1t
884 94,6

192 128 92,8
32 003 96,0

261 639 93,4

54, I
94,3
41,8

56,2 41,7 lß,0!F,9 !X1,6 S,1
1ts,5 38,3 1O,0

1I
4
4

tl1
30
44

5r0
3r5
219
4,?

797 871 95,11
235 9011 95,1
138 33!t 94,4
268 376 +5,2

42,
31'
39,
37,

38,4
28,8
35,7fi,?

!n 119

95,6 3,1

96,4 5,9
97,ö 28,0

94,3
85,7
97,6
91,?

37,5
1ßrl
21,ä

303
l9

296 9?,7 6,5 32 70319 100,0 5,0- 3 386
gr a;s ss,2
3 329 98,3

388 1c5 96,34 937 4 7n g5,8 3,2 402 A2t

836 595
247 951
lrE 582
281 814

12 530 97,0
10 31ß 96,2
6 023 97,1I 223 97,1

3rl2rl
412l'0
2r5
or7

lxl,3
29,0
4l,5
3818

37r8

44,?
55,2
39,0

50, I

3
6I

31 ,7
20,6
27,0ß,?

ssnatorlen, Kurkrank€nh.

Betrieb€ lnsgesart

216

4r7
214

3'0

4r5

213
8r0
4r8

lr5
3r5
5r4
413

96,8

1O,8

3!1,7

ßr4
57,8
11;8

*r4

29r0

34rs
!N!r0
22rG

2 558
42

8 195

1 338

12 llB $,81114 $,7
5r:m $,9

l4;3- 33 3396,4 280 014

ll8 192

6!€ 592
169 035

2 320 569

113 219

5S Gl
164 619

2 204 0*

95,8

*1,8
97,4

§Er0

113,8
f]E17

ll!1,1

31,8

15,8 29,0 34,691,3 8t5r0 88,8
l§r5 *1,1 !6,9

1) Ergebnlsse der Kapazitätserhebung einschließlich 2u- urd Abgänge.-2) 6anz od€r telln€isg geölfnet.-3) Anlei!-am lrrsgssat.-
4) Eröebnisse der Kaba2itätserhebund bze{. maxinalgs gettenanqe6ot-in d€n zurücklieqenden 13 l.bn6ten (einschl. lfd. ltbnat).-
5) Reöhn€rischer hErt (übernaintungön / tttigliche B€ttentag€)-x 100.-6) Rechnerischar !,lert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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3 Ankünfte, übernachtungen ,"0 oTitffiäitsdauer der 6äste auf campingplätzen
3.1 Nach Ländern und zusamengefaßten Gästegruppen

Juni 1995 Jan. - Jun. 1995

Land

Stärdiger l.tlhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

cler Bund€srepubl lk Deutschland

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesart

Verän-
derung
gegen-
tiber
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
[Dnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
999en-uoer
dem vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
dem-

:

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anz6hl r Anzahl t Tage Anzahl a Tage

Baden-H.irttenÖerg
Bundesr€p. D€utschland
Anderer ,bhnsitz

65 418 0,9 235 257 8,4 3,6
22 L99 19,7- 56 066 17,9- 2,5

10,9- 565 8!t9 8,3- 3,72L,6- 104 789 14,6- 2,8
87 617 5,3- 290 323 2,1 3

r52 653
37 r07

189 760 t3,2- 670 628 9,4- 3,5

107 791 0,7 4?6 749 5,? 4,4 245 569 11,3- 1 101 837 t0,2-
30 742 2,?- 76 5r9 3,7- 2,5 5r 734 4,6- 11l:1 1151 4,4-

1!€ 533 0,1- 553 268 4,3 4,0 297 303 to,z- L 245 nA S,5-

Berlin

Zusarren

fus6mnen

Zusain€n

3

Bay€rn
Bundesrep. oeutschland
Ander€r !,lohnsitz

5 684
2 796

8 1180

55 5622ß0
58 052

52 425
10 329

4r azaI 301

50 129

51 975
2S 750

4 429
536

5S5

51,6
212

lEr4
24,6

45,3

15,8
2!,4
16,7

38,1
21,5
$12

4,5
2r8
412

3r1
2r7
3,0

2,9
3r1

219

54,9
16,2

53,0

21,6
5'6

lg, I

32,3
0'4

19,7

Burd€srEp. Deutschland
Anderer lbhnsltz

I
3

12 985 tE,A 40 0fl0 0,1-
5 48r 0,7- 14 9115 8,8-

30,7 22 626 18,1 2,7 18 166 9,5 55 025 2,7-

15 625
7 001

L77 2t7

770 424
6 793

11,1
30,0-
814

0,4-
4r3

o12

3'l
2r8
3rl

26
2

2'7
2r5

1
7

89 348
3 689

5,6 257 6923,8 11 358

3,1 S3 037 5,5 269 050

BrandenhJm
Bundesrcp. ö€utschland
Anderer tbhr6ttz

3
2

Brgllen
Eundesr€p. Deutschland
Andere" l"lchrBit2

2tJ6amen

Haüurg
Bund6rep. Deutschlancl
Ander€r l.bhnsitz

zuaamen

aisam€n

tl€ssen
Bundesr€p. oeutschland
Anderer Hohnsitz

Zusamrcn

Niedersachsen
Bundesrep. oeutschland
Anderer tlchnsitz

zusanmgn

l{ordrhein-tles tf alen
Bundesr€p. Deutschland
Anclerer tbhnsitz

ZJsannen

Rh€lnland-Pf6lz
Bundesrep. oeutschland
Anderer t"bhnsitz

Zusanmen

Saarland
Bundesrep. oeutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusairnen

18,3
2r8

l5r4

3'0
2r5
21962 754 181 r34 115 730

128 119 55,4 4% 204 36,1 3,9 265 1{9

155 456
25 678

r08 84r
22 3tA

131 159

118 855
72 §?

14 816
1 860

25,9
30,3
26,6

216
2r7
216

312 765
115 253

260 5011
54 322

314 826

99 743
15 987

9r 331
t7 774

10!t 105

?,?2r9
tt3 872
44 982

2,9 158 854

358 019

1 111 8!15 3,4 4,2

2
0

2

)4-
,6
,0-

l,{eck I enburg-Vorpürnern
Bundesrep. Deutschland f38 304 44,1 ßl 26? 55,5 . 3,5 222 052 12,6 705 620 2L,5 3,2
Anderer tlohnsitz I 980 2,8- 6 474 27,9- 3,3 2 979 19,1- l0 025 2L,2- 3,4

2l§armen r40 %4 Q,4 ß7 7St 53)2 3,5 225 03t tz,O 715 6115 20,6 312

110 769 65,6 ,{54 479 37,0 4,1 236 570
17 350 11,5 43 725 27,6 2,5 28 579

1 028 955 3,0 4,3
82 880 8,8 2,9

9,0
3ro
8r3

10,9-
4,7-
9,9-

3,8-
4'0-
3,8-

219
3rl
219

76 725 t8,7 2L9 252

2,3-
8,2-
4'0-

4,7-
8,'{-
5,8-

3r0
3rl
3r0

31,6.1,5- 340 014t4t 622

4tsl 636

24 937
3 742

26 679

ll5rB
13,8

4l,q

7 869
983

312
3r8
312

1) Rechnerischer Hert Ubernachtungen / Ankunfte.
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5r1
22,4

6r8

10,8
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Deutschland

3 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Carpingplätzen
3.1 Nach Ländern und zusarmsflgefaßten Gästegrumen

Junl 19!E Jan. - Jun. lglE

Land

Stärdiger hbhnsltz der Gäste
innarhalb / außerhalb

d€r Bund6regrbllk D€utschlard

Ankünfte übernachtungen AnkUnfte

lnsgesart

Ubernachtung€n

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

Jahres-
zeitraum

V€rän-
derung

durch-
schnltt-

insgesdnt

Anzahl

I gegen:
Itibar
ldem vor-
I I anres-
lmnat
t_____lr

insgesart

Anzahl t

insgesaßt

Anzahl

llche
Aufent-
halts-

J ahres-
zeitraun

dauer I )

T6ee

gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
[pnat

gegen-
übcr
d€n vor-

gegen-
über
dem Vor-

Tage Anzahl

S6chsen
Bundesrep. Deutschland
Ander€r l$hnsitz

Zusa[rEn

Sachsen-Anhalt
Burderep. oeutschland
Anderer t{ohnsitz

ZLEernen

SchlesHig-tblstein
Eundesrep. oeutschland
Aftlerer lbhnsltz

2usannen

Thtlrlmen
Burd€srep. . o€utschlard
Anderer lbhnsitz

ZusamBn

Bundesgsblet
Bu.rdesreo. oeutschland
Anderer kohnsitz

28 685 9,3
2 53r 17,1-

86 002I 614
22,5
25r0-

31 216 6,6 94 616 15,8

3ro
314

3'0

Ll,2-
19,5-
11,9-

54 906
4 532

162 985
22 L§

r8s 1211

97 371
7 4t7

r04 788

544 678
31 370

11,6-
7 r0-

llrl-

3ro
4r9

59 4:t8 3rl

Insgesart

2lJ3aimn

19 862I 1116

21 0@

765 554
r35 858

262 tt2
to 2n

40,8
0r9

37,8

59 984
3 790

63 ?74

24.4 2 760 5953,?- §4 723

10,6-
15,0-
1l r0-

7,6-
5,2-
7 t6-576 0rß

104 5@ 23,3-

54,9
22,4

52,5

25,
l,

2
7-

47,5
14, 1-

'4ß,9

32 212
1 831

15r3
9r0

l4r8

3'0
3r3

3r0

9r4
3,3-
8'6

3r0{rl
3rl

61 850 16,9 292 94L 7,9 4,?
7 556 15,1- 16 413 7,8- 2,2

tt6 172
L2 5ß

6!t 406 t2,3 309 354 6,9 {,5 r28 697

18 779 7,5- 57 918 7,4 3,1 § 724

17 :138 8,7- 511 o7o tt,2 3,1 !B
1 1l4l ll,4 3 81ts 27,6- 2,7 2

ta7
537

96 2$I 268

34,5
4'9-

32,4

3,?
l0r6-
3rl

l.5
62

301
379

4r7
216

llrS

219
313

219

3r7
2rS

316

3r9
219

3r7

3rl
3r8

3rl

34 103

rß6 3!E
16 617

163 016

23,5-
3,2-

22,3-

21.5-
1lr6-

Nehrichtl ich:
Frtiher€s Bundefgeblet

Eundeer€p. Deutschland
Ander€r l.bhnsltz

t?,2
0'3-

14,3

5,2-
8, l-
5,7-

r 514 557 2,8- 5 554 878 1,8-
2!F 179 8,2- 686 292 6,6-

I 74? 7§ 3,6- 6 2{1 l7O 2,tb901 412 19,1 3 1r5 3r8 21,5

so3 442 19,7 1 901 809
125 630 3,6- 323 617

629 072 t4,2 2 2ß 4%

316
2'6
3r5

3'8
216

3r5

3'3
3r0

3r3

078 158
216 562

ß4 ?20

I

I

4 2r8 577
623 913

4 842 ß0

Neue Länder urid Berlin-(bt
Eundesrep. oeutschlard
Arder€r lbhnsitz

858 786
31 106

8trt 892

,!F2-

,o-

4
5

5

9r6
L8,7-

Zus6nman 2?2 340 1 3s 680 7,9

l) R€chn€rl§cher !5rt 0bemachtungen / Ankonfte -39-
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3 AnkÜnfte, Uberriachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen. 3;2 Nach ausgeHählten tlerkunftsländern

&ni 1995 Jan. - Jun. 1995

Anktinfte übernachtungen Ankünfte übern6chtungen

Herkunftsland
ständig€r l.bhnsitz

Ver-
än-

insgesant lnsg€samt

VorJ. -

Anzahl t Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
[Dnat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6l ts-
dauer

2l

lnsgesamt

Ver-
än-
derung

VorJ . -
2eiL-
raul

insges6mt

V€r-
än-
derung
QPgen-uoer
VorJ . -zeit-
raum

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-

2t

T Tage Anzahl x Anzahl * Tage

2rO
3ro
2r4
1,6
2,4
2,9
4,1
4,?
L,7
2,2
3r3
312
2.2
213
4r9
2,?
5'3
1r9
216
2r7
3ro
216
216
2r5
3,0

3,6 I 514 557 2,8- 5 554 878 1,8- 89,0 3,7

l3trl 13,7- 18llo t6,l- 0,3 1,3ll8 60,3- ?2 88,9- 0,0 1,5I 437 L7,O- I 9t2 32,7- 0,3 1,3

1,8 1 295 30,7-1,6 3 859 2,6-2,7 56 18,8-1,8 r34 r7,3-1,4 ß4 27,2-1,6 5 598 t2,7-

937 14,0- 0, I
18 799 2,1- 2,7
53 355 7,7- 7,8
11 205 5,8 1,6
15 3rO 8,2- 2,2629 13,8- 0, I
85 347 11,6- 12,4
6 8rß 19,8- 1,0

382 51,9- 0,1
4 702 32,6- 0,7
2 502 49,2- 0,4

366 216 5,1- 53,4
10 110 13,1 1,5
13 575 3,8- 2,0
1r 455 7,7 t,7867 35,4- 0,1I 027 L74,4 0,1
t8 059 16,8- 2,6
20 798 4,3 3,0

1 680 14,7- 0,2
1 738 13,4 0,3204 24,7- 0,0
L 748 32,3- 0,3
2 540 0,2- 0,4

650 078 6,7- 94,?

39,9
0,7-

15, 4-
6,7

r0,8-
0'5

14,?-
9,0-

25,5-Q,0-
20,4-
2,5-

16r7
14,2-
15, 1-
0r8

18,6-
2?,9-
2'4-

28,2-
18,6-
23,5-
29,5-
10,7

7 r7-

6- 0,3 |,75- 0,9 L,77 0,0 2,43- 0,0 1,9s- 0,1 1,40- 1,4 L,7

!t5 25530 11
165 {730{ 19
r59 329295285 35540 I

2tL 19440 10r35 33257 2%7 2A410 13

1

2
6

477
248
516
818
250
276
809
ß7
2L9
185
759
574
561
831
327
370
192
597
076
631
577

7A
701
022
541

54
370
66t7r
92

2
1fft
888

6
22

6
6

20
1

2

13
4
5
2

1

nt q4,4- 0,1 1,6
7 679 3,7 2,2 2,6

30 944 7,E- 8,7 2,1
8 547 2,t 2,4 1,5
8 434 L,2- 2,4 2,5131 18,6- 0,0 1,7

36 964 15,9- 10,4 3,45141 7,9 1,4 4,5311 49,7- 0,t 1,8
2 t97 36,7- 0,6 1,91133 110,2 0,3 3,2

184 812 1,9 52,1 2,9
8 907 68,0 2,5 2,2
7 4Ll 8,7 2,L 2,3
5 370 13,0- 1,5 3,6561 1616 0,2 2,4

737 t98,4 0,2 5,6
t4 622 t4,2- 4,1 1,8
9 869 25,4 2,8 2,5

8SE 31,9- 0,3 2,57n 24,6- 0,2 2rL
8El 32,5- 0,0 1,91osl 3,1- 0,3 2,01180 12,5 0,3 2,0$8 r30 1,1- !t5,3 2,?

BundesreBJblik oeutschland
AtAlland

Europa
Beltische St66teng€lgien
oänamark
Finnland
Frankrelch
6rlechenlard
6roßbrit. und tlordirland
Irlarid, Republik
Islerd
Ital ien
Lux€liburg
Nlederlande
1ün,r€o€n
österreich
Polen
Portugal
Rußland
Sch{€d€n
ScfÜ{e1z
Sp6nlen
Tschechisch€ Republlk
T0rt<et
tJno6m
Soästrge europ. Länder

4rsanmen

Afrika
R€gJbllk S0dafrlka
Sonstlge 6frik. Länder

zutarmen

Asien
Arabische 60lfstaatEn
Chine Volksr€p. und tlongkong
Israel
Japan
Sildkorea
TaiH6n
Sonstlge 6i6t. Länder

zusarmgn

An€rlka
Kanda
USA
tlitt€lanerika und K€ribik
Braslllen
Sorlstloe sudm€rlk. Länder

zusarien
Australlen, tleuBe€land und

Ozeanlen
zusailmn

ohne Ang8be

Ausland zusalnEn

0eutschland

2 760 595 25,2 88,6

0r3
1,1

0'llr6

6 273 10,3- 1,8
2 6ß 24,1- 0,7

354 7n 1,7- ll,4

755 554 24,4

181 34,1
2 970 11,7

14 4116 17,5-
5 667 4,9
3 393 t!,2-79 43,6

10 741 15,6-r 145 4,8
169 35,5-r 180 41,8-:81 r8,2

63 134 6,7
4 025 44,8
3 239 7,1-I 478 14,8-238 14,1-L32 9,6-I ffi n,2-
3 988 8,1

3§q 9g,z-

II

I
152

5-
7-l-Il-

352 %
4l:t 15558 3582 50

126 514 3

711 14,9-3A 37,7-749 16,4-

960 15,1- 0,3 t,461 65,9- 0,0 1,6I O2t 22,L- 0,3 1,4

1r8
L,4
215
1'8
L,7
1r0
2rl
!r7

,0
,l
,0
,0
,0
,0
,0
,2

0
0
0
0
0
0
0
0

2-I
9-
2
7
9-
7-
7-

38,6-
17,5
63,9-
20,4

441,2
84,6-
24,3
217

212
1,7
3r5
1r9
2rOlr0
2r0
2t0

73 31,7 0,0302 24,9 0,1
10sl 16,2- 0,0
2L5 82,2 0,r
83 260,9 o,o2 50,0- 0,0aL 2§,3 0,1I 015 61,11 0,3

,0
,0

0
0

I 200 28,3-
3 9r0 1,8-

119 164,4
168 13,11-
23€l 37,9-

5 636 10,2-

33 15,4-180 13;931 47,5-tL3 ?1,2a 0;0

3 878 17,6-
726 2,4-

1!E 858 3,7-

I

50r0-
254r5
39,6

34,2-
5'8

5l,7
1l ,3-
3!l,5-
9,11-

2
117
518

6752 4Er3
44
94

167
3 473

lr6
3r6

216

l'5
6'4
2r9

7 947 19,6-
r 768 t,2

233 179 8,2-

12 113 13,4- 1,8
tl 239 2817 1,6

686 292 6,6- 11,0

Ankünfte/Ub€rn. lnsgesamt 901 412 1g,l 3 ,115 318 21,5 100,0 3,5 1 747 736 3,6- 6 241 170 2,4- 100,0 3,6

Bei Übernachturuen von Gästen aus der EundesreBJblik oeutschland und den Auslancl zusann€n! Anteil an allen übernachtunqen
Bundesg€biet; s6nst! Anteil an allen Ubernachtungen an Ausland zusaltrtEn.- 2)Rechnerisch€r t"lert Ub€rnachtungen / Ankünfte.

1)
im

-40-



3 ankunfte. Ub€rn&htunoen und Aufenthaltsdauer der oäste auf Campingplätzen' 3.2 Nach ausgev{ählten Herkunftsländern

Juni 1995 Jan. - Jun. l9Sl5

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

insgesamt

Anzahl

übernechtungen

tlerkunfts land
(ständlger l.llhnsitz )

YEr-an-
derung
gegen-
a.lber
VorJ . -
m)nat

t

lnsgesamt insgesamt

Anzahl

lY."- Ilan- I

I aerung I
I gegen-l An-
I tiber I teillvorJ.-l r )

l'ücnat It_--lr

insgesart

Anzahl I Tage

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Tage

I Yer-
I an-
I derung
I 
gPgen-
tumr
lvorJ.-
I zelt-
I raum
I ____t:

ver-
än-
denJng
gegen-
Ub€r
VorJ . -zelt-
raun

An-teil
r)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
d6u€r

2t

Anzahl

Frtiheres Bundesgebiet

1 9Ol 809 17,2 85,5 3,8 r 078 158 5,2- 4 2lA 5T? 4,9- 87,1 3,9

0,1 1,92,9 3,07,6 2,31.6 1,62,3 2,40,1 2,910,6 3,60,9 11,60,1 t,?0.6 1,90r4 3r355,2 3,21,6 2r2l,g 2,31,6 4160,1 2,00.1 5.92,6 1,93.1 2,80,2 2,40,2 2,60,0 2,9o,2 2,20,ll 2r391l.ll 3,0

0,3 1,30,0 1,80,3 1r3

,9
,4
,5
,8
,8
,0
,1
,7

7
7
4I
4
7

II
2III
2
1

1,
1,
2,
1,
1,l,

tr17 16,2-
L7 782 1,3-
47 537 9,3-
rc 2A {,1l4 181 2,8-616 16,4
65 897 t,7-
5 865 12,9-

!168 41,6-
3 915 :8,6-
2 ß9 49,2-

3rl4 169 5,3-I 736 17,9
1l 908 4,2-
9 794 2,1

726 :18,1-glt lsl,lt6 4% 13,2-
t9 422 5,2| 4ß 24,b
1 079 14,4-185 9,5I 3!E 37,3-
2 276 10,7§9 227 5,3-

,8
,0-
,6-
,0

40,1
1 '3-15,0-
6,?
9,3-

18,3
10,6-
4' l-

22,2-
37, l-
20)3-
3,5-

472
5 921

20 6!E
6 379
5 822

213
18 :157I 275

2r7
2 088

?44
r05 {61

4 40?
5 106
2 111

357
154

8 680
7 1Nt9

591
4r0
64

629
98§t

199 631

1r6
216
2rl
l'5
2r5
t,?
3r2
4r4lr8
1r9
3r3
219
212
213
3r5
2r46rllr8
2152rl
2r0
2r0lr9lr8
216

2?9 44,8- 0,1
7 L9? 9,1 2,2

27 344 8,?- 8,4
7 988 t,2 2,5
7 7n 9,4 2,4131 3,0- 0,0

31 920 7,4- 9,9
4 1ß1 L2,0 1,4a7 50,7- 0,1
2 0811 35,5- 0,61116 1[},6 0,3

171 018 0,9 52,8
8 Tr3 A0.? 2,7
6 1ß2 8,2 2,0
4 615 13,3- 1,{

547 22,9 0,2
666 206,9 0,2

13 303 11,5- 4,1
8 942 28,4 2,8709 44,2- 0.2

517 30,1- 0,273 6,4- 0,0952 8,5- 0,3I otg 22,2 0,3
308 076 0,2 §,2

32,6
14,3
17,0-

414
8,0-

58,0
10r3-
9r5

34,5-
39,4-
17,9

4r7
53,5l0r+
18,6-
6, 1-ll,4-

27,?-
?,8

4i2,?-
36, l-
17,8-
6,3-

56,5
2,9_

179
2 Tl7

13 176
5 282
3 118

79I 904I 018
167

L L2?
3A

58 573
3 917
27f§I 3*l

232
r097nL

3 613
3306

3?
502
568

116 71ß

7-
3-t-
9-
?-
s+

22
16
L?
11
22
27

2E
35
t?
30
15

7

lSrr.{eoen
österreich
Pol€n
Portugal
Rußland
schr*den
Schnelz

Q,2-
lg,1
68,7-
19r6

1105r9
84r6-
34,4
311

31,3-
2r?-

t2,5-
21,0-
26,5-
12,9-

1ß
368
66

r65
86

2
LA
864

t24()
3 608

56tn
250

528,2

Bundesrepubl lk oeutschl6nd

Ausland

Staaten

503 4112 19,7

691 15,0-36 36,8-727 t6,4-

3 76El 18,2-
647 1,8-

125 630 3,6-

Europa
Eeltlsche
Belgl€n
Dänsnark
Flnnland
Fr6nkreich
6riech€nland
6roßbrtt. urd tlordirland
Irl6nd, Republlk
Isl6nd
Ital ien
Lu)<enhJrg
Niederlande

Soenlen
T3chechlsche R€Orblik
Tür{<€1
Ungarn
Sonstige

I 36El 13,7- I 812 15,6-
40 64,9- 6{ 90,0-I lm3 l7,l- 1 876 !12,6-

!,38 14,8- 0,359 66.3- 0,0
9!17 21,9- 0,3

I europ. Länder
zus6lmEn

S0dafrika6frik. Länder
zusarmn

Afrlka
Republlk
Sonstlge

524
165
2S5
151

2
27t

,0
,1
,0
,0
,0
,0
,0
,2

27.0-
11.3
4?,5-
20,8

3081 1(Er!F
32,8-
8,8-

16,9-
7 16-

ll!1,6
6,1-

r 504

117
085
135
24?

l'4
l16l'4

2,5
t,?
3r5
1r9
2r0l'0
2rO
2r0

lr8
lr6
2t7

1r6

3r4

2'6

,0
,1
,0
,1
,0
,0
,1
,3

3I
0
0
1
6

0
0
0
0
0
0
0
0

0
1
0
0
0I

Aslen
Arablsche 60lfstaaten
China Volksrep. und tbngkong
Israel
Japan
Südkorea
TalHan
Sonstig€ aslat. Länder

zusaillen

Anerlka
Kanada
USA
l,,littelarErlka und Karlbik
818s11len
Sonstlg€ sulamrik. Lärid€r

zusannEn

Australi€n, tle|Jseelard und
Oz€anlen

zusalten
(hne Angabe

Ausland zusamBn

67 26,42§ 22,8
10§l 14,2-2r3 83,6
79 2q3,52 50,0-

223 556,9
989 65,4

L t6 24,t-
3 667 0,9

119 183,3
158 1816-23l 3?,6-

5 303 7,4-

6 06€ 9,9- 1,9

2186 20,5- 0,7

323 617 0,3- 14,5

30r8-
14,1
1ß,6-
70,8n3,3
50r0-

318 r5ffl,l

38,8-
5r4

57,1
17,0-ß,2-
to,2-

27
178
3l

111$
2

113
502

6i:18
315

44
88

1632ß

3
0
0
0I
4t

0I
0
0
0
1

2
6

,s-e-
1;8
1r4
1r6

2

3

1r5

615

219

7 747 20,3-
I 635 2,6

216 562 8,1-

!ßr 25I 9rl5 10

l1 758 13,1- 1,9

lo 603 :x,,1 t,7
623 913 5,2- L2,9

Ankünft€/Ubern. lnsg$art 62€ O?2 lq,z 2 2% S% 111,3 1OO,O 3'5 L n4 720 5,7- 4 842 §t0 5,O- 100'0 3,?

l) B€i Übernachtunoen von GEsten aus der Euardesrepubllk Oeutschland und dgn Ausland zusamsn: Ante-il 6n allen ÜtEmachtu4gen
iä Bünd6öäbiati-Jönst: anieif an all€n üb€machti.rngen an Arsland zLBarnan.- 2)Rechnerisch€r ll€rt tibernachtungen / Anl(onft3.
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3 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer d€r oäste auf Carmlmplätzen
3.2 Nach ausg€rählten Herkunftsländ€m

JJnd. 1995 Jan. - .,lJn. lststs

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

lnsgesant

übernachtungen

lnsgesart

Anz6hl

ver-
än-
d€rung
geg€n-
über
VorJ . -
fi)nat

insg€sailt

Anzahl

Ver-
än-
derung
geg€n-
ober
VorJ . -
non6t

in8gesant

Ver-
än-
d€rüng
gsgen-
0b.r
vorj . -zelt-
raun

An-
t€11

1)

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-

2t

An-

I durch-
I schn.
I lut-
I ent-
I natts-
I dauer
l2t
I

l-t*"

ver-
än-
derung
0e0en-
tlber
vorj . -zeit-
raun_

I

Herkunftsla.d(ständiger l&hnsltz )
teil

r)

T I Anzahl Anzahl I Taoe

!6,5 3,1

0,1 8,01,6 2,89,3 3,21,5 2,21,8 2,50,0 4,337,2 7.91,6 5,10r0 7ro1,3 8,10,1 2,2!§,3 3,10,6 2,42,7 2,32,7 7,70,2 10,80,2 3,12,6 1,82,2 2,40,4 6,21,1 3,90,0 1,40,6 5,50,4 8,097,6 3,8

110,5
13,0-
813

28,2
1ß,0-
93,5-
34,1-
48i,5-
91,5-
L2,8-
47 16-o'8-ß,2-
0,8-
0,7-

16,6-
18,4
110,9-
7,7-2n.3

143,2
81 ,4t-6,2-
46,0-
18,0-

rl0
017
818
963
t29

13
1150
978

l1l
78?*t
047
375
667
661
141
115
641
376
247
659

19
395
265
851

tleu€ Lärder und Berltn-Gst

858 786 117,5 !16,5 3,3 llil6 3sl 3,? I 336 301 9,6

26 16,1-I 14,33ll 10,5-

200,0

0r0

I
5

1

19

22

25,0
912

19,11-
7,9

%,8-
gtr ,4-
36,4-
31,8-
86,7-
79,2-
25,0-
18,6
51 ,7-
0r3

20r7
72,3-

217
35,9-

1,2
?,0-

l16,9
4L,7-
16,3-
52,9-
10,9-

5
357r 820
43!t
Q8

32ß2
193

2
97
l5

7 123
154
725
216

13
:E

917
57?

40
167
r4
72
33

r5 910

0,0 1,01,5 2,511,6 2,82,t 1,72,3 .2,9

16,2 6,02,3 5,60,0 7,00,4 2,00,1 1,944.3 3,00r{ 7r23,1 2,22,4 5,20,0 2,30,2 3,14,2 l,?3,0 2,50,6 6,60,7 2,40,0 1,70r5 2r50,5 11,5§16,6 3,1 60

51, r-
136,7
34,2-
0,4-

322,7
6,6-

77,8-
&rLß,r-
13r 1-

26,7-
50,0-ßrll-

20 9,1-2 50,0-22 15,4-

x
40, l-
3rg

13,4
51,7-
47 r0-12rL-
t2,5-
52,5-ß,2-
16,3
70 12-t2,l
!0,9-

2ß2
3 .600

559
711

5 044
7r0

14
113

L?
13 794

134
979
755
l4
?tI 319

927
r862tl

10
141
161

30 054

22
2

24

6
9
2
4
8

26

2x
193 15,+t 2?0 22,6-3§ t2,2
216 39,r-
mi so,elt27 22,t-2 7t,4-57 67,6-I 28,6

4 561 40,3
108 52,5-ßt 2t,2l1l5 4N|,56 80,0-n 0,0
784 32,5-375 13,0n 0,087 35,96 0,056 40,0lll ffl,l-I 77t 5,3-

6
2

2
2
4'le

37
178

6
4

225

Eundesreubl ik hutschla.rd
Aßland
Europa

Baltische

Frankrelch

l,lot.r,€gen
üsterrelch
Polcn
Portugal
Rußland
Sch{€den
Scft(r1z
Spanlen
Tsch€chl
TUrkel
Ungam
Sonstige

Staat€n

lsche R€prrbllk

I europ. Länder
Zusaman

SüJafrikaafrlk. Länder
Z.ranrnen

262 112 311,5

0,0

tr5 10,6

79 7,1-
L0 228 4,9-

Eelolen
Oänänark
Finnland

0rlechenland
Großbrlt. und tlordlrlandIrland, Regrblik
IslandItali.n
Lu)(€iüurc
Nlederlefoe

II

1
0I

I
1I

28 q,4- 0,0I 11,1- 0,036 3S,7- 0,1

0,1 1,10,0 I ,00,1 1,1

Afrika
R€pbllk
Sonstig€

Aslen
Arabbche Golfstaaten
Chlna Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Sülkoree
Sonstig€ a3lat. Ländsr

ZusaüEn

Anerlka
Krnada
USA
l{itt€larErika und Karlbik
SrEsillen
Sonstlge stldaierlk. Lä.der

Zusamen

Australien, tleuseeland und(Eeanien
zusamen

ohrc Angabe

Ausland zusaüten

lr0
3,0
1rä
1r3
2rOlr5

6 20,0 0,06 0,0 0,0
ä zo,ol o,;8x0,0I 74,2- 0.0!t6 34,5- 0,1

20r0
66,7-
50,0

x
63,6-
1lr1-

94 59,9-ß5 42.2-
10X6 60,0-$6 44,6-

55 14,1-ßt 6,7-;i4 55,5-316 8,9-

74 60,8-2ß 3O,t-
10x6 50,0-

333 39,8-

26,0-
1 1,9_

XQ,9-
317

6
2:b
6
4

24

1r0
3r0

1r0
2r0
2r0lr6

0r0
0r0
0r0
0r0
0r00rl

x

x
66r7-
16, l-

100,

33,
60,

x

o
x

3-
0

Q12
019

0r0
0r0
1r1

2to
lr4
l17
1'5
1'5

lr8
5'8
3r0

3r3

lr7
l14
l17
1,5
lr5

1r8

4,4
3'8

2
9
0
0
7

0
0

0
0
0

355

6:t6

62 379

22,3-
43,0-
18,7-

0r6

1r0

4r5

2OO 24,2

133 13,6-
16 617 10,6-

0r7

lr5
3r5

207 2t,9-
ß2 37,7-

31 106 14,1-

Ankunfte/Ubern. lnsgesant 272 340 32,4 889 Bg2 43,9 IOO,O 1153 016 3,1 I 398 680 7,9 100,0 3,1

1) Bei-Ubernachtungen von Gästen aus der..Eundesrepublik Oeutschland und dem Ausland zusarmen: Anteil an allen übernachtunoenllll uunoesgeDlet; sonst: Antell an allen ubernachtungen a[ Ausland zusanmen.- 2)RechnerischEr t,lert übernachtungen / Ankünf[e.
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Deutschland
4 Carpingplätze und

nach
Stel lplatzkapazität
Ländern

Juni l9sl5

canpingplätze Stellplätze ftir Urlaubscarplng

La16

d6runter darunter
nit Urlaubca(ping angebotene Stsllplätze

insgesant I ) darunt€r

geöffnet 3)

Anzahl

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegenob3r
den vor-
J ahr€snonat

zusaftren zusaiTrnen Antell 4)

Baden+{ürttenb€rg
Ba)€rfl

Berlln
Brand€nhrr€

Brenen

HatüJrg

He6sen

H€ck l€nburg-Vor'poinsm
N1€dersachsen

tlordrhein-t{€6tfalm
Rhelnlan#falz
Saärlard

Srchsen

Sachsen-Anhalt

Schl€srig-ttclstein
IhUringen

Eundesgßb1€t

N&hrichtlich:
Fr{,iheres Sund€sgeblet

t{€uE Länder und 8erlln-(bt

2r3

386

7

162

2 Ltt
520

l9 st6
32 343

670

t2 s07

19 2110

30 787

657

11 4B

0r1

0 17-

l,§F
5'8

16r0

1r!F
3r0

213

0rlF
5r3

l5r3-
2rl

gxl,8

6r3

916

14rs

l r3-

96r2

§12
§Br 1

&lr0

74r4

6r6
92r0

*lr9
100r0

99r3
76, I
91r0

srl
!Br3
90,6

9,4
86r{

t6t

r57

170

289

2tt
243

33

75

63

n0
lfft

2ß

I 772

513

2@

3?2

2L2

:l:l6

7 ?

158

157

173

:m
:xt8

2ß
!B

75

64

ßr
IF

2 631

153

162

ß7
185

243

32

?3

61

234

a
2 tsl

l8
30

25

t3
l8

1

I
5

16

3

2@

5?7

n8
511!l

,4184

725

412

292

254

8!ß
5:E

1[t0

13

ß
23

t2
18

I
6

4

l6
3

188

422

941

5trt

t24
?ß
402

31.2

781

200

474

910

I 654

ß?
te7 704

60 726

1!€ 169

52 $r

§1"!iBi*13ffi"*[ f'ä:l':li3:liffi#äfi!'i3ßli:X ?§":!fl,iTitr";i].5:3fän: $ä"t8äi:i::"ä!3Hlg.3'äi.tlä5]%telr ai
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhandet äf,,il*":",:i:",rr"".Effi:l 13.*JlT,äf-ä:?i:fi:ffi["i.:#"1."r*,1i;
1.1: Beschäftlgüe und Umsatz lm Gro0hande! (MeBzahlen)
Der Moaatsbencht onthält MeBzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftiglo sowie UmsaE, die u.a. nach Wi.tschattszweig6n g€glie-
dert sind.

1.2 Beschäftlgung, Umsatz, Warenelngang, Lagerbestand und
lnvestltlonen lm GroBhandel
Jäärr,bh werden Angab€n üb€? 86schä,tigung, Umsatz, Wareneingang.
Lagerb€stand, lnvostitionen sowie Aurw€ndungon lür gemietet6 oder
gepachtete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. g€gliedert
nach Wirtschaftsareigen, Größenklassen und Absatzformen. Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Länd€rn und Berlin-Ost
durchgeführt.

1.& Warensortlment sowle Beargs- und Absatrrege lm
Gro8handel
lm Abstand von fünf bis sieb€n Jahr€n - zuletzt für das Geschäftsiahr 1 986 -
worden Angab€n über die ZusammenseEzung des Warensortiments im GroB-
handel erhoben. Oese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zrveQen.

1.S.2 Monatllche Repräsentatlverhebung lm GroBhandel -
Methode und Ergebnlsse aul der Basls 1986 -
Reihe 2 Handelavermitüung
Zweijährlbh werden Angaban üb€r Beschäftigung, Umsatz, Gosamtwett der
gegen Provision verminelten Waren, lnvestitionen sowi6 Aufwendungen [ür
gemietete oder gepachtet€ Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. g6gliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und A.ten der
Handelsverminlung. Oiese Reihe wurde letrtmalig für das Berichtsiahr 1963
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arb€itsunt€rlago beim
Stalistischen Bundesamt b€zogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschältlgte und Umatz lm Elnzelhandel und
Gastgeweröe (MeBzahlen)
ht Monatüericät enthält Moßzahlen und Ve.ändorungsraten für Voll- und
Teits€itbaschärtigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
aneigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angsb€n zur UmsaEontwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsart6n veröffentlicht.

3.2 Bcchäftlgung, Urreatz, Warenelngang, Lagerbestand und
lnvcrtitbncn lm Eiuehandol
Jährlich werden Ansaben üb€r Beschäftigung, Umsatr, Wareneinkauf.
Lagetbestand. lnvestitionon sowie Mieton und Pachten und Pachten für
Anlagogüter v6röffentlicht. Oe Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach
Wirtschaftszw€ig€n, GröBenklassen und Erscheinungsformen. Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neu€n Ländern und Berlinost.
3.& Warensortlment sowle Bezugswege lm Elnzelhande!
lm Abstand von fünl bis sieben Jahren - zuletzt {ür das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angabon über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel verötfentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schattsa,v€igen und Erscheinungsformen. Oiese Erhebung wird ab 1991
auch in den neu6n Ländorn und BerlinOst.

Reihe 4: Gaatgewerbe
4.1: Beschäftlgte und Umsatz lm Gastgewerbe fie8zahlen!
oie Bsichterstanung digser R6ih6 wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
g€stellt. Die Angaben werdan in der Reihe 3.1 nachgewieson.
d2 Beochältlgung, Urmatz, Warenelngang, Lagerbestand und
lnuestltlonen lm Gaetgewbrbe
Zweiiähdich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lageöestand, lnvestition€n sowie Mieten und Pachten und Pachten tür An-
lag€güt€r voröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergli€dert nach Betriebs-
art6n und Größ6nkläss6n. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländetn und Berlinost.
4.3: Warensortlment lm Gastgewerbe
lm Abstend von lünl bis sieben Jahr€n - zubta tür das Geschäftsiahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung d€s Wa.ensortiments im
Enzelhandel verörfentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. unte.gliedert nach Wirt-
schattsaveigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wi.d ab 1991
auch in den neuen Ländern und B6rlin-Ost.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Weet)
Der Jaäresöericät enthält Angab€n zum Wa.enve.k€hr mit Berlin (West) über
die Transitw€96. Di6 Nachweisungen orlolgen wert- und mengenmäßig in
der Gliederung nach zusammengefaBten Warengruppen und mengenmäBig
nach Vorkehrszweigen und Übergangsstellen. Di6 Berichterstattung wu.da
mit der Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
D€r Monatsäenbht enthält Angaben über Ueferungen und Bezüge im Waren-
v6rkeh. aflischen dem Gebiet der Bundesrepublik Oeutschland bis zum
3.10.1990 und den n€u€n Ländern und Berlin€st nach Warengruppen und
ausgewählt€n Warenarten (M€ngen und W6.te). Oer Jahresbericht ist nach

Ergebnisse für 1995 könn€n iedoch als Arbeitsunterlage beim Statistischen
Bundesamt bozog€n werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beheöergung lm Relseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstätton mit I und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegrupp€n, Betriebsartan und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Eetten-
angebot und die lGpazitätsauslastung nachgewi€sen. Ergebnisse [ür das
Winterhalbiahr werden im April-Bericht. für das Sommerhalbiahr im Oktober-
Bericht und für das lGlenderiahr im Dezember-Bericht veröafentlicht.

7.2 Beherbergungskapay'tät
Oar in ojährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheanende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9
und mohr Betten. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmali ger Zählungen
Handels- und Gastsüittenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerb€s eischeinen
tolgende Hefte:

Zusammenlassende überslchten
oer Bericht onthält Angaben über Unt€rnehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaltsbereichen Kraf tfahaeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Elnzelhandel
H6ft 1: Unternehmen des Ernzelhandels
Oer Bericht enthätt Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten. BeschäF
tigte, Umsatz und ZusammenseEung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsunternehmen und Arbeitsstätten de6 Einzelhandels
(vorgesehen)
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrb€triebsunternehmen und überuviegende Tätigkeit ihrer fubeitsstätten.

B€schältigte und Umsatz
- Arb€itsstätt€n, Beschäftigto. Geschäftsfläche, Umsatr, Zusammensetzung

des Umsatres und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte. Beschäftigte, Umsatr, Geschäftslläche und

Verkautsfläche

Grcohandel und Handclsvenrdttlung (vorgeeehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Unternehmen. Aöeitsstänen, Eeschättigte. UmsaE, ZusammenseEung

des UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- fubeitsstätt€n, Beschältigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes

und Umsatzkennzahlen

Krafttahrzeughandel; Tankstetlen (vorgeaehen)
Dieser Eericht enthält Angaben übe.:
- Unternehmen, fuboitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammensoEung

d€s UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision ve.mittelten Waren
- Mehrbetri€bsunt6rnehm6n und übenviegende Tätigkeit ihrer A.beitsstätten.

Beschäftigto und Umsat2
- Arbeitsstätt6n. Beschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung des UmsaEes,

Umsatzk6nnzeh16n, Geschäft sf läche und Verkauf slläche

Gastgewerbe (vorgeeehen)
Oieser Be.icht beinhaltet Angaben über:
- unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, umsatz, ZusammenseEung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstänen,

Beschättigte und Umsatr
- Arbeit§stätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,

UmsaEk€nnzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

(laeelllkatlonen
Klassiriketion de. Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 199i1
Syst6matik der Wi.tschaat6zweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systomatisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 984

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
MEIZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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